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Die Beisetzung des Staalspräsidenlen
Trauerfeier im Landtag .

v * Spätherbstlicher Himmel blaut über der Landeshauptstadt ,
^ en fahnengeschmückten Häuserfronten der schwarze Flor die
ttarbenfreude raubt . Seit den Mittagsstunden kündet von den

der Kirchen in kurzen Zwischenräumen ernstes Geläute die
^ auer um den verstorbenen Staatspräsidenten Josef Witte -

— den ersten badischen Staatspräsidenten , dessen Hände der
zum Ruhen brachte —, der am Montag nachmittag auf dem

» f in Karlsruhe beigesetzt wurde . Die Krankheitsursache
^ dingte es , dag die Trauerfeierlichkeiten einen engeren Zuschnitt
^

'
amen und an der offiziellen Trauerfeier im Land -

j
® 8sgebäud ? die näheren Anverwandten des Verstorbenen nicht
'' ' nehmen konnten . Vor dem alten Ständehause hatten schon

* ^ge vor Beginn der Trauerfeier Hunderte von Menschen Auf -
^ ung genommen . Das Eingangsportal ist von Polizeibeamten
j ,1' geschultertem Karabiner flankiert , mehr als Ehrenwache denn

^ stchtsmaßnahme gedacht ,
v Schon lange vor Beginn der Feier finden sich die Mitglieder

^ Staatsregierung , der Fraktionen -- mit Ausnahme der Ratio -

^
?' Iozialisten und Kommunisten — und die geladenen Gäste ein ,

t e sich auf die Abgeordnetenplätze , das Podium der Regierung ?»
Logen , Tribünen und Gänge des Plenarsaales verteilen . Vor

jJ
" Platz des Präsidenten hat Rcichsinnenminister Dr . Wirh

to
"a$S genommen , der in der letzten Vormittagsstunde der badischen

^ egierung einen Beileidsbesuch abgestattet hatte und neben dem
°>chspräsidenten auch Reichsregierung , Reichsrat und die preußische
^ atsregierung vertritt . Auch andere Länderminister sind an -

jJ * > [0 Bayern Ministerpräsident Dr . Held , für die

U
$ i t s ch e Regierung Ministerpräsident Dr . Schieck, für die

^ rttembergische Regierung die Minister Bolz , Beyer !?
j . 6 Dehlinger . Weiter sind zugegen der badische Gesandte in Ber -
J }> Honold , und Ministerialrat Fecht , als Vertreter der katholischen
^

'^che Erzbischof Carl in Begleitung mehrerer hoher Geistlicher ,
^

^Unter des Abtes Reippeg von Kloster Neuburg , als Vertreter der

^
" tfieltfchen Landeskirche Prälat O . Kühlewein , für den Oberrat

Israeliten Prof . Dr . Stein und Vertreter der altkatholischen
die badischen Städte , die in Baden vertretenen Reichsbehör -

n| .n ,ttte Reichsbahn und Reichspost , als Vertreter des Reichswehr .
& 1niters Generalleutnant Seutter von Lotzen, Befehlshaber des
«. Wehrkreises , Landeskommandant v . Blasowitz . Vertreten sind"

^ hin Badens Handwerk , seine Landwirtschaft , Wirtschaft , Ge-

fief
e> Kunst und Wissenschaft . In ihren Talaren haben sich ein -

Unh
ln*)en Dekane der Fakultäten der drei badifchen Hochschulen,

^
' n Trauerwichs und mit umflorten Fahnen Vertreter der Stu -

Schäften von Heidelberg , Freiburg und Karlsruhe , die in
" Sängen und neben dem Präsidentenbaldachin Aufstellung

s . ^ " - Anwesend ist auch der in Karlsruhe beglaubigte französischevwn?ui .

M n f cr
. Plenarsitzungssaal , die politiscye Kampsstätbe zweier Jahr -

^
re füx den Abgeordneten , Innen - und späteren Justizminister und

Staatspräsidenten Wittemann , batte unter Leitung von
$ e

'
^ wfrat Dr . Hir '

ch ein würdiges Trauerkleid erhalten ,
^ ^äsidentenbaldachin ha ^ d-' s Gold seiner Säulen mit

Flor umhüllt . Am Abschluß des Podiums , wo sonst der

R ^ . Stenographen steht , reihen sich hohe Lorbeerbäume . Wände
«in -

"
Rüstung des Halbrunds der Logen und Tribünen sind schwarz

Hnü 0fiCn ' 1,05 n0 <̂ düsterer wirkt durch den Schmuck der Silber -
w te - Der riesige Kronleuchter mit den glitzernden Kristallnadeln

die Florumhüllung nur gedämpftes Licht , und auch
D^ ^ . dleuchter sind umflort . Von den zwölf Säulen , die zur

Treben , hängen lange düstere Schleifen .
3 ^ ar ^ in schwarz gemalte Bild erführt nur eine Auf -

kr^ i^
dort , wo der Sarg mit der irdischen Hülle des Staats -

stehen sollte . Symbolhaft brennen auf 6 Kandelabern
Zu ihren Füßen , hinauf bis zum Podium des Regie -

liegt ein Strauß weißer Ehrysantemen — schichten sich die Kränze ,
letzte Abschiedsgrüße , mit den weißen Tupfen der Vlumengebiide
und der Farbensinfonie der Kranzschleifen , zuvorderst die Kränze
des Reichspräsidenten ( mit weißer Schleife ) , des Reichskanzlers und
des Reichsrats ( mit Schleifen in den Reichsfarben ) , des badischen
Staatsministeriums , der badischen Zentrumspartei und Zentrums -
fraktion ( mit Schleifen in den Landesfarben ) , dann die Kränze der
österreichischen Bundesregierung und der Länder Hessen, Württem -
berg , Sachsen und Bayern , jeweils mit Schleifen in den Landes -
färben , des weiteren die Kränze des Reichsheeres , des badischen
Städtebundes und des S -ädteverbandes , des Oberrats der Israeliten ,
des Fürsten von Fürstenberg , der Heimatstadt und der Pfarrei
Buchen und der Reichswehr in Baden . Berge von Kränzen türmen
sich in dem Bibliotheksaal und dem Schreibzimmer , soweit sie nicht
an dem Sarge niedergelegt wurden .

Abschiedsgrüße öes Landlagspräfidenlen .
Leichtes Anschlagen der Präsidentenglocke kündet den Beginn der

Trauerfeier . Die getragenen und gedämpften Klänge der „Trauer -
mustk" von Obermusikmeister Heisig , der auch die Polizeikapelle
leitet , erfüllen den Saal . Dann nimmt der Präsident des Landtags ,
D u f f n e r , das Wort , um dem Verstorbenen ein Wort des Ge -
denkens zu weihen .

Ueber dem Lande Baden wehen heute die Fahnen umflort . In
einem Zeitpunkt , der die schwersten Aufgaben und größte Verant -
Wartung der Gesamtregierung und dem Landtag zuweist , in einem
Zeitpunkt , der vom Staatsoberhaupt aufreibendste Tätigkeit für
Land und Volk verlangt , hat eine tückische Krankheit den badischen
Staatspräsidenten dem Kreise seiner Mitarbeiter entrissen . Auf¬
richtig trauernd hat wohl der Großteil des badischen Volkes die
Todesnachricht aufgenommen , denn der Heimgang dieses ausgezeich -
neten Politikers und Staatsmannes bedeutet über das rein per -
sönliche und menschliche Leid hinaus für das Land Baden einen
schweren Verlust . Das ist auch in der Presse der verschie -
densten Richtungen , für deren Bedeutung d^r Verewigte stets ein
besonderes Verständnis hatte und ihr aus frühen Jugendtagen eine
alte Neigung bewahrt hatte , zum Ausdruck gekommen . Es ist mir ,
der ich mit dem Entschlafenen seit dem Eintritt in die politische
Laufbahn eng verbunden war , angesichts unserer liebeleeren Zeit
ein Bedürfnis , den oft überaus warmen und heri -licheu Ton dankbar
hervorzuheben , mit dem auch die auf anderem Boden stehende
öffentliche Meinung der Persönlichkeit des Ministers und Staats -
Präsidenten Wittemann gerecht geworden ist.

Er war ein Veteran dieses Hauses . Zwanzig Jahre
lang gehörte er ihm als Abgeordneter an bis zum Jahre 1925 um
dann nach einer kurzen Pause , in welcher er Präsident des Recki-
nungshofes war , als Minister des Innern in die vertrauten
Räume zurückzukehren . Die Rückkehr in die Justiz als Leiter
dieses Ministeriums verhieß ihm eine gewisse Entlastung . Der
pflichttreue Mann hat sie sich nicht gegönnt . Die vorbildliche Auf -
fassung unseres Staatspräsidenten von der Stellung des Beamten
als Diener des Staates ließ ihn die Not des Vaterlandes
als die eigene empfinden ; die Verantwortung seiner hohen Stellung
lag schwer auf ihm . So konnte die geschwächte Widerstandskraft
seines Körpers den Anforderungen des Willens schließlich nicht
mehr gehorchen .

Ich will Ihnen keine Schilderungen der Arbeiten geben , welche
Staatspräsident Wittemann dem Lande Baden und dem Landtag
als Abgeordneter gegeben hat . Aus der großen Zahl der von ihm
verfaßten Berichte und seiner sonstigen Arbeiten will ich aber doch
seinen hervorragenden Anteil am neuen badischen Ver -
fassungswerke hervorheben , an das er mit der ihm eigenen
Arbeitsfreude und Energie herangetreten ist , und in dem viele
seiner Anregungen Form und Gestalt gesunden haben . So wie er
in ernstester Erkenntnis all der Notwendigkeiten und der Verant¬
wortung , welche die Sturmjahre 1318 und 1819 mit sich gebracht
haben , die neue Verfassung mit noch wenigen von uns aus der
Taufe gehoben hat , so stand er als ihr Verteidiger und Schützer von
Anfang an treu zu ihr . Staatspräsident Wittemann hat auch in
jenen Tagen als Abgeordneter dem neuen Staate die uneinge¬
schränkte Treue entgegengebracht , die das vierte Gebot von dem im
tiefsten Wesen religiösen Atanne forderte . In dieser inneren
Einstellung dürfen wir auch den Schlüssel suchen für sein Aushalten
im Dienste , bis es eben nimmer ging . So ist er in der Tat in
den Sielen gestorben . Wir alle , die dem Verewigten näherstanden ,
nehmen Abschied von ihm , der uns als Mensch liebgeworden ist
und den wir als obersten treuen Diener seines Landes hochgeschätzt
haben . An seinem Sarge fallen Parteigrenzen und Parteigegen -
sätze , und wenn sie in dieser furchtbaren Notzeit sich nicht mehr er -
heben würden , wenn ein Burgfriede dem deutschen Volke die
Kraft gäbe , die es braucht , um Herr seiner inneren und äußeren
Not zu werden , dann würde sich ein Wunsch erfüllen , der das nun
stille , einst für sein Vaterland so heiß schlagende Herz immer durch -
drang .

Der Frau Staatspräsident und den trauernden Angehörigen
darf ich auch von dieser Stelle aus die herzlich st e Teilnahme
des Landtages an dem schweren Verluste des Gatten und
Vaters aussprechen . Der Lorbeer , den der Landtag dem heimge -
gangenen Staatspräsidenten widmet , sei ein Ausdruck seiner Ver »
ehrüng und unser letzter Cruß .

Aachruf der Landes - u . Reichsregierung

^ « ie x
65 , 0n Minister Dr . Schmitt , Dr . Mattes und

»iif v ' "^ hinter die beiden Staatsräte , Platz genommen haben , —
verwaisten Platz des Staatspräsidenten und Justizministers

In Vertretung des stellvertretenden Staatspräsidenten gibt

Finanzminisler Dr. Mattes
der Trauer der Landesregierung Ausdruck .

Die Vadische Regierung hat der plötzliche Tod ihres hochgeschätz -
ten Vorsitzenden , des Herrn Staatspräsidenten und Iustizministers
IosefWittemann , mit aufrichtigem Schmerz und tiefer Trauer
erfüllt . Der Heimgang des von uns allen verehrten Politikers und
Staatsmanns , mitten aus rastloser Arbeit heraus , hat uns schwer
betroffen . Noch vor wenigen Tagen hat er in ausgedehnten Sitzun -
gen des Gesamtministeriums sein reiches Wissen , sein hervorragen -
des politisches Können und seine ganze Persönlichkeit in den Dienst
ernster verantwortungsvoller Beratungen und Entscheidungen gestellt ,bis er — ein Opfer seiner unermüdlichen Pflichterfüllung — mitten
in der Arbeit zusammenbrach . Als ibn vor nahezu 2 Jahren das
Vertrauen der Volksvertretung zur Leitung der inneren Staats -
Verwaltung berief , begann für ihn eine neue und zwar die letzte Zeit
großer , anstrengender , verantwortungsvoller Tätigkeit . Noch vor
wenigen Monaten konnte der Verblichene unter größter Teilnahme
aller Kreise des Landes sein 4vjähriges Dienstjubiläum , zugleich mit
der Vollendung des 65. Lebensjahres feiern , und damals ist aus -
gesprochen worden , was Staatspräsident Wittemann als Beamter
und zuletzt als Minister und Vorsitzender des Staatsministeriums
durch seine hingebungsvolle Arbeit dem Staate und dem ganzen ba -
dischen Volke geleistet hat . Als Vorsitzender des Staatsministeriums

vis Einsegnung der Leiche auf dem Friedhof durch Erzbischoi Carl .

war er namentlich uns , seinen nächsten Mitarbeitern in der Re -
gierung , ein leuchtendes Vorbild . Es ist mir deshalb ehrenvolle
Pflicht und Aufgabe , ihm für alles , was er Wertvolles und Gutes
geleistet hat , den herzlichsten Dank und die höchste Anerkennung
zum Ausdruck zu bringen . Der Name Josef Wittemann wird mit der
Geschichte des Landes Baden , vornehmlich mit seiner Verfassung
und mit den vergangenen 12 Jahren staatlicher politischer Arbeit
untrennbar verbunden sein . Die badische Regierung und das ba -
dische Land werden sein Andenken stets in hohen Ehren halten und
werden immerfort dankbar dessen gedenken , was Staatspräsident
Wittemann uns allen gewesen ist.

Anschließend überbringt

Reichsmnenminister Dr . Wirlh
das Beileid der Reichsstellen und preußischen Regierung und sührt
aus :

Der Reichspräsident , Reichskanzler Dr . Brüning , Vizekanzler
Dietrich , die gesamte Reichsregierung , Reichsrat und preußische
Staatsregierung haben mich beauftragt , an dieser Stätte der Wirk -
samkeit des Staatspräsidenten Josef Wittemann den verdienten Lor -
beer niederzulegen . ^

An dieser politischen Stätte und im Lande Ba -
den haben in der Vergangenheit Menschen um hohe Dinge gestritten
und die Klinge gekreuzt , als einer der kühnsten und mutigsten , dl .
aufwärts und vorwärts schaute , Josef Wittemann . Sie stritten
nicht nur um die Dinge des badischen Landes , sondern auch um das
Wohl des deutschen Volkes und Reiches . Es ^sind we-
nige Tage her , daß Josef Wittemann mit dem neue » badischen Fi -
nanzminister in das Reichsinnenministerium in Berlin kam und von
der Grenzlandnot sprach . Nie war ein beredterer Mund
über die Not des badischen Landes erklungen , als Josef Wittemann
es vor wenigen Tagen im Reichsinnenministerium getan hat un >>
dann auch vor dem Reichskanzler und im Reichssinanzministerium .
Was ich an Wittemann ganz besonders geschätzt habe , das war sein
Beharren im kleinen Kreise und sein wirklich geistiges Erheben , die
Gesamtnot des deutschen Volkes zu seiner eigenen zu machen .
Wittemann war ein streitbarer Mann , aber im Innern schlum-
merte ein goldener Kern und sonniger Humor .

Wir müssen uns heute klar machen , daß wir , wenn wir dem An -
denken dieses Mannes gerecht werden wollen , alles versuchen müssen ,
emporzudringen zu einem höheren Kreis , zu einer umfassenden Z u -
sammenarbeit der Menschen und Völker , damit wir die
Basis für eine neue Wohlfahrt der Menschen finden können . Lorbeeren
sind in der Uebergangszeit , vielleicht zu neuer wirtschaftlicher Form oder
zu Formen des politischen Lebens , für Menschen und Parteien nicht zu
holen . Sind die Parteiprogramme so , daß sie helfen können , ist es
gut : aber prüft Parteiprogramme erst , ob sie anwendbar sind und ob
jeder selbst , wie Wittemann es getan hat , den Beitrag zum politischen
Zusammenleben gegeben hat , ohne den weder Staat noch Gesamtwirt -
schaft, weder Volk noch Menschheit gedeihen und vorwärtsgeführt
werden können . Dieser kühne Streiter war uns ein lebendiges Bei -
spiel , was politische Energie , politische Klugheit und politische Geduld
zu leisten vermögen . In diesem Saale waren schwere Stunden zu über -
winden , als die Heere zurückgeflutet sind , wo wir neues staatliches
Leben gerade in der Grenzmark wiederaufrichten mutzten . Die
Stunde ist schwer wie in den Tagen des Zusammenbruches unseres
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Mahatma Gandhis Ankunft in Europa.
Auf der Reise zur Zweiten Runden -Tisch-Konferenz traf

Mahatma Gandhi mit seiner Begleiterin Miß Slai, ? (vorn ) in

Marseille ein . Er verließ hier das Schiff , um mit der Eisen -
bahn nach London weiterzufahren . Wie man ficht , ist er in der
Tracht seiner indischen Heimat gekommen , und sein Reisegepäck be-
steht lediglich aus ei?Pm Wolltuch und einem Sack Reis .

mann ; er hat sich bis zum Tode von einem Pflichtbewußt -
fein leiten lassen , das aus dem Schöße der Religiosität und der
Vaterlandsliebe entsprang . In dem weiten Kreise seiner Psl chten
hat er auch unseren Hochrch 'ilen seine Sorge und seine Fürsorge
gewidmet , selbst ein Schüler der Universitäten ist er sich seines A ' a-
demikertums bewußt gewesen in ernster Erfüllung seines Berufes
und dabei zu guter Stunde gern fröhlich mit den Fröhlich «» , fest und
von besonnener Entschlossenheit , wo es galt , die Staats « utori -
t ä t zu wahren und für seine Ueberzeugung einzutreten , und doch auch

Vaterlandes . Jetzt ist der Tag da , jetzt ist die Stunde gekommen , wo seines Wirkens bildet . Ein solcher Staatsmann war Josef Witte -
alle unseres Volkes , rechts oder links , nicht vom Radikalismus die f
Rettung des Volkes erwarten dürfen , sondern wo Geduld , persön -
licher Einsatz allein die Dinge überwinden müssen , die uns bergehoch
und abgrundtief entgegentreten . Im Zeitalter des Materialismus und
der ungeheuerlichen Krise , in diesem Augenblick viellekcht entscheidet
die Persönlichkeit , die sich im Staatsleben einsetzt . Im Dienste
des Staates , im Dienste der Gemeinschaft sich eingesetzt und verzehrt
zu haben , das geliebter Freund , ist der schönste Lorbeer , den wir am
Grabe niederlegen können . Hier ist ein Mann gestorben , der in einer
höheren Region sein Genüge fand , der den Dienst am Volke als
fein Höchstes ansah . In Dankbarkeit und treuem Gedenken verneige ich
mich vor dem Grabe und vor dem Gedenkzeichen des Toten und treuer
Dankbarkeit als Politiker , als Freund .

Die Trauer der Zenlrumsfraktion .
Das Bild des verstorbenen Parteifreundes läßt dann der Partei -

und Fraktionsvorsitzende des badiichen Zentrums , Dr . Baum gart -
n e r . vor der Traueruersammlung erstehen .

Die Zentrumspartei , aus der Josef Wittemann hervorgegangen
ist , hat einen ihrer edelsten und treuesten Anhänger und Führer
und Mitkämpfer mit ihm verloren . In den Allerseelentagen des
vorigen Jahres betteten wir unseren unvergeßlichen Führer , Prälat
Dr . Schoser , zur ewigen Ruhe . Run ist dem Führer sein Freund
und Kampfgenosse aus schwerster Zeit in die Ewigkeit gefolgt .

Ein Leben voll Arbeit und Mühe ist hier abgeschlossen , jäh
und völlig unerwartet , mitten in treuester Pflichterfüllung . Aus¬
harren und Arbeiten bis zur letzten Kraft auf dem Posten , wo
Gottes Vorsehung ihn hingestellt , das war seine Lebensdevis -
gewesen . In unserer politischen Front stand er in Angriff und
Verteidigung in vorderster Linie im Landesparlament und längere
Zeit auch in den Ctadtparlamenten von Offenburg und Karlsruhe .
Als er im Jahre 1929 von uns präsentiert wurde für das schwere
Amt des Innenministers , da folgte er nur aus innerstem Pflicht -
bewußtsein dem Rufe der Partei . Mit glänzender Sachkenntnis
und mit bewunderungswürdiger Energie hat er sein Amt als
Minister und als Staatspräsident verwaltet .

Wittemann war ein P f l i ch t m e n s ch. Er war ein Kämpfer
im politischen Meinungsstreite mit scharsgeschliffener Klinge , im
tiefsten Kern seines Wesens , wie fein Freund Dr . Schoser . voll
Herzensgute und sonniger Art . Er war ein Kämpfer , nicht um
des Kampfes willen , sondern um der großen Ziele wegen . So wie
er die Religion , ihre Forderungen und Rechte aus innerstem Herzen
verteidigte , so war ihm auch die wahre Liebe zum Volke , zur
Heimat , zum Vaterlande Herzenssache und entsprach seiner Gesin¬
nung . Er war unser und wird über das Grab hinaus unser sein .

Tiefster Schmerz und unauslöschliche Dankbarkeit klingen aus
den zahlreichen Bezeugungen unserer Parteifreunde . And so dankt
ihm in tiefstem Schmerze die Landespartei und die Landtags «
fraction . der Ortsausschuß Karlsruhe und die Rathausfraktion für
seine Hingebung und sein Lebensopfer .

Der Dank der Gemeinden.
Für die badischzn Städte und Gemeinden widmet der Karlsruher

Oberbürgermeister Dr . F i n t e r einen Nachruf auf Wittemann .
Der Tod unseres hochverehrten Staatspräsidenten hat auch die

badiq
'
chen Gemeinden in tiefe Trauer versetzt . Wir wissen

es aus zahlreichen Aussprüchen , wie sehr er von der Bedeutung ,w
crdneter Gemeinde wesen für den Staat und der Arbeit in den Ge-
meinden für das Wohl des Volksganzen überzeugt war . In Osten -
bürg gehörte er 5 Jahre dem Bürgerausschuß an , und sobald es ihm
nach seiner Verätzung nach Karlsruhe sein staatlicher Aufgabenkreis
gestattete , hat Josef Wittemann , der damals schon eine 20-jährige
Tätigkeit als Landtagsabgeordneter hinter sich hatte , darunter 4
Jahre in der hohen Stellung des Präsidenten der badischen Volks -
Vertretung , es für sein« Pflicht gehalten , hier wieder ein Stadt -
verordneienmandat anzunehmen , und wir Karlsruher wissen . Mit
ivolchem Eiser und mit welcher Hingabe er auch dieises Amt 3 Jahre
lang ausgeübt hat . Aber auch als Landes p ol i t i ker ist er ein
Förderer der Gemeinden gewesen , und als er das Mini «
srerium übernahm , das im besonderen die Gemeinden zu betreuen
bat , haben sie als Frucht seiner inneren Verbundenheit mit der
Kommunalverwaltung seine warme Fürsorge erfahren dürfen .

Wir nehmen Abschied von dem bedeutenden Manne im Ge ' ühle
aufrichtiger Dankbarkeit . Die hohe Verehrung , die wir ihm im Leben
entgegenbrachten , wird in uns immerfort lebendig bleiben ?

Nachrufe der Sochschnlen .
Schließlich nimmt noch als Vertreter der badischen Hochschulen

der Heidelberger Rektor Prof . Dr . M e i st e t das Wort und kleidet
seinen Nachruf in die Worte :

Die Hochschulen Heidelberg . Freibur « . Karls -
ruhe und Mannheim gedenken in Trauer und Ehrfurcht des
Staatspräsidenten ihres Landes . Dem Staatsmann stellt unsere
wolkenumschattete Zeit bittere Aufgaben und legt ihm schwere Ver -
antwortung auf , aber sie erhöht auch sei« Verdienst , wenn nicht per -
sönlicher Ruhm , nicht herrschsüchtige Interessenvertretung , sondern
Wahrung und Förderung des Guten und Edlen im Volke das Zi -el

fähig , ehrliche Ueberzeugung anderer zu verstehen , weil sein S .
aufgeschlossen war durch Gerechtigkeit und Wohlwollen . Wir dan
ihm für das , was er an den badrschcn Hochschulen für die Kultur
eres Lande » und für die deutsch« Wissenschaft getan hat .

Die würdig verlaufene Kundgebung klingt in dem fcieI
Trauergesang , gesungen von dem Karlsruher Männergesangvcr •

„Liederhalle " aus , und während sich die Teilnehmer zu den vor °

Landtagsgebäude wartenden Wagen begeben , setzte wieder
Trauergeläute der Kirchenglocken ein .

Die Feier am Grabe.
Im Anschluß an die Trauerfeier im Ständehaus fand auf dem

Friedhofe die Beisetzung des verstorbenen Staatspräsidenten statt . Ob -
gleich schon in den Zeitungen bekannt gegeben war , daß die Leiche schon
am Sonntag nach dem Friedhof überführt worden war , säumten viele
Hunderte die Zufahrtsstraßen zum Friedhof ein . Der Eingang des
Friedhofs war von einer solchen Menschenmenge belagert , daß die
Polizei alle Mühe hatte , die Wege für die Straßenbahn und die
zahlreichen Autos freizuhalten . Der Friedhof selbst war geschlossen,
so daß nur Trauergäste mit Eintrittskarten Zutritt hatten .

Bor der Friedhyfkapell «
war der Sarg mit den sterblichen Ueberresten des Heimgegangenen in
einem Lorbeerhain aufgebahrt . Vor dem Sarge lagen prachtvolle
Kränze mit Schleifen . Zu beiden Seiten des Katafalks , an dem Mini -
stranten die Ehrenwache hielten , standen vier Kandelaber mit bren -
nenden Kerzen . Der ganze Vorplatz der Kapelle hatte stimmungs -
vollen Trauerschmuck erhalten . Schwarze Fahnen mit silberner Tin -
fafsung flankierten die beiden Zugänge zum Friedhof , lieber dem
Toreingang der Kirche leuchtete auf schwarzem Grunde ein einfaches
weißes Kreuz . In den seitlich angrenzenden Arkaden des Campo
Santo hatten die Fahnendeputationen der Studentenschaft und der
katholischen Vereine Aufstellung genommen . Der ganze Vorraum zur
Kirche war angefüllt mit Trguergästen , unter denen die Mitglieder
der Regierung , des Landtags , die Vertreter der Hochschulen und
sonstige Abordnungen befanden

In der Kapelle versammelte sich die gesamte Geistlichkeit , an
ihrer Spitze der Erzbischof von Freiburg und Abt v . Neuperg .

Punkt 5 Uhr ertönten aus dem Innern der geöffneten Kapelle
leise Orgelklänge . In feierlichem Zuge kam die Geistlichkeit unter
Vorantritt der Angehörigen des Entschlafenen aus dem Haupttor zum
Sarge . Den Beschluß des Zuges bildete der Erzbischof mit der weißen
Bischofsmütze .

Eingeleitet wurde di« Trauerfeier durch einen Choral der
Pslizeikapells . D -esen stimmungsvollen Klängen folgte das ergrei -
sende „Harre meine Seele "

, das im Innern der Kapelle von Herrn
Löser unter Orgelbegleitung gesungen wurde Ncch zwei weiteren
Trauerchoren des Kirchenchors St . Stefan unter der Leitung des
Direktors Steinhart nahm der Herr Erzbischof unter Assisten?
der Herren Stadtpfarrer Hanngs und Dr . Kiefer die feierliche
Eiwsee^ung der Leich» vor, zu der das von den Kirchen der Sravt
hcrüberklingende Glockengeläut« einen harmonischen Untergrund bil¬
dete. Die Natur selbst verlieh der Feier einen besonderen Glanz ,
indem die Sonne , die bisher unter Wolken versteckt war, in ihre:
ganzen Schönheit, vom westlichen Abendhimmel ihr« Strahlen
heruntersandte und den Sarg des Verstorbenen mit Licht überflutete .

Der Einsegnung folgte nachstehende
Ansprache des Erzbischcss

Unter dem Gebet und Segen der Kirche Gottes nehmen wir
Abschied von dem , was an dem Herrn Staatspräsidenten Josef
Wittemann sterblich war . Das Opfer ist groß , welches wir zu
bringen haben , denn er ist zeit seines Lebens ein guter Mensch ,
ein liebevoll besorgter Gatte und Vater , tüchtig im Beruf , eifrig
und selbstlos in der Arbeit für das Wohl des Volkes , hervorragend
und erfolgreich tätig als Minister und Staatspräsident und treuer
Sohn seiner Kirche gewesen . Wir bringen das Opfer , wenn auch
das Herz voll Wehmut ist und fügen uns in den hl . Willen Gottes ,
zu dem wir nach des Heilandes Weisung so ost das Gebetwort
sprechen : „Dein Wille geschehe wie im Himmel also auch auf Erden ."

Unsere Wehmut wird gemildert durch die dankbare Anerken¬

nung , welche das Schaffen und Wirken des Entschlafenen
badijchen Volk findet . Sie wird verklärt durch die Glaubensuve
zeugung , daß mit dem Tod nicht alles aus ist, daß wir mit w
Seele ewig leben und auch der Leib am großen Tag des ^

e »
nortfftfe: Sorn flrifrtft -sii r»om>m Ooftott ttltrV » CvOtt >

das Wohl seiner Angehörigen und für das Volk Äutes geschass
hat , geht mit seinem Hinscheiden nicht unter , sondern wirkt wene <
Im Tod stirbt auch die Liebe nicht . Dem teuren Entschlafen
bewahrt sie ein treues Gedenken . In seinem Geist und nach seine
Vorbild handelt man , wenn er ein edler und weiser Mensch gewe *

Nicht nur trösten darf ich am Grabe ; ich mutz auch aufbaue '
und stärken . Es sei mir , in Trauer Versammelte , deshalb
drei Mahnungen auszusprechen , die das Lebensbild des entschlafen
Staatspräsidenten Wittemann nahelegt . Anerkannt werden 1*'

reichen Kenntnisse , seine Geschästsgewandtheit und die nie rasten
Arbeitsliebe . Die Grundlage dieser Vorzüge waren seine
hastigkeit , unermüdliche Selbsterziehung und EharakterMigie
Nicht Fest und Spiel , nicht die Bekämpfung des Gottesglau ^ \
und der christlichen Sitte , nicht die Anpreisung einer falschen
heit und Willkür in der Lebensführung vermögen uns die
zu geben und zu mehren , auf daß wir unsere Lebensaufgabe erfuue >
das hohe und weite Ziel , die drückenden Nöte der Zeit zu metfi ^
und bessere Zukunft zu erringen , wird uns nur der Glaube "
Gott , werden uns nur sittliche Lauterkeit , Fleiß und Tüchtigkeit
Arbeit und Beruf erreichen lassen . An Staatspräsident Wittema »
wird hervorgehoben , daß er bei aller Grundsatztreue und auÄ
scharfen Widerstreit der Ansichten es nie an Zuvorkommenheit . M
gefühl und Wohlwollen habe fehlen lassen . Möchten doch personl ^ ^
Achtung , Besonnenheit und gerechte Rücksichtnahme das wirtsHai »

liche und öffentliche Leben bei uns wirksam beeinflussen und reg » '
Das Volksleben wäre entgiftet , und die schwere Not hätte ein -

Großteil ihrer Schärfe verloren . Für alle Zeiten gilt des Heilano .
Wort : „Selig sind die Friedfertigen " und des hl . Paulus ViahnuW -

„Womöglich habt , soweit es aus euch ankommt , Frieden init au
Menschen ." (Rom . 12, 18 .)

Der wesentliche Teil des Charakters und des Fundamentes »
Schaffens ist bei Staatspräsident Wittemann die Religion ß etoi \n1.
Gottes Gebote waren sein Lebensgesetz . Dieser gottessürchtige
ist die Quelle seiner Tatkraft , seines Frohmutes und der hoy
Opferbereitschaft für das kath . Lebensideal gewesen . Durch die •>
Sakramente gestärkt und mit Gott vereint , konnte er mit Vertrau
den Weg in die Ewigkeit gehen . Wir wissen nicht , wann einm
jeden von uns die letzte Stunde schlägt . Darum sorgen wir , »

j
»

uns des Heilandes Verheißung gilt : „Wer mich vor den
bekennt , den werde ich vor meinem Vater bekennen , der im
ist (Math . 10, 32) . Dann darf auch von uns das Wort des «
Johannes gesagt werden : „ Selig sind die Toten , die im ff ,
sterben . Von nun an , spricht der Geist , sollen sie ruhen von '

Mühen , denn ihre Werke folgen ihnen nach" (Osfenb . 14 , 13) -

Der Zug zum Krabe .
Unter Vorantritt der Polizeikapelle erfolgte die Ueberfilhrn̂

des Sarges zum Grabe , das sich an einer stillen Stelle an der nör
lichen Uckfässungsmauer des Friedhofes befindet . Auf d« m 0Ü" * . .
Wege bildeten Polizei Mannschaften Spalier , deren stramm« ^ .
hing besonders angenehm auffiel . Am Grabe selbst hatte noch et
Abteilung des Reichsbanners eine Ehrenwache gestellt .

Nach den Gebeten und letzten Segnungen des Erzbislhofs }a *

der Gesangverein Liederhalle dem Toten das AbschicS
lieb „Ruhe in Frieden " . _ •

Den Schluß der würdigen Feier bildete ein Choral der Po^ä
kapelle , der mit der Melodie des Deutschlandsliedes ausklang .

Der Anschlag bei Budapest.
Die Suche nach den Tätern / Die Höllenmaschine deutschen Ursprungs.

Mission , die das Jüterboger Attentat untersucht , hat sich bereits
stark für die Frage interessiert und sich von Budapest aus ^
aussührlichen Polizeibericht , in dem alll Einzelheiten des t au*

— Budapest . 14 . Sept . (Funkspruch .) Die Suche nach den Atten¬
täte rn von Bia Torbagy gestaltet sich sehr schwierig . Es sind k e ine
Fingerabdrucke gesunden worden . Die Polizei ist der Mei -
nung , daß drei Leure den Anschlag verübt haben , wovon der eine
der ungarische Vertrauensmann einer ausländischen kommu¬
nistischen Bande ist . Die Handschrist auf dem Zettel , der in der
Nähe der Unglücksstelle gefunden worden ist, weist aus die Hand
eines intelligenten Mannes hin , der offenbar eine Frar .enhandichrift
nachahmen wollte . Der Untersuchungsrichter gab der Ueberzeugung
Ausdruck , daß die Täter es deshalb auf einen internationalen Zug
abgesehen hätten , damit Reisende verschiedener Nationen getötet
würden und die internationale Presse sich mit dem Falle beschäftige .

Die Budapest er Polizei steht mit der Berliner Kri¬
minalpolizei in ständiger Verbindung , um auf Grund gegen -
seitiger Mitteilungen zu klären , ob nicht ein Zusammenhang zwischen
dem Eisenbahnanschlag bei Jüterbog und dem hn Bia -Torbagy , einem
überwiegend schwäbischen Dorf , eine Verknüpfung besteht . Soviel ist
gewiß , daß die Höllenmaschine deutschen Ursprungs ist.
Es sollen sich bei gegenseitigem telephonischen Austausch der Beobach¬
tungen viele Anhaltspunkte für die Annahme ergeben haben , daß die
Anschläge auf die gleiche Art begangen worden seien , vielleicht nach
Verabredung . Als Täter kommen im Umgang mit Sprengstofsen ver -
traute Personen in Frage .

Die beiden Batterien , die den Kurzschluß in dem mit etwa
2 Kilo Ecrasit gefüllten Koffer herstellten , sind Erzeugnisse der Orion -
Elllhlampcngcsellschast . Bei Verhör der Vertreter der Oriongejell -
schast wurde festgestellt , daß die Batterien in der Zeit zwischen dem
30 . August und dem 5 . September in den Handel gekommen sind . Es
wird nun besonders nach dem Verkäufer der beiden Batterien ge-
forscht . Man ist der Ueberzeugung , daß die Attentäter das Land
nicht verlassen konnten , da die Grenzstationen sofort von dem Anschlag
verständigt wurden .

Zusammenhänge zwischen
Jüterbog und Bia -Torbagy ?

ib . Berlin , 14 . Sept . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Zu der Frage , ob zwischen dem Anschlag von Jüterbog
und dem von Bia -Torbagy irgendeine Verbindung besteht , äußert
sich K r i m i n a l r a t G e n n a t . der immer noch mit der Unter -
suchung des Jüterboger Attentats beschäftigt ist, in einer Berliner
Abendzeitung . In seinen Ausführungen sagt der Kriminalrat . daß
ohne Zweifel eine Verbindung zwischen den bei -
den Attentaten bestehen kann . Die Vermutung , daß die
Täter in Deutschland und in Ungarn personengleich find oder zum
mindesten dem gleichen Kreis angehören , liegt nahe . Die Kom -

geschildert werden , zustellen lassen . Kriminalrat . Gennat oai ^ ■
diesem Bericht und den Zusammenstellungen , die er
Jiiterboger Attentat vorliegen hat , einige Parallelen gezogen ,
er zu der verblüffenden Tatsache kam , daß auch das Atten
von Bia - Torbagy genau wie das von Jüterbog u
der Nacht z u einem Sonntag a u s g e j ü h r l w »
Gleichzeitig haben auch die ungarischen Attentäter , ähnlich w
deutschen , am Tatort des Verbrechens ein schriftliches Do >u
zurückgelassen .

Verstärkte Sicherheitsmaßnahmen im Gebiet
der Reichsdahn .

^ rfat
Im Zusammenhang mit dem furchtbaren ungarischen 1 jjit

muß bei dieser Gelegenheit wieder darauf verwiesen werden , r
ganzen Gebiet der deutschen Reichsbahn schon nach dem
Attentat umfassende Sicherheitsmaßnahmen flv . -

erden sind um einer Wiederholung solcher At
» Deutschland wurde für alle Hauptstrecken ein versr »^

» 'worden sind, um einer

S

e Sicherheitsmaßnahmen « v
Wiederholung solcher Attentate vorzuv » {

. für alle Hauptstrecken ein verstoß he-
. treckendienst und Bahnschutz eingeführt , und in
treffenden Dienstanweisungen wurde ausdrücklich daraus ver »

^
das erhöhte Augenmerk auf alle Kunstbauten , Brücken , Tunnn
zu richten . Der neue Eisenbahnanschlag in Ungarn wird
Anlaß dazu bieten , diese Sicherheitsmaßnahmen in Deutjchla «
weiter zu verschärfen , damit alles getan wird , um den ve ^
Eisenbahnverkehr vor Terrorakten zu schützen . Auch die g*'
hat sich ihrerseits von den ungarischen Eisenbahnbehörden ein ^
nauen Bericht über das dortige Attentat zusenden lassen , daw
sie genauestens über den Fall unterrichtet ist.

Tages-Anztziger.
<?! LbereK fic&r tro 3ttifratf « KU .l
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Eine Brandserie im Seekreis .
Vier Brände am Wochenende im Mehkircher Dezirk.

^. ^ ihkirch. 14 . Sept . Wiederum wurde der Bezirk Meßkirch und
allen ? Umgebung am Samstag und Sonntag von vier Brand -
„ J . heimges.u <ht . In den frühen Stunden des Samstag brannte
li- » .° Ung - n das Anroesen der Frau Andreas Klotz , SBitivc ,
kos <v ^en Grund nieder . Die Familie befand sich noch im Bett als
3n«p. ,euer ausbrach. Außer dem nackten Leben und dem lebenden
ichlui,

1 ' onnt< nichts mehr gerettet werden. Man vermutet Kurz-
Oe?»

^ Nachmittag brannte in Kaltofen das Wlchn - undfc : j , . J„
S3e

"
^ Utegebäude des Landwirts Joses Sigmund nieder . Die

dein v ct ^es Ortes befanden sich zurzeit des Brandausbruches aus
^

ckelde, sodaß das Feuer große Ausdehnung annahm , bis Hilfe
h .^ Zen konnte . Der Schaden ist sehr groß und beträgt schätzungs-
&todl ctn,a 000 Mk. Die Entstehunasurfache ist in schlecht einge-
jl Wem Oehmd zu suchen. — In der Nacht zum Sonntag wurde in
5

' " bichtlingen das Anwesen des Landwirts Theodor
«Iis $ vollständig eingeäschert . Ein weiterer Brandfall wurde

^ Engetsweiler berichtet.

Zwei Oekonomiegebäude eingeäschert .
trieben (bei W« ldshut) , 14 . Sept . Am Montag nach -

,
ta8 um 4 Uhr brach in dem Oekonomiegebäude des Hirschwirtes

®'cf 61o ( I Feuer aus, das mit rasender Schnelligkeit aus das
.

"»»omiegebäude und das angebaute Wohnhau » des Landwirte»
^ Schilling Übergriff . Die Oekonomiegebäude find vollständig'stirt, während da» Wohnhau » zum Teil gerettet werden konnte.
" Gebäude- und Fahrnisschaden beträgt insgesamt 44 000 RM.

*

jj ,
+ Durbach (bei Offenburg ) , 14. Sept . Am Sonntag vormittag

tL l,n Durbach das in etwa KW Meter Höh« liegende Anwesen des
nitri • €tn ®eotfl Halter niedergebrannt . Das alte Haus , das
<>„ - '^ ?.n zum vierten Male vom Feuer heimgesucht wurde , brannte
j0

> ®ähienb ein direkt daneben stehendes Haus gerettet werden
I>tQrfv+

e ' ^ ie Fahrnisse und der Viehbestand wurden in Sicherheit g«.
D > ^ Flammen sind große Heuoorräte zum Opfer gefallen,
st i

^
! .̂ ^andursache ist noch nicht aufgeUärt , jedoch wird Brand -
l ' Ung vermutet .
K Waldshut , 14 . Sept . (Bauernhof auf dem Hotzenwald ein«

n^ t.) Gestern vormittag brach in dem landwirtschaftlichen
^ esen des Landwirts Johann Sandmann in Eörwihl

^ ^ r augj dem das große Wohnhaus mit Oekonomiegebäude zum
j \„ „ fiel. Der Brand entstand während des Hauptgottesdienstes .

Vieh und ein großer Teil der Fahrnisse konnten gerettet wer-
. Der Eebäudeschaden beläuft sich auf 17 000 Mark . Die Brand -

. >ache dürste in Selbstentzündung schlecht eingebrachten Oehmds
l. . wchen sein . Das Anwesen ist bereits viermal abgebrannt , das

5te Mal im Jahre 1894.

schweres Autounglück durch nassen Asphalt.
Zwei Schwer - und sechs Leichtverletzte.

s --- Mannheim, 14 . Sept . Sonntag vormittag geriet auf der
Mnheimer Landstraße infolge der nassen Fahrbahn ein Personen -
^

" Nwagen , welcher von einem 34 Jahre alten Kraftwagenführer
5 Kaiserslautern geführt wurde , ins Schleudern Der Wagen,

c * mit acht Personen besetzt war , stieß gegen einen auf der linken
C tte befindlichen Damm und wurde vollständig zertrümmert . Von

Insassen wurden die 57 Jahre alte Mutter und der 5 Jahre
jl, . Sohn des Führers des Kraftwagens schwerverletzt , die

" gen sechs Insassen kamen mit leichteren Verletzungen davon.
★

t» Äef)l o. Rh^ 14. Sept . (Borficht beim Rückwärtsfahren .) Sams -
^ « Nachmijtag wollte »in Auto rückwärts an die rechte Flanke des

^ hofsgebäudes heranfahren , beachtet« aber nicht , daß dort «in
»

°^? rrod stand, auf d«m noch die Soziusfahrerin saß . Aus Zuruf
Passanten muß der Fahrer in der Aufregung d« n falschen Gang

schaltet haben, denn das Auto fuhr nunmehr mit voller Wucht

auf das Motorrad auf und das Fräulein wurde mit einem Beim
zwischen Wand und Motorrad eingeklemmt. Der rechte Fuß wurde
ihr knapp oberhalb des Knöchels abgedrückt . Die Verletzte wurde
ins Krankenhaus verbracht.

Das Explosionsunglück in Rastatt.
Rastatt , 14 . Sept . Zu dem schweren Explosionsunglück in der

Kupserhätte A . Fahlbusch wird noch berichtet : Die beiden Fabrik -
inhaber Karl und Arthur Fahlbusch wohnten im Metallschmelzraum
in Gegenwart eines Kesselmeisters und eines Chauffeurs einem
Legierungsversuch mit gelben Phosphor bei. Obgleich alle Vorsichts-
maßnahmen getrofsen waren , schlug plötzlich eine starke Stichflamme
aus dem Schmelzkessel heraus , wodurch die beiden Herren Fahlbusch
sehr erhebliche Verletzungen davontrugen , während der Kesselmeister
und der Chauffeur unverletzt blieben . Die Verbrennungen bei Ar-
thur Fahlbusch ließen zunächst sür das Augenlicht Schlimmes befürch -
ten . Eine Untersuchung ergab jedoch, daß eine Verletzung der Augen
glücklicherweise nicht vorliegt .

Verzweiflungstat eines Bruders .
— Bruchsal , 14 . Sept . Der 22 Jahre alte Buche » »on

Heidelsheim (bei Bruchsal ) unternahm heute früh mit seiner
aus Besuch bei ihm weilenden verheirateten Schwester eine Motor»
radfahrt . Hierbei kam der Fahrer in einer Kurve zum Sturz ; seine
Schwester erlitt so schwere Verletzungen , daß sie bald darauf im
Krankenhaus verstarb . Als Bucher diese Nachricht vernahm , lies er
direkt aus den beim Schlachthof vorbeisllhrenden Bahnkörper zu und
lieh sich von einem Schnellzug Lbersahren , wobei ihm der Kops vom
Rumps getrennt wurde.

Beuzinkontrolle an der Schweizer Grenze.
Lörrach, 14 . Sept . Nach einer neuen Verfügung des Reichsfinanz-

Ministers darf ab 12 . September im Kleinen Grenzverkehr ein
deutsches Auto seinen Benzinbedarf nicht mehr in der Schweiz decken ,
sondern es muß , damit der Benzin ^oll nicht umgangen wird , auf der
deutschen Seite seinen Betriebsstoss tanken. Dieser kostet j« Lit«r
41,5 bis 4 ',,5 Pfennige bzw . 52 bis 57 cts ., während in der Schweiz
nach der neuesten Benzinpreisreduktion der Liter nur 33 cts . koste : .
Jedes die Schweizer Grenze passierende deutsche Auto muß in Zu-
fünft ans der Hin- und Rückfahrt seinen Benzinoorrat feststellen
lassen . Nicht betroffen von dieser Maßnahme sind Automobile , di « sich
länger als einen Tag in der Schweiz aufhallen .

Bereinsleben in Baden.
Turnhallenweihe in Welschneureut.

War das ein Jubel und eine stolze Freude in Welschneureut am
Samstag abend und Sonntag , Die ganz« Gemeinde war auf den
Beinen , um mit der wackeren Turnerschar des Turnvereins
Welschneureut die Weihe ihrer in schwerer Zeit unter unläg-
lichen Mühen und Op ' ern errichteten Turnhalle zu feiern . Der
Turnverein leitete die Weiheseierlichkeiten mit einem Lampionzug
durch die Hauptstraßen ein . Mit dem Choral : „Die Himmel rühmen"
( Musikverein ..Eintracht ") und dem Chor „Krönet den Tag "

(ges.
Ver. „Liederkranz) erhielt der Weiheakt, den der zweit« Gauver -
treter Dr . Stern - Gggenstein vornahm , einen st mmungs-vollen,
feierlichen Auftakt . Der Redner beleuchtete in trefflichen Ausfüh -
rungen die Zeitverhältnisse , die in der Anfangszeit des deutschen
Turnens vorherrschten, und verglich hiermit die Gegenwart in der
unser Volk eine ähnliche, ideale und opferbereite Hingabe zum Ge¬
ineinschaft sdienst aufbringen müsse, wenn sich die Schicksalsnot un-
seres Vaterlandes zum Besseren wenden soll . Mit Begeisterung
nahm die Menge diese Mahnworte auf und stimmte in das „Deutsch -
landlied " ein. Das einzige, noch lebende Gründungsmitglied des To.
W , Ad. Groß , betrat dann als Erster die Schwelle der schlichten,
aber zweckmäßig erbauten Halle, die durch ihre stattlich« Weite und
Hell« überrascht. Und doch vermochten die Räumlichkeiten nicht alle
Besucher zu fassen.

In einem Bankett wurden die Verdienste des To . Welsch-
neureut nach allen Seiten gewürdigt . So konnte der 1 . Gauver -
treter B r ü st l e die Glückwünsch« der Deutschen Turnerschaft über-
bringen , wobei er den verdienstvollen VereinSführern Durand und
Jak . E r o c o l l den Gau -Ehrenbrief mit Nadel überreichte. Hier
verdient zugleich die verantwortungsvolle Arbeit des Herrn Buch -
l « ith « r , der die gleiche Auszeichnung schon früher verliehen be-
kam , erwähnt zu werden. Als weitere Gratulanten ze-chncten sich
Bürgermeister Merz , Pfarrer A s k a n i und Gau -Jugendwart
Durst durch inhaltsreiche Ansprachen aus . Neben turnerischen
Vorführungen der aktiven Abteilungen , zu denen sich noch Kunst-
turner des Gaues gesellten, bereicherten der Musikverein „Eintracht "
und di« Eosangvereine . .Concordia" und „Sängerbund " den Fest-
abend mit ausgewählten Vorträgen .

Am Sonntag trafen sich noch zahlreiche Gäste der benachbarten
Orte an der neuen Turnerstätte , wo Vorführungen in Freiübungen
einen belehrenden Ausschnitt aus d« m vielseitigen Wirken des
Turnens gaben. B.

Tanzturnier in Baden -Baden .
'«n -Baden , 14 . Sept . Das am Samstag im Kurhaus ab-

" »fi , • internationale Tanzturnier , das eine recht gute Besetzung
«k^^ eisen hatte zeigte be , einem recht zahlreichen Besuch den

en gesellschaftlichen Rahmen . Die Preisverteilung , die am
toatps ? nachmittag in Verbindung mit einer Tanzschau der Sieger -

° stattfand , brachte folgendes Ergebnis :
tzr^ " ternationale Gäste klaffe : 1. Herr Robrecht und
3, c ' Duisburg ; 2. Dr . Böhringen — Partnerin , Mannheim ;verr Scheibe — Fräulein Mayer , Pforzheim .

• Klaffe : 1 . Herr Jacoby — Fräulein Gabler , Grünweiß ,
Stein' 2- Herr u. Frau Kohler . Schwarzweiß , Mannheim ; 3. Herr"Mann — Fräulein Schmidt , Schwarzweiß , Karlsruhe .
% n

A ' Klaffe : 1. Herr Jacoby — Fräulein Gabler , Grünweiß ,
8, t • 2 . Herr Sundmacher >— Frl . Horch , Blauorange , Berlin ;

pp Kohler u. Frau Schwarzweiß-Klub , Mannheim .
Ke^ ° nioren - Klasse : 1 . Herr Weinberg — Frau Rossa -
^ ^- ' . ^ lauorange , Berlin ; 2 . Unentschieden zwischen : Hei-rn Söhn
Stffwli! ' Jockel , Blauorange , Berlin , und Dr . Eeibel mit Partnerin ,

i? *n ; 3 . Herr I . Kruse — Frl . Protzen , Schwarzweiß , Berlin .
* SS« e 1 n a 1 ' 0 n a ' e Klasse : 1. Geschwister Wells . London ;
irtlVl1 u. ~ ~ — ~ -Frau Neumann , Blauorange , Berlin, ' 3. Geschwister Lohr ,

^ rag
^ arz-Casino, München ; 4 . Herr Popowsky — Frl . Veverka,

Bietigheim, 14 . Sept . (Au » dem Gemeinderat.) Dem Ge-
»°t lagen mehrere Arbeitsgesuch« ausgesteuerter Erwerbslos «!
Sße

'
ite °^ c eingehend auf die Bedürftigkeitsfrage geprüft wurden .

Ia3 eine Resolution der an der Kanalisation beschäftigten
^ Sriin! DOr' sicher Vollbeschäftigung verlangt wird . In der

wird angeführt , daß mit der derzeitig geleisteten Stun -
füllt m Anwartschaft auf Arbeitslosenunterstützung , nicht er-
fleht bi kann . — Zur Durchführung des Winternotprogramms
'n Gemeinde in Verhandlung wegen einer nochmaligen Anleih«

Mk. 30 000 .— . Von der bad. Versicherungsbank für ge-
i ' • Körperschaftspslege wurde ein Darl «h«n in Höhe von

zugesichert . — Auf Ersuchen wird einer hiesigen Kriegs -
"Sii<5t ** ntn di« Gebäudesondersteuer erlassen. — Statt des in

">etx ^ genommenen außerordentlichen Holzhiebes von 2000 Fest -
nur noch ein solcher von 500 Festnietern vorgenommen

Di« Verminderung des geplanten Holzhiebes dürft« wohl
„ h , ..^ anzöfische Holzeinfuhrverbot zurückzuführen sein .

n de , ^ Selshurst, 14. Sept . (Einbruch in die Bahnhofswirtschaft .)
Ein . acht zum Sonntag wurde in der hiesigen Bahnhofswirtschaft

27rl uch verübt . Der Einbrecher benutzte den Lärm , den der
k n"tftfiT ^ durchfahrende Nachtschnellzug verursachte, um das Fenster
r 5 töpt?8cn ' durch das er einstieg. Die Wirtin w^ rde jedoch auf

l-i te Geräusch im Lokal aufmerksam und konnte den Ein -
?»chte ^ ^ aschen. als er sich gerade an den Zigarrenkisten zu schaffen
iv

e<W Bestürzung der Frau ausnützend , verschwand der Ein -
L̂ ben durchs Fenster . Man vermutet , daß es sich um einen

"'acht ^ ann handelt , der sich schon am Abend im Ort verdächtig
^ + »Men soll.
M Kerzell ( bei Villingen ) . 14 . Sept . (Tödlicher Unglücksfall.)
Wtjtj . Ähre alte verheiratete Lc-nvwirt Gottlob K i e n i n g e r

J" Verlassen einer Wirtschaft di« Treppe so unglücklich
• daß er bald darauf — wahrscheinlich infolge eines Schä-

>tarb . Di« Ursache des Unfalls steht noch dahin , da
»K durchaus nüchtern war.

kl . Wolterdingen bei Donaueschingen , 11 . Sept . (Einführung des
Wasserzinses .) Für das laufende Rechnungsjahr ist hier der Wasser-
ztns eingeführt worden. Er muß für jede Person über 16 Jahren
in Höhe von drei Mark entrichtet werden. Für das Stück Großvieh
müssen zwei Mark , für ein Schwein oder eine Ziege 50 Pfennige
bezahlt werden . Jene Betriebe , die früh ihren Geschäftsbereich einen
größeren Wasserverbrauch haben wie Metzgereien, Bäckereien, Wirt -
schatten uss. bezahlen einen Zusatz in Höhe von 15 bis 20 Mark . Die
Wassersteuer kann in vier Raten bezahlt werd«n .

Psullendorf, 14 . Sept . (Schulhausneubau.) Im Verlauf de ,
verflossenen Woche wurde der mit einem Kostenaufwand von 350 000
RM . erstellte Schulhausneubau fertiagestel>lt . Das neue Gebäude
liegt unweit der Stadt auf einer Anhöhe. Härle genannt , und wirkt
in seiner schlichten, aber trotzdem wuchtigen Bauwerse auf jeden Be-
sucher der Stadt vorteilhaft . Das Gebäude hat eine Länge von 49
Metern , ein« Höhe von 2l Metern und eine Tiefe von 11 Metern
Es besteht aus einem Kellergeschoß mit Bad , drei Stockwerken mit
Schulräumen und einem geräumigen Speicher, der als Turnhalle
Verwendung finden wird .

Ueberlingen, 14. Sept . (Aus dem Gemeinderat.) Von Arbeits-
losen werden vorzugsweise Wohlfahrtserwerbslose , die hier ansässig
sind , beim Postbau beschäftigt. — Ueber zuviel bezahlte Beiträge zur
land - und forstwirtschaftlichen Unfallversicherung wird verhandelt . Die
Stadt lehnt es ab , Beiträge zurückzubezahlen und überläßt dies der
land - und forstwirtschaftlichen Berussgenossenschaft, die durch die zu
hohen Beiträge bereichert ist.

Oeslingen b. Säckingen , 14 . Sept . (Ehrenvolle Berufung.) Der
Industriell « Dr . Hackelberger in Oeflingen ist nunmehr
auch in das geschäftsführende Präsidium d« s Reichsbundes der deut-
schen Eisen- und Metallwarenindustrie berufen worden.

Bürgermeislerwahlen.
fz.— Helmlingen b. Kehl , 14 . Sept . (Wieder gewählt .) Bei der

am Sonntag hier erfolgten Bürgermeisterwahl konnte unser bis-
heriger Bürgermeister Zimzser von 446 abaegebenen Stimmen
442 aus seine Person oereinigen , ein glänzender Beweis für das volle
Vertrauen , welches ihm seitens der Einwohnerschaft entgeg«ng«-
bracht wird . Stimmberechtigt waren 553 Einwohner .

*
Waldshut, 14 . Sept. (Um den früheren Bürgermeister.) Wir

haben von einigen Tagen berichtet, daß das Bezirksamt Waldshut
einer anscheinend nicht in ordnungsmäßiger Weise beschlossenen
Deckung von Krankheitsurlaubskosten für den Bürgermeister i . R .
Dr . H o r st e r nachgehe . Dazu erfahren wir von Dr . H o r st e r . daß
er im Januar 1925 auf dringendes ärztliches Anraten des Medizinal -
rats Dr . Frey . Waldshut , einen längeren Aufenthalt in der Höhen-
läge von St . Moritz nehmen mußte. Er hat sich deshalb mit einem
Antrag an die Stadt ( Bürgermeisterstellvertreter Mann ) gewandt ,
ihm die Verwirklichung dieses ärztlichen Rates im Interesse der Stadt
zu ermöglichen. Seinem Antrag ist damals von der Stadt entsprochen
worden . Das sei, so schreibt Dr . Horster. der ganze Sachverhalt , der
jetzt als Gegenspiel zu der Anregung des Ministeriums auf etwaige
Wiederaufnahme seines Dienstes benützt würde.

Die Toten im Lande.
Renchen, 14 . Sept . Der im Alter von 82 Iahr«n verstorben«

Maurermeister Eduard Schmidt wurde gestern unter Teilnahme
der Feuerwehr , deren Grllnt « r der Verstorben« war . und unter
Mitwirkung der Stcd . iniisif beigesetzt. Ein großer Trauerzug gab
dem Verblichenen das letzt« Geleit.

vt . Meckesheim , 14 . Sept . (30 Jahre Turnverein .) Gestern
konnte der hiesige Turnverein sein 30jähriges Bestehen seiern. Aus
diesem Anlaß fand am Samstag abend im Vereinslokal in Anwesen-
heit der Eaubehörde eine Gedenkfeier mit Ehrung verdienter Mit -
glieder statt . Am Sonntag nachmittag wurden auf dem Turnplatz
Einzel- und Mannschaftskämpfe der Gauvereine und des Iubelver «
eins abgehalten .

Rastatt , 14. Sept . ( Eröffnung der Blumen - und Pflanzenschau.)
Am Samstag vormittag 11 Uhr wurde in der Festhalle die vom
hiesigen Gartenbauverein veranstalte '« große Blumen - und Pflanzen -
schau , unter Teilnahme der Spitzen der Bhörden , eröffnet . Gärtneret ,
besitzer Frictisch begrüßte die Erschienenen, darunter Oderbürger »
meister Renner , dem er für die Uebernahme des Prot « k orates
der Ausstellung seinen besonderen Dank aussprach. Die Stadtvcrwal -
tu'ng habe damit ihr großes Interesse an der Veranstaltung bekundet.
Weiter dankte Herr Frietsch allen denen , die zum Gelingen der Aus -
stellung beigetragen haben . Oberbürgermeister Renner eröffnete
darauf die Ausstellung mit einer Ansprache , in der er auf die Be-
deutung des einheimischen Pflanzenbaues , der gerad« in der gegen -
wärtigen Rot - eit unterstützt werden müsse, hinwies . Mehr als \c
zuvor ständen wir heute unter dem zwingenden Gebot , unseren Unter -
halt in erster Linie aus der heimischen Scholle zu erarbeiten . Die
Ausstellung diene sowohl hohen ideellen, als auch wichtigen mate-
riellen und wirtschaftlichen Zwecken, deren volle Erfüllung er im
Interesse der Veranstalter wünschte . Im Namen des Landesverbandes
Baden des deutschen Gar ^enbars sprach darauf Herr Vogel aus
Baden - Baden sein restloses Lob über die Ausstellung aus . Der
zielbewußt -emporstrebende Gärtnerstand in Rastatt habe hier ein
Meisterwerk geschaffen , zu dem man die Aussteller beglückwünschen
könne . — Es folgte nunmchr eine Besichtigung, die einen aus -
gezeichneten Eindruck hinterließ . Die geziig' en Blumen und Pflanzen
Nochen den Ausstellern alle Ehre . Die Ausstellung erzielte die unein -
geschränkte Bewunderung auch der zahlreichen Besucher , die im Ver-
laufe des Sonntag die Schau besichtigten

R . Lahr , 14 . Sept . (25 Jahre Schmiedezwangsinnung Lahr .)
Den Tag ihrer Gründung vor 25 Jahren feierte die Schmiede-
zwangsinnung Lahr Sonntag morgen im Falkensaal in bescheidenem
Rahmen . Syndikus Dr . Eckert von der Handelskammer eröffnete
die Reihe der Ansprachen. Er warf einen Rückblick auf die letzten
25 Jahre , in denen das gesamte Handwerk, in erster Linie aber das
durch die Modernisierung des Verkehrs schwer leidende Schmiede»
Handwerk , hart habe kämpsen müssen , sich aber mit bewunderungs »
werter Energie umgestellt und den Verhältnissen angepaßt habe.
Dem Verein überreichte er zugleich mit den besten Wünschen an den
Vorsitzenden eine kunstvoll ausgeführte Ehrenurkunde . Geschäfts -
führer Eberhard vom Landesverband der Schmiedemeister be-
tonte die Notwendigkeit der Berufsorganisation und zeichnete ein
ausführliches Bild der Tätigkeit des Jubelvereins . Eine Anzahl
weiterer Redner überreichte Andenken an den Vorsitzenden, der
schließlich sichtlich bewegt für alle Ehrungen dankee . Außer dem
Obermeister Liebherr gehören die Schmiedemeister Hermann Müller -
Friesenheim , Sensenbrenner -Wittenweier und Ziegler -Nonnenweier
als Vorstandsmitglieder dem Verein seit dessen Gründung an . und
ebenso die Mitbegründer Heinrich Link-Lahr , Karl Mußler -Ober-
schopfheim und Alfons Rappenecker in Reichenbach als Ehren -
Mitglieder .

Badischer Gautag des Jenkralverbandes
der Angestellten.

) ! ( Triberg, 14 . Sept . Der hier abgehaltene 11 . badische Gau-
tag des Zentralverbandes der Angestellten war sehr gut besucht . In
längeren Ausführungen erstattete Gauleiter Schneider den
Tätigkeitsbericht , wobei er hervorhob , daß die wirtschaftliche Krise
auch die Lage der Angestellten außerordentlich verschlechtert habe.
Die Arbeitnehmerschast müsse mit allen ihr zu Gebote stehenden
Mitteln die staatspolitischen Rechte verteidigen . Der Redner sor -
derte ein Berufsausbildungsgesetz und stellte weiterhin eine Er -
höhung der Mitgliederzahl im abgelaufenen Jahr um nahezu
3000 fest. Danach folgte der Jugendbericht , den O b e r l e -Karlsruhe
zur Kenntnis brachte und der ebenfalls eine starke Mitglieder -
zunähme feststellen konnte. Nachdem sich noch Abg. R ü ck e 11 über
die Krise ausgesprochen hatte , wurde der Gautag geschlossen. — Am
Sonntag fand eine öffentliche Kundgebung statt , in deren Mittel -
punkt ein Referat des Verbandsvorsitzenden U r b a n -Verlin über
„Wirtschaft und Gewerkschaft " stand.

'Hl' ■"""■'■* l'HIWW.Wi" 1 III■■ I 1.

Trockenes Welter.
Der Durchzug eines von der Islandzyklone abgespaltenen Rand -

tiefe führte in der Nacht vom Samstag zum Sonntag zu verbreite -
ten Regenfällen . Zufuhr von Kaltluft brachte dem Feldberggipfel
Schneefall , der schon eine lückenhafte Schneedecke bildet-

Eine sehr kräftige Zyklone ist zwischen Island und Grönland er-
schienen und treibt einen breiten Strom warmer Luft nach Nord-
osten vor . Unser Gebiet wird jedoch unter dem Einfluß des aus
Westen kommenden hohen Druckes stehen .

Wetternachrichtendienst der bad. Landeswetterwart« Karlsruhe.

Stationen
Luftdruck

in
Meeres-

Tem¬
peraturGestrige

Höchst. Medrtgste
kemperat li Weiler

Niveau C ° wärme nachls cm
Wertheim 8 14 7 _ drdecki
Könipftuhl 7*9 .8 4 10 4 Nebcl
Karlsnlhe 770 .0 8 14 e bedeck »
Baden-Baden 7701 _ 8 14 7 da v dececkl
Nillinaen 770 .4 3 6 11 4 bedeck«
Bad Dürrheim
St Blasien

- c 5 11 1 wolkl«
5 11 3 bedeck »

Badenweiler 763 .5 . 7 14 7 halbbedeckt
.̂ eldbera * 6409 1 — Nebel

Wetteraussichten für Dienstag , den IS. September 1931 : Viel¬
fach schon aufgeheitert und vorwiegend trocken, bei schwacher
Luftbewegung. Noch immer sehr kühl , nur um Mittag etwas wär >
mer. Oertliche Morgennebel .
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Aus Oer Landeshauptftaol .
Karlsruh «, den IS . September 1331.

Die Sanierung der Schaffergilde.
Nach einem Rundschreiben der Schaffevgilde an ihre Gläubiger

ist die Sanierung der Genossenschaft voreist in der Weise gedacht ,
daß die 210 Mitglieder die Haftsumme von je 100 RM . leisten und
das? der für die Vergleichquote , die 30 Prozent betragen soll , noch
fehlende .Betrag von einem der Gilde nahestehenden Finanzinstitut
beschafft wird . Kommt der angestrebte Vergleich nicht zustande , so
Jjciftt es in dem Rundschreiben , dann verliert die GiLde das ihr
oon der Staatsdomäne bewilligte Recht zur Besiedelnng von rund
'
>700 Quadratmeter Gelände . Die heute vorhandene Masse wird mit
7100 RM . . das Anlagekapital mit 90 000 RM . angegeben . Die Erb -
baurechte sind mit 85 000 RM . angenommen . Die Lasten auf den
Bauten betragen 83 500 RM . Die Ansprüche der bevorrechtigten
Gläubiger beziffern sich auf 10 000 RM .

Die Besteigung des Karlsruher Schloßlurms
Der Ver7ehrsoerein Karlsruhe schreibt uns :
Verschiedentlich ist in der Oeffentlichkeit die Frag « behandelt

worden , warum es nicht möglich sei , die schön« Aussicht , die man
vom Schloßturm auf die Stadt und Umgebung genießt , der All -
Gemeinheit zugänglich zu machen . Der Wunich danach ist begreif -
licherrveise seit der Wiederherstellung des Schloßturmes erneut laut
geworden . Auch der Verkehrsverein hat sich nachdrücklichst für eine
allgemeine Erlaubnis zur Besteigung des Schloßturms eingesetzt
und seinerseits das Ersuchen damit begründet , daß nicht zuletzt ein
besonderer Reiz für den Fremdenverkehr in Karlsruhe dadurch ge -
wonnen wäre . Jetzt ist in dieser Angelegenheit abermals eine
Stellungnahme von zuständiger Seite erfolgt , die besagt , daß außer
in besonderen Fällen , in denen interessierten Einzelpersonen oder
geschlossenen Gesellschaften die Turmbesichtigung mit Hinweis auf
den gefährdeten Zustand der Turmtreppe unter Führung Mattet
wird , große Bedenken gegen eine allgemeine Erlaubnis bestünden .
E » wird mit Bezug auf ein Gutachten der Direktion des Badiifchen
Landesmuseums t >m ehemaligen Rsstdeinlchloß ) betont , daß in er-
fter Linie mu^eumstechniiche Gründe ausschlaggebend seien , die der
an sich wünschenswerten Erlaubnis entgegenstehen . Denn abge -
sehen von dem nicht unbedenklichen Zustand der Treppe . s« i bei
« inem ständigen Verkehr durch Turmbesucher keine Uebevsicht mehr
über die zahlreichen kostbaren Sammlungsgeoenstände aufrecht zu
erhalten und ebensowenig eine Sicherheit dafür , daß in dem alten
Gebälk des Dnchstuhl » nicht eines Taoes durch irgendeine Unvor -
sichtigkeit ein Brandungli ' ck herbeigeführt würde . Das Gutachten
ichließt mit ein " in Hinweis auf die Erfahrungen , die man vor
kurzem erst bei der Katastrophe des Münchener Klaspalastes gemacht
habe . Darnach ist wlso d>e Besteigung des Schloßturme » allgemein
nicht möglich .

■k

Stettin « frequentierter Karlsruher Straßen . Infolge der
dringend notwendig gewordenen Sparmaßnahmen mußte die Stadt -
Verwaltung von den vorgesehenen Verbesserungsarbeiten innerhalb
des landes -yauptstädtischen Straßennetzes Ahstand nehmen . Man hatte
die Neupflasterung und Asphaltierung einer Reihe von Straßen -
zügen geplant , da bekanntlich das Ausfühnungsprogramm dir
Straßenausbesserungen etwa nur ' iur Hälfte durchgeführt ist. Den -
noch werden zur Zeit dringend notwendige Teerungen vielbe -
gangener Fußwege und stark frequentierter Straßenanteile durch -
geführt . So ist im Laufe dieser Woche u . a . die Straße des Neuen
Zirkels friich geteert worden und auch die ziemlich belebten Bürger -
steige der Rheinstraße in MUHIbirg zwi ' chen dem Ausgang von
Mühlburg und der Restauration Hania erhielten einen Toerbe ' ag .
Ein solck»er wurde namentlich infolge der Regengüsse dieses Sommers
notwendig , da die übermäßige Feuchtigkeit den Sandboden stark
lockerte und rissig werden ließ . Die oft völlig aufgeweichten , bodm -
losen Oberschichten der Gehwege machten diese zeitweilig geradezu
unpassierbar . Diesem Uebelstan -d ist durch die Anwendung des neu -
artigen Teerverfahrens jetzt abgeholfen worden . Eine Amahl wei -
terer Sandwege namentlich am Ranide der Stadt wird noch im Laufe
des Herbstes in gleicher Weise verbessert worden .

Voranzeigen der Veranstalter .
«Stdeater . Der ersten Wiederholung von Goethes
cn " am Dienstag , den 1ö . « evtember ,
liviel an . am Mittwoch , de» IS . september ftrie

y « adttiveS VandeStveater
„ (Xflp von Berltchingcn "
icklieken sich im « chauspiel . 7- - - —
Peter Buch s Schwank . .« chwengels » Ild am Freitag . den 18. « evtember
SbakcfveareS ? rauerfviel ..Julius <5 ä I a r "

. dieses als Volksbühnen -
Donnerstag , den 1« . September statt ,

luffilfming der „ F ran ohne « chatten von
das gespannteste Interesse aller Musik' Bl M

Vorstellung . Der am
findenden Opern -Erstau
Richard ZtrauK kommt
freunde und zumal aller Berehrer des Richard Dtraub Ichen « chassens
, u . Auch für dieses Werk schus hem Komponisten ein vugo von . Hos -
mannsthal . unstreitig einer der feinsten und kultiviertesten schöpferischen
in
Deister des alten Oesterreich , die tertliche Unterlage und . damit eine in
ihrem üppigen Reichtum svmboli scheu GedankenäntS eine für ihren
Schöpfer ungemein charakteristische Dichtung . Die szenische E'iniludteruna
des schwierigen Werk »' liegt in den banden Viktor Prnlchis . während
Joses Krips die musikalische Leitung ausübt . Ter Wochenspielvlan bringt
sodann , am Samstag , den lg . Sevtembcr . noch eine zweite Erstaussübrung
nrit dem von Hans Müller Iii freier Umarbeitung des gleichnamigen ,
altberiibmten Lustspiels Oscar Bliimenthals und Gustav Äadelburgs
geschaffenen Singspiel „ Im weihen Röhl " mit der Musik von
Ralph Benakkn und Gelangsterten von Robert Gilbert . Die Berliner
Uraufführung tru

szertterte Werk . auch von unserem
Abendstunden

einen wahren Senfattonscrfolgerfolg davon , iodast zu hoffen
d« S„ iiä § üöeraus lustige , b

^
er von Harald Kloses i>iirsteimu ^ in -

^heaterpublikum als eine für ein paar~ " der Tages -
gehen am

» e »̂ ver oris ivosunow " von
Lustspiel „ Stäivdchen bei Nacht " von

willkommene harmlose Befreiung vom Druck de
t werden wird . — Als Sonntagsvorstelluugen g
, in Landestbeater die Over „Boris Goduni

sorgen begrüftt
M . September . . . .
MusiorgSkv , im Konzerthaus das
Leo Lenz in Szene .

A ColoNenm -Theater . Auf die heute , D t e n 3 t « g , abend » 8 Ubr .
stattfindende Eröffnung des Eolofsenm - Theaters sei nochmals hingewiesen .
Tie Direktion hat zur Eröffnung die bekannte Hoch- » nd Deutschmeister -
Kapelle , unter verfönlicher Leitung des Kapellmeister ? Kranz Riba aus
Wien , verpflichtet . Tie Eintrittspreise sind den heutigen Verhältnissen
entsprechend sehr nieder gehalten . Vorverkauf findet den ganzen Tag" taarrenhausern M « v l e . Marktplab . und Waldstrahe 84,über in den Zigarrenhäusern M « vI e . Ma
statt . lAlleS nähere stehe heutige Anzelgel .

Am Dienstag , den 15,
von 8H—6 Ubr . nnl

dtgarten Nachmittags -Konzerte statt , ausgeführt vom Pnilha . .. .
nischen Orchester . unter der Leitung des Herrn Musikdirektors

x Nachmittags - « onzerte im Stabtgarten . . . .
nnd Mitt w^o ch, den 1g .. Scvtember , tewetls .von 8H— linden im

1r in 0 •

Emil I r r g a n g . Das Mittwoch - ?? achmittaas -Konzert geht als Streich -
konzert vor sich. An diesem Nachmittag gelten auch die verbilligten Ein -
trittspreise .

Das Mnn ^iche Konservatorium beginnt heute Dieuitag . den 15 . Sept . .
sein neueö Schuliahr . Anfragen und Anmeldungen werden schriftlich vder
mündlich entgegengeuoinmen im Sekretariat . Waldstraße 7« .

x Tanzschule Olga MertenS -Leger . Am 18 September beginnen
neue Kurse für Kinder . Mädlhen . Krauen und Oerren . Alle diemd Herren . Alle die Interesse

rbvthmischer »inmiiaftik nnö Tan ^ haben , können » nentgeltlich an
einer (Ärnpveiistunde

Verpflichtung . Z . WWWWWWWWMWWWWMWWWW
reduziert . Die Kurse finden statt in den neu renovierten und auogeftat -

an

lei
'berlaer Ailmeldnng bei keiner
Kurse ist der Äeit entsprechend

iinstlk und i0Ii «
. . teilnehmen , nach vor !

pslichtung . Das Honorar für die
. .' t . Die Kurse finden statt tn

teten - ölen der Erbprinzenstrane 4 .
| Vortrag 3M . Hvcker . Am nächsten Freitag ,

n^ rd der bekannte Astrologe Dr . Kail Sick e ^ W . Tintra
den 18 . September .

^ WWM kintrachtSnal . einen
Liihtbilder - Vortrug über das Thema „ Ein Blick in das Jahr
10 8 2 " halten und aus die Entwicklung von Politik und Wirtschaft tn
nächster ^ Zeit eingehen , sowie aus das Schicksal der in den einzelnen Mo -
naten Geborenen .

Kaffee Bauer . Auf den heutiaen Operetten - und Schlagerabend
der Kapelle O I e n e a a fei hingewiesen , tSiehe die Anzeiget .

k̂ ilmschau .
Reftde«<i -Lichtsviel lWaldstrahe 30) . Heute Dienstag ist letzter Spieltag

ausgezeichnet zusamuieugestellten Programins : .D - Zug 18 bat V
. tiinfl " , mit Charlotte Sula und dein hervorragenden Künstlerenlem

und dem Sustwiel „Der Stumm « von Portici ". Morgen vvginnt der »<
Äe

Spielplan .

Auszug aus den TtandeSbüchern Karlsruh «

T »d»ssZll >>. IS . September : Wilhelm F r t v , Ehemann . Rechtsanwalt
uwd Stadtrat . 5« Jahre alt < Hch . D a h l i n g e r . Ehemann . Schlosser .
7? Jabre alt : Leopold ne Boos Witwe , geb . Odenwald . 7V Jahre alt :
Theo K u l l e r , 4 Monate ] 8 Tage alt , Vater : Theodor Kuller , Möbel -
schrei»« .

Trauerkundgebung des Sladlrals
fiir Stadtrat Wilhelm Fre,.

In außerordentlicher Stadtratssitzung widmete am Montag mittag
der Vorsitzende Oberbürgermeister Dr . F i n t e r dem nach kurzer ,
s-̂ werer Krankheit dahingeschiedenen Stadtrat Wilhelm Krey

Worte ehrenden Gedenkens . Er hob dabei hervor , daß der Ent -
schlafen « ein ganzes Menschenalter hindurch (von 1314 bis 1331) in
der Arbeit der Stadtgemeinde Karlsruhe gestanden hat , darunter
seit dem Jahre 1314 im Stadtrat , und daß die Stadt in dem Heim -
gegangenen einen treuen Bürger und mit reichen Gaben des Geistes
und gründlichem Wissen ausgestatteten Mitarbeiter verlor , der sich
während der langen Zeit seiner Zugehörigkeit zu den Gemeinde -
kollegien mit großer Hingabe und Gewissenhaftigkeit den Aufgaben
der Stadtverwaltung gewidmet hat . Der Stadt Karlsruhe , die
feine zweite Heimat geworden sei, und ihrer Entwicklung habe stets
sein volles Interesse gegolten . Sie werde ihm ein freundliches Ge -
denken bewahren . An der Beisetzung werden der Stadtrat und der
Stadtverordnetenvorstand teilnehmen .

Badische Kochschule für Musik.
Die Tätigkeit im Sommersemester 1931.

weis «
Trotz der ungünstigen Wirtschaftslage , die bedauerliche '

gerade bei den wertvollsten kulturellen Bedürfnissen zu Abi
^

nötigt , konnte sich die Badische Hochschule für Musik und das

gegliederte Bad . Konservatorium für M '. ' sik die zu Begwn
Sommersem ?sters 1331 festgestellte Zahl der Studierenden bis i

heutigen Tage erhalten . ^ xchelil
Dieselben nehmen am Unterricht in den einzelnen ,

in folgender Anzahl teil : Klavier 514 , Orgel 68, Harmomu ^
Violine 168. Viola 3 , Violoncello 17, Kontrabaß 3 . F ! öte S , ^
Klarinette und Saxaphon 3, Fagott 2 . Trompete 4, Posa «

Schlagzeug 1 . Sologesang 35. Partiturspiel und Dirigentenstu ^ '

28. Komposition und Theorie als Hauptfach 25 , Sprachen 6- ^
Seminar der Kandidaten für das künstlerische Mussiklehram
Höheren Lehranstalten und Fachichulen befanden sich 36 Studiert >

für die nächstjährigen staatlichen Privatmusiklehrerprüsungen
leiteten sich außerdem insgesamt 27 Studierende vor .

Das an Ostern 1331 eingerichtete Institut für k a t h . K i r Q

musik , das sich die Ausgabe gesetzt hat . die gesamte
theoretische und musikwissenschaftliche Ausbildung kath . Priester .

^
ganisten und Chorleiter , sowie Kirchenmusikfreunde im Sinne
kirchlichen Vorschriften zu pflegen , begegnete einem erfreulichen *

teresse . Außer den 8 Vollstudierenden besuchten 52 Gasthörer die »

schiedenen Vorlesungen . .
Die Bad . Hochschule für Musik und das Bad . Konservators

für Musik beginnen mit ihrem Wintersemester am 15. Septew °
^

'

Neben dem in der bisherigen Weise weitergeführten Einzeluntclli ^
in Sologesang und sämtlichen Instrumeirtalfächern , sowie dem thc»

tischen Klassen - und Einzelunterricht werden eine Anzahl n *"

Klassen eingerichtet , welche vor allen Dingen für diejenigen
studierenden , welche sich im nächsten Jahre den Staatlichen ^

lechrerprüfungen unterziehen wollen , von Bedeutung sind . « uB
weiteren , den vorliegenden Bedürfnissen sich anpassenden theoretil ^

^
Fachkursen wird wieder ein Generalbaßspielkurs und ein besonder
vom Direktor der Anstalt persönlich geleiteter Prüsungsvorber

^

tungskurs eingerichtet werden .
Zu den musikwissenschaftlichen Vorlesungen über Akustik . „

tit , Gesangspädagogik , Methodik und Musikgeschichte werden "
wieder die Vorlvir .ngen über Allgemeine Pädagogik kommen ^
in Anpassung an den lehrplanmäßigen 1 ^ jährigen Zyklus im
mersemester vorübergehend ausgesetzt wurden . ^ fii<

Die voranschlagsmäßig im Betrage von 13 566 RM . zur
gunq stehenden Stipendienmittel sind noch nicht vollständig
gebraucht , so daß noch einige Bewerber berücksichtigt werden „
Vorzugsweise Behandlung werden hierbei die Bewerbungen
Berufsstudierenden , vor allen Dingen von Bläsern , Violoncelli !
und Kontrabassisten zu erwarten haben .

Lebensmittelkonlrolle .
Diensttätigkeit der Eewerbepoltzei im Monat August .

Im Monat August wurden 91 (5 Kannen Milch geprüft und 415
Proben zur Untersuchung erhoben . Davon mußten 3 Proben als
gewässert , 2 als entrahmt , 14 als fettarm , 6 als schmutzig sowie 13
als sauer und deshalb minderwertig beanstandet werden . Die Be -
anftandungen fallen den Produzenten zur Last .

Ein Molkereibesitzer mußte zur Anzeige gebracht werden , weil
er 15>prozentig gewässerte Milch ablieferte .

Wegen unerlaubten Handels mit Rahm mußt « ein « Händlerin
angezeigt werden .

Bei den Kontrollen von IM Lebensmittelgeschäften , 115 Bäcke-
reien , 56 Metzgereien und 23 Wirtschaften wurden eine Reihe klei-
nerer Mängel festgestellt . In 2 Metzgereien wurd von auswärts
eingeführtes Fleisch ermittelt , welches der amtlichen Nachschau hier
nicht unterzogen worden war .

Von Lebens - und Genugmitteln wurden im ganzen 35 Proben
zur Untersuchung gebracht . Davon wurden beanstandet : eine
Probe Malzkaffee wegen ungenügender Verkeimung , eine Probe
Pilze , weil sie mit Wasser getränkt waren , eine Probe Mischcbst ,
weil oas Obst vollständig verdorben war . eine Probe gedörrte Zwetsch -
gen , die mit Würmern durchsetzt , eine Probe Bier , weil sie trüb und
bitter war , eine Probe Limonade mit Farbgehalt und irreführender
Bezeichnung fünf Proben irdenes Geschirr mit bleihaltiger gesund -
heitsschädlicher Glasur .

Ferner gelangten 58 Personen wegen Zuwiderhandlungen
gegen wirtschaftliche und geweibliche Gesetze und Verordnungen zur
Anzeige . Darunter ein Ladeninhaber wegen unerlaubten Wirt -
schaftsbetriebs , vier Althändler wegen unerlaubten Handelns mit
unedlen Metallen , drei Gewerbetreibende wegen unerlaubten
Warenverkaufs am Sonntag , ein Waffenhändler wegen Verkaufs
einer Selbstladepistole ohne Waffenschein , und ein weiterer Waffen -
Händler wegen Verkaufs einer größeren Anzahl von Schußwaffen
ohne Waffenerwerbsschein und Tauschs eines Militärkarabiners .
Gegen Letzteren ist das Handelsuntersagungsverfahren eingeleitet .

Eine Eingabe der Deutschen Bauwirlschast
an den Reichskanzler . ,

Die 33 er bände der Deutschen Bauwirtscha f t . C*
ff s,

50 an der Zahl , haben bei Besprechungen im Reichswirtsw ^ -̂ ,
Ministerium um einen Empfang beim Reichskanzler »
gesucht . Ihre Wünsche haben sie in einer umfangreichen D « .
jchrtft niedergelegt , aus der folgende Ausführungen von >,iederem Interesse sind. Von der Krise der Gesamtwirtschaft
Bauwirtschaft , die eines der größten Gebiete mit
l ' chem Aufgabenkreis darstellt , besonders hart betroffen >,ctDer Wert der baugewerblichen Produktion , an . *
die übrige Industrie und der Handel mittelbar stark beteiligt !:. ^
betrug in normaler Zeit über ein Viertel der gesamten inbuft 11® ^
Produktion oder ein Achtel des Volkseinkommens . Die » orn>

^
volkswirtschaftliche Leistung der Bauwirtschaft mit jährlich 8,0 rtjliarden RM .. steht unmittelbar hinter der Textilindustrie bc £
erhebt sich weit über die Gesamtleistung des Kohlenbergbaues , ,
Eisenindustrie und der Maschinenindustrie . Die Bauwirtschast
faßt etwa 360 600 Betriebe . 2 .5 Millionen Arbeiter und
220 066 Angestellte . Sie ernährt etwa ein Neuntel des dem ! ^
Volkes . Jede Milliarde Produktionsausfall der BauwiruA ^
macht rund 350 666 Arbeiter arbeitslos . Seit 1323 , wo ber ^
373 000 Bauarbeiter arbeitslos waren , hat die Bauwirtschan t
Bcschäftigungs - und Produktionsvolumen « eitere 55—60 Pjj?L Cl
eingebüßt . Durch die starken Drosselungen der öffentlichen ^
ist die Krise in der Bauwirtschaft noch gesteigert worden . ~ ^eine Million Arbeitslose in der Bauwirtschai ^ r «
deuten beinahe eine Milliarde jährlicher Unr '

j .
Itutzungsbeiträge . Eine grundsätzliche Wendung der U

Uchen Baupolitik ist unbedingt erforderlich . Deshalb beanu «
Sie Denkschrift , die öffentliche Bautätigkeit in dem in den
chlägen des Frühjahres bestimmten Ausmaß aufrechtzuerya .
alle Bestrebungen , öffentlicher Stellen in eigener Regie
auszuführen , zu unterbinden : die Bauaufträge der öffentn ^ .
Hand soweit aufzufüllen , daß annähernd die durchschnittliche U(
tätigkeit dieser Stellen wieder erreicht wird zum Wohnung '

Briefkasten.
lAnsraaen können nur Berücksichtigung finden , wenn Me laufende Abonnements - Quittung und die Porto -AuSaaben beigefügt werden -»

Sstg H. H . in L . : Brieslich beantwortet .
« 78 . I . G . in » ■: Wir können von hier aus nicht beurteilen , ob

eine Kündigung der Versicherung möglich ist . Es kommt auf die Statuten
der betreffenden Versicherung an , die Sie unterschrieben haben . Im all -
gemeinen ist es nicht angängig , die Versicherung , u kündigen . Bei Nicht -
bei,ahl » na der Prämie wird die Bersicherung meistens in eine beitrags -
lose Versicherung umgewandelt . Eine Rückzahlung der einbezadlten
Prämien ist kaum zu erwarten . Wenden Sie sich direkt an die Ber -
stcherung .

975 . viaggeuau : Wenn Sie vor dem 1. Januar das angegebene Ka -
vital auf der Sparkasse liegen hatten , waren Sie verpflichtet , dieses bei
der VcrmögenSsteuererklciriing anzugeben . Wenn Sic für 198 ] die Ber .
mögenssteuererfl -truna schon abgegeben haben , empfehlen wir Ihnen , die -
selbe zurückzuziehen und eine neue auszufertigen , mit der Angabe des
Kapital « und Mit dem Hinweis auf die « teueramneftie .

976 . Kr . Sch . : Wenn die Versicherung verpfände » war . bat nur der
Allsvruch aus jjie Versicherung , der im Bestö der Police ist Sic selbst

rtraa halten . Wenn »ber
so feucht tst . das, «Yefnnd -ohnilng

können keine Ansprüche machen .
977 . t! . H - : « ie müssen sich ai

nachgewiesen werden kann , dak die . . .
heitöschädiaungen entstehen , kann man ^ hnen nicht zumnten . länger in
der Wohnung zu bleiben . Wenn Sie ficti mit dem Hauseigentümer nicht
gütlich einigen können , wende » Sie sich an das MieicinigungSamt .980. !tt . R . I» 2t : Brieflich beantwortet .

67t». tf . Ö . : Brieflich beantwortet .
980 . Ä Sl . In St . : Brieflich beantwortet .
Ml . W M . in M . : Wir nehmen an . daft e« sich bei Ihrer Anfrage

um den Leiter einev I» eschiifteö handelt , dem die Innen - oder Auken -
orgauifatioii unterstellt ist .

C . ©. : Wenn Sie mit der Teilung nicht einverstanden sind
und eine gütliche Einigung nicht „ istandekommt . können Sie beim Nach -
tafiaerickt den Antrag auf Versteigerung der Hinterlasse,ifchaft stellen . Die

en des Verfahrens werden von den Erben gemeinsam getragen .
# 88 . I . Z . i« l . : Wenn die Au ?landKguthaben die Summe

Mark überschreiten , mitfsen Sie dieselben der Deutschen Reichs !1« »
zur Verfüauna stellen .

#84 . K St . in T . :

von
ReichsHank

?„ Die Affäre B . ereignete sich im Jahre 189« .
#80 . M Li . ! Die GehaltSforderung ist eine bevorrechtigte Forderung ,die voll ausbezahlt wird .

„ ^ Da der Berkäitfer h ' c Kanwedingunge » nicht erfüllt hat io
sind Sie auch nfchj vcvpfllcktet . die Zahlungsbedingungen einziihalten .
Sckreiöen j- ie der 5* irma , an die dt » ftordevnng ced > rt worden ist . dqft ? ie
folonge mit den Zablun en z» r <»irs' ilten . bil der Verkäufer seine Ber -
pslichtiingcn Mnen aegen ' iher erfüllt hat .

9K7 . tt . in ® » . Wir empfehlen JY&nen . sich direkt an die de den
genannten Vei -etne zu wenden , von denen Sie sicherlich Antkunft über
die internen Ang <>leacnk »Ilcn bekommen können .

988 . W . B . Brieflich beantwortet .

989 . H . W . Brieflich beantwortet .900 . (t . K . in B . Brieslich beantwortet . mV11!
991 . W . W . Oin allgemeineii gilt 14- täöige Kündlgung .

oasz extra auframacht worden ist, dak da « Zimmer nur iür Tage U
wurde . « utj '

W8 - C . L- i» <? . Dai > Obst von überhängenden Zweigen w
tum des Gartenbefibers . Nur das abfallende Qbst . da « auf 2*'
dar ? Grundstück fällt , kann von dem Siadrtxun behalten '
Nachbar bat da » Recht das Zurückschvei -deu der Aeste zu verlange »-

994 . A . B in Sch . Brieflich ^ antwortet .99« . P . E . in M . Brieflich beantwortet . „t997 . y . T - in H . Brieflich beantwortet . .
. . »W. « . P «98 , Durlach . Der Mieter ist verpflichtet , au » £ ej «
fetner Abwefenkeit dafür zu soraen . daft Hausflur . Treppe ete . »
Mietvertrag bestimmt ist , gereinigt werden . Die Famtlie die t« a }'
abwesend war und nicht für Stellvertretung gesorgt hat .
Neintguni ' ilkosten heraiigczogen werden .

99v . H E . Brie >I !ch beantwortet . <,<311X10. 9 . Ich . Brt >ilich beantwortet .
t . (! . Z . Gegen die Abilehnunq des Hausgewes können w

machen , da Sie Ihr Gehalt weiterbezog « » haben .
2 . K . Sch . Wenden Sie sich direkt an den angegebenen
S. A l » M>. Wir selbst können gruwdiäblich die geivünfchten .

nicht mitteilen . Weiiben Sie sich an die Handelskammer . . . . iBi' iV'
4. V. i )l . in I . Die Iinangcnehmc Er cheinung beim Brate ci "

neuen eiiernen Pfanne w rd bald nerschwiudcn . wenn Sie diel »
uiaie verioendei haben . Wenn Sie in der Pfanne länger «
kochen, wird die Sache bald behöbe » sein . . &ie

ü . Ö . Pf .? Brieflich beantwortet .
« . str . W. ,n D . : Dte gewünschten Adressen können

LandeSzentrale des Badischen Einzelhandels oder durch dt« , | n<
m«r erfahren . <u ^rtr |,fl«

7. W . H . : Der Mieter ist verpflichtet , den schriftlichen
zuhalten . Er darf nicht ohne weiteres eine Mictkiirzilng q \ A (

8. A B . 100 : allgemeinen gilt auch für das
die monatliche Kündigung . Wenn es sich aber um einen j5-
handelt , der fclbst 14 tägige Kündigung hat . kann vom 1 .
vom 15 . auf den 1. gekündigt werden .

0 . E . O . t „ I . : Brieflich beantwortet .
!? - 2i ' Brieflich beantwortet .
11 . W . (S . ; Brieflich beantwortet .
12 . R . B in k>. : Briefli » bean ' wortet .

Plab «
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Oeslerreich wieder ruhig.
Die Aeimwehrleule kehren heim / Sensationelle Verhaftungen / Schutzbund und

Keimwehren verständigen sich.

Völkerbundskonlrolle3,
*®- Wien . 14. Sept . (Big . Drahtbericht der ..Badischen Press «- .)

hlij,. Oesterreich herrscht vollkommene Ruhe . Die Heimwehrleute
Befehl Psriemers , in ihre Heimatorte zurückzukehren , rest-

bet geleistet . Die Plakate , in denen Pfriemer die Uebernahme
"otfap 9CrDaIt angekündigt hatte , sind bereits überall entfernt
ffliiA* Ziemer und fein Stabsleiter , Ingenieur R a u t e r , sind

°>>et . hingegen wurden heute sensationelle Verhaftungen vor-
fcj 'nen . Am vormittag ist F ü r st S t a r h e m b e r g, der

'Bundes -
Heimwehren und ehemalige Innenminister , in Weisen -

,aus dem Eisenbahnzug heraus verhaftet worden. Starhember
Itch gestern vormittag die Erklärung abgegeben, daß si

» -. .»^erreichische Heimwehr, deren Landesführung er innehatte ,
»Mw werde und mit der Pfriemerschen Aktion keinen Zu-
>iz °»̂ llng habe. In Linz wurden die beiden ehemaligen Generale
^ .^ ^degheeres. P u ch m a y r und Englisch verhaftet . Außerdem
Pinn - ^ stellvertretende Bczirkshauptmann von Kirchberg und ein
Sti>̂ üterter Major des Vundesheeres verhaftet . Haftbefehle hat die

Kirchberg
viam — — i— 2" " ' Haftbefehle . ..
je(t

"" OiWDoItfchoft gegen Dr . Pfriemer , Stabsleiter Rauter und
Ps-? Lamberg in Obersteiermark, sowie gegen die Eutsverwalter

low und den früheren Bundespräsidenten H a i n i f ch erlassen.

§ 41 ^ n Orten der Steiermark verstandigten sich
d^ . sbund und Heimwehren und vereinbarten , gegeneinan-
^ .s

'chts ^ unternehmen . Es bildeten sich vielfach zwei Lager in den
n, die Zigaretten rauchend und Bier trinkend miteinander ver-

' iitih
n ' Heilte wird auch bekannt , dasi der sozialdemokratische Schutz-

lj^ ^ine ganze Reihe von Gemeinden besetzt hatte , wo die bürger -
SjjC

1 Bürgermeister verhaftet wurden , darunter der Heimatblock -
9e!e&

nete Tanzmeister. In anderen Orten war es wiederum um-
fäj. 9tt, da wurden von der Heimwehr die sozialdemokratischenOrts -
^ r verhaftet . Nach dem Einzug der Ordnungstruppen find in der
Wt° • n diejenigen Personen , die die Verhaftungen angeordnet

in Gewahrsam genommen worden . Im allgemeinen herrscht
»>ilr. Eindruck , dah die ganze Aktton gemütlich durchgeführt worden

und stark den Charakter von Friedensmanövern habe.

Auch Psriemers Stabschef verhastet.
den Nachmittagsstunden wird aus Graz gemeldet, daß im

Dl !L bes Vormittags Ingenieur Rauter , der Stabschef
ju ' -Pfriemers , in feiner Wohnung verhaftet worden
»lit » > • Pfnemer selbst konnte bis zur Stunde noch nicht er-

te ' t werden.
u | ?r Verhaftung Starhembergs wird noch bekannt,
fafc»

e oberösterreichische Landesregierung am Sonntag
ta

®> daß Starhember ^ auf seinem Schloß
| }

U n 8 ' n Ob erö '
ster r ei

l>u tj).
er?onbi . telephonisch erteilt

festgestellt
die B e -

geleitet und Weisungen an
Aufe. . ,abe. Als sein späterer Ausenthalt

JSm
' das Schloß Hochschartern bei Weißenkirchen ermittelt , das

»^ « rafen Coreth , einem eifrigen oberösterreichischen Heimwehr-
h^ Nger gehört. Ein Gesuch Starhembergs um freies Geleit
»^ e abgelehnt. Im Lager oer bei Klosterneuburg bei Wien fest-
I,^

°wmenen 300 Mann starken Heimwehrabteilung wurden etwa
Patronen

" ~und eine Anzahl Gewehre beschlagnahmt,
aus Finanzkreisen erklärt wird , hat der Putsch

und auch in finanzieller Beziehung keinerlei
auf

Einfluß

sttr Anleihen .
TU . Senf , 14 . Sept . sFunksproch.) Im Völkerbundsrat gelangte

am Montag der Bericht des Kreditausschussesder Europa -
Kommission zur Beratung , in dem empfohlen wird , den stän -
digen Finanzausschutz des Völkerbundes als eine Art Finanz -
ko n t r o l l st e l l e für alle internationalen Anleihen auszubauen .
Der Bericht ist auf den Vorschlägen der französischen Regierung auf.
gebaut und sieht vor . daß der Finanzausschuß insbesondere die finan -
zielle und wirtschaftliche Lage der anleiheseihesuchenden Staaten ein-

ehend prüfen soll. Der Bericht empfiehlt ferner eine engere Zu-
sammenarbeit zwischen den Notenbanken der einzelnen Länder , dem
Finanzausschuß des Völkerbundes und der Baseler V .J .Z. und hebt
hervor , daß der Finanzausschuß eine schiedsrichterliche Nolle im Falle
von Schwierigkeiten zwischen den anleihesuchenden Regierungen und
den Gläubigerstaaten spielen könnte . Die Bildung eines neuen Or -
gans für die Prüfung internationaler , durch den Völkerbund auf¬

genommener Anleihen wird ausdrücklich abgelehnt , jedoch die Ein »
,etzung besonderer Abordnungen für die Prüfung einzelner Anleihe-

fragen empfohlen. Ferner wird vorgeschlagen , daß der Finanzaus »
chuß mit der Baseler B .I .Z. eng zusammenarbeitet , die besonders
als Treuhänoer für internationale Anleihen
empfohlen wird - Der Vorschlag des früheren belgischen Finanzmi -

nisters Francqui zur Umwandlung internationaler kurzfristiger in
langfristige Anleihen , wird dagegen im Bericht mit großer Vorsicht
behandelt , da der Plan auf starken französischen Widerstand gestoßen
ist . Dr . C u r t i u s beantragte Ueberweisung des Planes zur wei-
teren Prüfung an den Finanzausschuß des Völkerbunds.

Der Bericht des Kreditausschusses wurde sodann ohne weiter «
Aussprache angenommen.

1 » MM. Dollar Rückzahlungen
an Deutschland .

T .ll . Washington , 14 . Sept . (Funkspruch.) Das Staatsdepar .
tement kündigt die Auszahlung von 18 Millionen Dol ,
lar auf Grund des Abkommens über die Rückzahlung ffit
beschlagnahmtes Eigentum an Deutschland an . Die E i n -
kassierung von Gegenansprüchen in Höhe von 9 Mil¬
lionen Dollar ist von der amerikanischen Reaieruna auf u n b e »
stimmte Zeit ausgesetzt worden , um französischen Protesten
vorzubeugen .

Prinz Friedrich Leopvld von Preußen +.
Potsdam , 14 . Sept . lFuntfpruch . ) Prinz Friedrich Leopold van

Preußen ist in Flatow ( Grenzmark Posen-Westpreußen) an einem
Gehirnschlag gestorben.

Sparverordnung in Preußen.
Verschleierte Gehaltskürzung / „Besoldung gehört nicht zu den wohlerworbenen

Beamtenrechlen".
m . Berlin , 14 . Sept .

leitung .) Die preußisch «
ordnung der Öffentlichkeit übergeben. Sie

'
stellt insofern

sDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -
Regierung hat jetzt endlich ihre Sparver -

? eine liebet »
raschung dar , weil man es sich etwas bequem gemacht hat , die Finan -
zen Preußens in Ordnung zu bringen . An sachlichen Ausgaben
sind im ganzen 30 Millionen gestrichen worden . Das ist ein Betrag , der
sich noch wesentlich hätte erhöhen lassen können , wenn man die Ermäch-
tigung des Reichspräsidenten dazu benutzt hätte , schleunigst eine Ver-
waltungsreform durchzuführen und alle überflüssigen
Aemter abzubauen . Aber auch auf anderen Gebieten der Ver -
waltung wäre noch allerlei herauszuholen gewesen , so daß bei wirklich
ernsthafter Durchprüfung des Etats weit mehr als SV Millionen hätten
eingespart werden können .

Den breitesten Raum der Verordnung nimmt die ll e b e r «
Prüfung der Beamtenbesoldung ein. Von einer
Gehaltskürzung ist Ab st and genommen worden , die
Abstriche laufen aber praktisch auf eine Kürzung hinaus . Erreicht ist,
daß die Besoldungserhöhung , die 1927 in Kraft trat , nunmehr restlos
wieder aufgehoben ist. Am stärksten werden die Lehrer in Mit -
leidenschaft gezogen , namentlich die Junglehrer , die in gewaltiger
Zahl stellungslos werden.

Die Verordnung greift auch auf die Gehälter der Gemeinde -
beamten über . Die Oberbürgermeister wehren sich noch immer ,
sich den Richtlinien der preußischen Regierung , die vor einiger Z ?it
bekanntgegeben wurden , anzupassen. Znsgesamt ist für die Beamten

die Möglichkeit gegeben , ein Schiedsgericht anzurufen , wenn sie
glauben , ausreichenden Grund zur Anfechtung von Besoldungsände »
rungen durch die Aufsichtsbehörden zu haben.

Zu den Protesten der Veam en , daß die Gehaltskürzungen der
letzten Zeit die wohlerworbenen Rechte der Beamten -
j ch a f t antasten , erklärt der preußisch : Finanzminister , das? sich die
wohlerworbenen Rechte der Beamtenschaft nicht auf die Beamien -
besoldung be -iehen können . Es ist nicht ausgeschlossen , daß e ? ,ioch
zur Anrufung der Gerichte kommen wird , um einmal grundsätzlich
>,u klären , was unter dem Betriff der wohlerworbenen Rechte zu
verstehen ist.

Der preußische Etat ist durch diese Maßnahmen aber noch kewes-
weqs ausbalanciert . Das Defizit ist vor kurzem auf 356 Millionen
geschätzt worden. Welch« Summe nun tatsächlich eingespart worden
ist, weiß man im preußischen Finanzministerium offenbar selbst nicht .
Es läßt sich aber nicht bestreiten, daß noch ein ins Gewicht fallendes
Defizit bleibt . Die preußische Regierung hofft nun auf Zuschüsse des
Reiches , salls die Steuerüberweisung -en zurückgehen sollten. Es steht
aber schon jetzt fest , daß das Reich nicht eingreifen kann , weil es dann
auch sofort die anderen Länder unterstützen müßte. Außerdem leidet
das Reich ebenfalls unter rückläufigen Steuereinnahmen . Di«
preußische Regierung wird aber über kurz oder lang noch einmal eine
Sparaktion einleiten müssen . Es wäre zu wünschen , daß sie dann
etwas schärfer an die Bcschneidung der Sachausgaben herangeht und
die Beamtengehälter zunächst einmal unangetastet läßt .

Am 13. September verschied der Vorsitzende
"iseres Aufsichtsrates ,

Herr Rechtsanwalt und Stadtrat

Wilhelm Frey
nach kurzer , schwerer Krankheit

Wir betrauern in dem Entschlafenen einen
hochgeschätzten und liebenswürdigen Mitarbeiter ,
der uns über ein Jahrzehnt lang mit seinem klugen

unterstützt und uns in schwierigen Zeiten
ta 'krJlftig treu zur Seite gestanden hat .

Wir werden seiner stets in Dankbarkeit und
Verehrung gedenken .

Aufsichtsrat und Vorstand
der Badischen Lokaleisenbahnen

Aktiengesellschaft .
KARLSRUHE, den 14. September 1931.

eugen lorenz
Hildegard lorenz

geb . Häfner

VERMÄHLTE
HaL* LSR UHE . den 15. September 1931.
_^

"erstrasse 24 Trauung : 12 Uhr Chr !stu «Mrche .

hK » ,Heinde
Uktl

J
-Verpachtung.

Krafenhanle » . Amt Lahr ,
entlilher Ver -

ab 1. Ae -
ahre _&« »

i^ d i4„etc Gemarkung (SrascnHausen . um .
».." ttfi Ditttelnmlö und 935 Hektar

Ä & «.
W - a- tMentl

Ntti 1889 Ausubuiig der Jagd
» ||H I auf weitere « Zahr «
V * Us l Wen— "- —
158. ,*#6 8u ?" at

Smtloanf

i
Booerfmn &liMo am Samstag ,

1981 . nachmittags 1.80 U6t .

zu-
dvasseS
eugntd

J . W » » S>
*l

'
f . taliar * nnifimiiBH « I .

Itü ? in Gräfenhausen .
Mthf" . !>iS /•'5tti,en nur solche Personen

s. ck im Besitze eine » hagl
ein schriftliches Z >

* drt ?/? Brbörd « nachweisen , das , ge-
vbwÄ . " " » eine » Jagbvassc » kein Be -

0 1 e (2;:«00a )" kaufen , den 1. Sept . 1931.
Ter Kemeiilterat .

ch e r .

unö
C i|ö9^ orien I

" ü 81 ' * der für Hausarbeit auf 1
Okt . gesucht . Vor,ust .

ilt , „ orm . bis i Ubr Bor -' » resltt boUit ». ti . IL

Eibter © tcucn -

König
feinste Qualität ,

höchster Wvblgeschiiiact

si BMtenyonig
fd . . Tofe K » j . . S.A)

10 Pfd .- Dose RM .1Z.—

b) Tannenhonig
5 Psd . Dose RM . 7.BO

10 Pfd . -Tole
franko . Nachnahme .

Honig - spezMrtrieD
Hagsfeld i (Bauen).

i. Hetnr .Siegsartb .
! Sruficr StlflBE 65.

Zurück !

Dr . med . A. Braun
Homöopath . Arzt

^
Leopoldstraße49,Fernsprectier2907

Für den Vertrieb ein .
Ptassen - Artikel » . d . in
jedem Haushalt ge¬
braucht wird , werden
für die Kreise Krei -
bur » . Offenburg , Va .
den . Karlsruhe . Hei »
Helberg . Mannheim u.
Mosbach fleikige

Vertreter
aefnckt . Ang . unter
C 2» 7«za an die « a -
bische Presse .

Generalvertreter erst .
Slektrofirmen sucht

Unteruertretsr
für den Platz Karls¬
ruhe . mit guten P « >
Ziehungen »u d . matz »
stelxnden Kundschaft .
Offerten unt . C* Z37Ma
an Ii « Bad . Presse .

Jung . GMeur
fflr neuen Orig . Lie¬
ferwagen . ti . eine Kau¬
tion von 800X in bar
stellen kann , gebucht.
Ehrlich ?, u . Pankilichl .
Grundbediug . <Dauer >
stelluug ) . Eiloffert . m .
itußers ». Lodnan -spr . &."t . Kost ii . Wohn . unt .

an die Bad . Pr .

Redegew .

Vertreter
s. Besuch v . Viehhal -
tern ges . Provision n>.
sofort ausgezahlt . Off .
Diifleltor ». Poftlchlief, -
fach 57^ ( « 62901
Rechtschaffenes

Mädchen
aus guter Familie , 17
bi » 20 ?»ahre alt . baZ
Nähkenntuiste bcsttzt,
aus der Karlsruher
Umgebg . , baldigst ge-
fuchi . Angebote unter
H .J .13602 an d . Bnd .
Presse Ml . Hauvtpost .

osort » esucht
Personen jed . Standes
zur Uebernahme einer

Maschinen-
strickerei

au « nebenbeiuslich .
Garantiert dauerndes
Einkommen , denn wir
verkaitlsen die fertige
Arbeit . Keine Por -
kenntntsse nötig : Eni «
lernung kein Hinder -
nis . Verlangen Sie
heute noch unverbiud -
lich u . kostenlos Au ?-
kunft von <ASll7 )

Strillmaschtnenoesell -
fckaft Hamburg «,

JollvereinSniederlage .

h . selbstäud . koch , kann
u . Hgus .rrb . über « . , in
ruh . Haushalt gesucht ,
ziiekstahistr . S. II . Tt.

UM »)

Sind Sie
stellungslos , ober Nnterstiitzling ?-
cmvs .inger . versiigen Sie über gute
Garderobe , aute Umgangsformen ,
^ atkraft und Ausdauer , lo kouuen
Sie unmöglich

und vor allem mit Ihrem taten -
losen und in keiner Hinsicht befrie .
digenden Leben

zufrieden
sein . Wir bieten arbeitsfreubigen
Herren und Damen aller BerufS -
stände über Z, Iavren in wirklich
idealer und lohnender Tätigkeit in
unserem Grokunternehmen
tömmlickien Verdienst . Persönliche
Vorstellung am Dienstag u . Mitt¬
woch. vorm . von 9—1! und nachm .
von Z—4 Ubr bet Dir .Sekr . Hnrsch -
maun . Herrenstr . 21. I . ( 3( 2456)

Wir suchen per sofort
zu Hilfeleistungen in unserem
Erfrischungsraum

junge Mädchen
Vorzustellen mit Zeugnissen
zwischen 10 und 11 Uhr vorm .

Voesch « . NimM

VF

Ausführliche BewerbungenVZ ^ bn die

Eleklr. Med . ApDarote -Munchen 2 NWil

Bert&ftr
au » der Kurz - , Weist - und Wollwaren .
Branche , ur Leitung des Verkaufs
und «ur Vertretung de » Cbef ? für
lebhaftes Tetailaefchäfi mit Kilialbe -
trieb gesncht . Anteresseneinlage von
RM . 10 (WO.—, die sichergestellt wer .
den . erwünscht . ( 316220)

Gefl . Offerten unter F . » . 7Z7 durch
Rudolf Mösle . Frankfurt a . M .

Wir suchen
allerorts strebs . Pcrfo -
nen zur Uebernahme
einer (916288)

BertmWelle
v . h . Wohnung au »
bei höch'icm Verdienst .
Offert , unt . Nr . 10 au
die Ann .-<Lrpcd >tion
M . LUdert ?, Miinstcr
(Westfalen ) . 0H6288

Alleinmädchen
auf 1 . Oktober gesucht .
Muß s«lb >«ändtg guter
Küche vorstehen können
u . in all . Hausarbeit ,
tücht . ii . gewandt sein .
Nur absolut fol . MKd -
chen mit guten Zeu,ni .
bitte melden : (FHSMi
v . »- ll u . 2'6 ~ '4Mi U.
Riefstahlftrafie 8 , II .

Junge

Klameripielerin
für ständig sofort gel .
bei guter freier Pens ,
u . maß Gage . (2Äu
Restaur . Wilder Mann

Rastatt , Schloftstr . 2.

ymiifuiL'yanmäl
^ i MiJH

Junger

Friseurqehilfe
welcher auch Bubikopf
schneiden kann , sucht
sich b. deich. Ansvrüch .
zu verändern . Kost u .
Loglz t . H . u . 6 Ml .
Taschengeld erwünscht .
NarlSr . od . Umgebung
bevor ?. Angebote an :
A- Müller , Psor .',heim .
Tuunelstr . KS. LHSS4V

Jüngeres <7SSS>

SroeilmätcOsTi
nicht itber 18 I .. für
Slüchc u . HauZH . ges .
Zu erfrag . : Rheiustr .
Nr . ii , »et Haderte .

TilA . S .-Friseur
exakt. Bubikavssilmeid . ,
!X> I ., mit pr . Zeugu .,
siiicht Wellig , nach hier
od . auSlvSrtS . Anacb .
unt . S 2848 an d . Na -
dilche Press «.

Weiblich
Fräulein .

19 Aalire . sucht Etel -
luua als Verkäuferin ,
auch Aushilfe . Off . u .
ESSS4 o . d . Bad . Pr .

Suche f . m . Tochter , 17
I .. evgl .. frftft . u . gr ..
mit HauSchnltungSsch .-
BIldg . u . prakt . Hau <?>
kennt « . Stelle alz

Houstviltter
In nur g . Hau ' e, mögl .
?u K . . da f . kinderlieb .
^ ain .-Anschl . u . Tasch .»
Geld . Sinti , n . Ueber .
einkunft . Angeb . unt .
H23707a an Bad . Pr

Fräulein
- «setzt. Alter » , mehrere
Fahre a . Hiiushälterin
tätig , sucht Stelle »u
hlt ., alleiusteh . Herrn
auf I . Okt . od . sVSter.

an
Filiale HauptVost .

Funge «l . Frau fucht' rbeit »um
utzen u . 2Bölöi .

ilnaebote u . ©SISjflt
ii die Badische Presse ,

uvtvoft .

Pianttucli
Suiol «

jAmtlfche Kurse
4G HS f/ernc Ho
4FC 'S fo

Beruffsberatun #3.
Kein Börsianer humpelt mehr
Künftig hinter Kursen her,
Hat er „LEBEWOHL " * im Haus .
Läuft er der Tendenz voraus 1

• ) Oemeiin ist natürlich da » berühmt * v»r> vt« len Aerjten
»mpfohleni ' HiihnerauSen Lebrwnhl uml I . ebcwohl llallenticlteihen
BlechdoBe (S Hfla » terl 75 Pf .. Lebewohl Fußbad empfind
iifhe Füße und FußschweiB Scharhtei >2 Bäder ) 50 1 f erhält¬
lich in Apotheki ' n und Drogerien Wenn Sie keine Knttrtnsrhim
Ken erleben wollen Terlangen Sie aiindrUfkMrh da » erBte Lebe -

, » . m . » J I ! J .. OA n I1n>nil loh ahnnGAKIItA
wohl in Blechdosen
Mittel zurück.

und weisen andere , angeblich „ebensogute 4
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5ckwe5täeitt5ciie>1n«tllstkie'UN<l Wlitschofts -ZeitunS
Die französische Einfuhrsperre und der süddeutsche Holzmarkt.

Die internationalen Holzmärkte find in diesen Tagen durch eine
plötzlich verfügte französische Einfuhrsperre ans des Unangenehmste über¬
rascht worden . Am stärksten betroffen w vd hiervon der deutsche , und an
diesem wieder als für die AussuHr nach Frankreich hauvtsächl !« in Be -
tracht kommend , der südwestdentkche Solmiartt . lim es kurz zu wieder -
holen , isi nach einer am 81 . Anaust 1031 in Kraft getretenen , im „ Journal
CffietcIT " vom September verössentlichten Anweisung an dl« Kmvor -
teure das Cinsuhrkonlingenl erschöpft . Wie hoch die Konlin¬
gente find , ist jedoch bis jetzt nicht bekannt . Sicher ist nur , daü Sie E nkubr
porläu ' ig vollständig gesperrt ist . Man erklärt einfach , daß die ( vorlänsig
gar nicht bekanntgegebenen ) Kont >ngel . te bereits erschöpft sind , D .e B e-
g r ü n d n n a dieler Maßregel verweist darauf , dah die französische Han -
del ^bilaiz feit ftabresbeainn bereis mit 8183 Millionen Franken passiv
ist und bc ' Fortdauer der Importe bii ' Jahresende mit 14 Milliarden
Franken passiv sein würde . Eine Zollerhöhung hätte eine Erhöhung
der allgemeinen Unkosten für Produktton , Lebensunterhalt und Arbeits -
kraft zur Folge , sie würde einen Anstatt zu einer Prcis !>ausse bilden nnd
weiter nicbts als ein momentanes Mittel gegen die Krise sein . Die fran -
zösi !che Zollgesetzgebung oestatte auf wirksame Art den Import ansländi -
scher Produkte bis auf ein entsprechendes Quantum zu begrenzen . Tie
gegenwärtigen französischen Solzschulzzölle seien beträchtlich niedriger als
die Borkrieg ! « ölle . Di « Einfuhr an Bau - nnd Nutzholz hätte im Jahre 1930
plötzlich eine Erhöhung um 50 Prozent erfahren . Ein derartiger Waren -
Zustrom auf einen Markt , der schon die Auswirkung der Weltwirtschaftskrise
verspürt , hatte eine Ab -schwächnng der Preise zur Folge . Gewisse Solz -
analitäten se en von S90 Frs . per Kbm , Anfang Juni 19S9 aus 25cs Frs .
Ende Juli 1981 znrückgegongen , ein Preis , der kaum höher sei als die
Transport - , Bearbeitung ? - und Lieferungskosten des Im Walde gekauften
Rnnöcholi «! '. Die Konleauenz fei eine recht schwierige Lage für die Wald -
besitzer , unter denen neben dem Staat zahireche Genieinden , besonders
im Eli'ah . sowie über eine Million kleiner F ^rsttesitzer figurieren , die
genötigt seien , ihr Holz »um niedrigsten Preis « zu verkaufen oder es am
Stock zu lassen . Man habe deshalb zu dem Mittel ge . rissen , den Holz -
import ausnahmsweise und zeitweise m kontinaentteren .

Die Verordnung kam auch für die französische So >lzindnftrie ganz über -
ralchenid . Man hatte dort geglaubt . datz durch irgend eine Zollerhebung
Abhilfe geschafsen werden würde , während nian derart einschneidende Maß -
nahmen ke nesfalls erwartet hatte . Der französische Solzver -
b rauch beträgt im Jahresdurchschnitt etwa 5 Millionen Kbm . . wovon
die französische Solzoroduktion nur etwa 40—SO Prozent zu decken vermag .
Der vorjährige Import belies sich ani rund 2 600 01)0 Kbm . nnd liegt damit
noch mit etwa SM 000 Kbm . unter der Einfuhr des Borkriegssahrei 11) ' 3.
Tie neue Verordnung wird vielen kranzösilchen Einnilirbänsern die Ge¬
schäftstätigkeit ällsterst erschweren oder ganz unmöglich wachen und tat -
sächlich sind aus diesen Kreisen bereits lebhafte Protest « laut geworden .
Man bo ' st , daß die neue Verordnung bald wieder zurückgezogen wird .
Der deiit ' che ^Solzexporteur mutz sich darüber klar sein , datz diese Mast -
regel sich nicht etwa nur gegen Teutschland richtet : sie trifft alle holz -
erzeugenden Länder und in Kreisen des süddeutschen H«lzbaidels nimmt
man an , datz es sich tatsächlich nur um eine vorübergehende Mannahme
bandelt , weshalb man sich gegen die Losung wendet , datz nun etwa dent »
scherseits in gleicher Weise ^egen Frankreich vorgegangen wird Deut >chla ' 'd
steht im französischen Holzimport an erster Stelle , Frankrech dagegen im
deut ' chen Holzimport erst an fünkter Stelle , Sollten Gegenmaßnahmen
unvermeidlich ble !l»en , dann wäre die Fraxie zu prüfen , wie e! > eventuell
mit einer deutschen Kontingentierung der We in - u n d
T r a u b e u e i n s u h r wäre . Tie deutschen Winzer muffen mitansehen ,
wie seit Wochen die franzöfi ' chen Trauben ans den deutschen Markten
erscheinen und wie der sranzösische Wein dem unverkauft im Winzerkeller
liegenden deutschen Wein Konkurrenz macht , „ „ , r».

Tie deutsche HoUansfuhr nach Frankreich betrug 1930 202 866 To .
R nnd holz . 33 7 ' 6 To . Eisenbahnschwellen , ferner an behc. uenem od , gesagtem
k>olz in der Stärke von 80 mm und darüber 81571 To . , desgl , von
85 mm e*cl . bis 80 mm ercl . 53 (Ol To . , desgl . von 85 Nim und weniger
58 738 To . und an Stangen , Pfeilern , Pfählen und Gnibenpfosten 278 147
To . insgesamt alio 653 660 To . . wogegen Frankreich ans seinen Kolonien
242 MO To . Holz — meist Edelholz — nach Deutschland ausführte .

Ge*d- und Devisenmarkt
' e 16 war mit etwa 9 Prozent »uBerlin . 14. Sept . ISnnrsprnch ».

Kören .
berliner Devisennotierungen vom 12. September 1931.

ll Sept .
Geld Stiel

Wticn Ali 1 171 1 175
PaiioSo 4 .176 4 . 1.84

nrtllnU :
Aapan
ßniro
London
Rrwuorl

2 .079 2 083
20 .95 20 .99

20 .455 20 495
4 .2« 4 2 : 7

Rio de A. 0, ? 56 0,2 ! 8
Uruguay 1 .903 1 .912
« mfterd, 169 .83170 . 17
« tu ™ 5452 £ .462
vr .Anlw 58 .54 58 66
Bukarest 2 .512
Sufcasrfl 73 .43 73 .57
Danzlg 81 .76 81 .92
Heisings 10 .59 10 .61

14 Sept .
Geld Srtel
1 .1 - 1 1 .155
4 . 176 4 .184

2 .079 2 083
90 .95 20 99

20 .459 20 .499
4 .209 4 .217
0 .256 0 258
1 .888 1 .895

169 88 170 .22
5 .452 5 .462
- 8 .55 58 .67
2 514 2320
73 .43 73 57
81 .75 81 .91
10 .59 30 .61

II . Sevt .
Geld Brie ,

Ilxlle » 22^ ^ 3 2 .0 ^
Ilugoslaw -2 7446
»üwno 4198 42 .^6
teopcnhag .112 .5 ? 112 74
Lissabon 18 54 18 .58

112 .51 1 1.1$
16 50 16 .54

12 .467 12 487
92 .36 9 -t.54
81 .22 81 38
82 .08 82 25
3 .053 3 .065
37.86 37 .94

Srtorffioim 112 .*2 112 .84
Lieval 11 ? 44 112 .66
Wien 5 « . 17 59 .29

€ $lo
Pari »
Prag
Island
Riga
Schwei»
Sofia
Zvanirn

14 . Sevt .
Geld Arles

22 03 22 .07
743 .2 7 .446
4198 42 ." 6

119 .54 112 .76
18 .54 18 . 58

112 .51112 .73
16 ^ 0 16 .S4

12 .467 12 .487
92 .36 92 .64
8127 81 .43
82 .08 82 .24
3 .C57 3 063
37 71 37 / 9

112 .62 112 .84
12 44 112 .6s
59 .17 59 .29

Züricher Devisennotierungen vom 12. September 1931 .

Varls
London
Rcw» or >
Belgien
Italic »
Spanien
Holland
Berlin
Wien

12. »
20 .10 ' <
•24 .91' »

512"»
71 .35
26 82
46 .50

206 85
120 .50
72.08

14 . 9.
20 . 10 ' /.
24 .93

512 85
71 .35
26 -815 .
46 .50

206-1.
121 .40

7 ^ .12

Slockl, .
Cslo
Sopenh.
Sofia
Prag
Warich.
Buda ».

VI. 9
137 .20
137 .07 -/-
137 .10

3 .72
15 . 18
57 .40
90 .02 '/;

14 . 9.
137 .20
137 .05
137 .10

3 .72
15 .18
57 .40
90 .02 -/-

>2. 9. ( 4 , 9.
Belgrad 9 .04 'lt 901 '/»
Alhen 6 .65 665
Konftani 243 243 .15
Bulareft 3 .05 ' i» 305
Welsings 12 .90 12 .90
Pr . -DiSI 1" ( . 4 ".
Buenos 1 .43 -/1 143 "<
I °»an 2 .53 253 -/1
cll .Tl « ' 2 2

Täglich Geld Iii Pro, .. Monatsgeld K Pro, ., 8 Monatsgeld 2 Prozent .

^ U8!and8mär !ite .
Getreide - und Oelsaaten .
knrs
Nov . . . . . |

.^ |
I . p . _Saft__2000 Kg ) : cpt .

'
66V4 (67.5 ) , Nov . .06% (67-i

kurs
Dez .
Tenden
I— >. ll PL . . .
16—20 (16 —20 ) . Preiie in shilling und vence ,

Chicago . 14 . Sevt . ^ ( Funklvruch ^ Getreid «- S » lns,kurs «.

m ttä
'
ge Sept7 -ckt . 12/Z f- r & tt .. N °v . 13/4J4 l- \ N ° v . -D « . Uli

Mehl (280 Ib . ) Liverpool Straights IS ( 18 ) . London Weizenmehl

(BortagS -
kurs in Klammern . ) Weizen : Tenden » stetig ! ( kaum stettä »! « evt .
SS '/,—öS. (54^>—% ), D «z. 48 % (48V&) , Mar , M)% —% (50—% ) , ®tai 53%
( 527» ) . Mais : Tendenz fest ( willig ) : » ept . 42^» (41T4 ) , Dez . 42% (41% ) ,
Mär , 38 % (37%) Mai 40% ( 3S ' - ) . Safer : Tenden , stetig ( kaum stetig ) :
Sept . 26'/» (26% ) Tez . 21 % (21% ) . Mut , 23% (2 !!^ ) . Mai — (—) . R o g -
gen : Tendenz stetig ( willig ) : Sept . 42% (41 % ), Te , .38 (3/ %) , Mar »
89 »/ . « (38 % ) , Moi 41% (40% ) . i All es in Cents ic « ushel ) .

Wiiinipea . 14 . Sept . (Fnnkivrnch, ) Getreide - Schlnkikurse . ( Vortags -
knrs in Klammern . ) W e i , e n : ? enden , stetig ^ iwillig ) : Okt . S2 %
( 52 % ). Te, . 53% (52% ), Mai 57 (56% ). Ha f er : Okt . 2 - % «27% ) , Dez ,
27'/- (27% ) , Mai 29% (29%) . Roggen : Okt . »4% (33) . De , 34 % 83%)
Mai 38% (37% ). « erste : Okt . 31 % (30% ) , De, . 32 % (31% ) , Mai 35%
C!4 '-4 ) . Leinsaat : Okt . 98 (98 ) , Dez . 98 (98% ). Wai 103 ( 103% .
Manitvba - Weizen : Loko - Northern I 53% (a2 % ) , II 48% ( 48 %) ,
III 44 "» ( J ;i% ) .

« nenoö -»Irres . 14 . Sept . ( Sunkspruch . ) I« etrcide - Schl « s,rnrse . (Vor -
tagskurs in Klammern .) Weizen : Okt . 5 .37 (5 .37 ) . Nov . 5 .4.3 ( 5.46 ) ,
ttebr . — (—) . Mais : Okt . 3 .51 (3.50) . Nov . 3 .58 (3 .58 ) . De, . 3,67 (3L4 ) .
Hafer : Sept . 4 .60 (4 .50 ) . Leinsaat : Tenden , ruhig ( stetig ) : Okt .
10 .68 ( 10 .68 ) . Nov . 10 .77 ( 10 .85 ) , Kebr . 10.48, (— . .Nofario . 14 . ? >' pt . (Funkspruch . ) Getreide - Schlus,rurse ( Bortaaskurs
tn Klammern . ) Weizen : Okt . 5 .43 ( 5 .45 ) , Nov 5.45 ( 5 .50 ) . Mais :
Okt . 3 .40 (3 .40 ) . Nov . 3 .50 (3 .50 ) . Leinsaat : Okt . 10 .55 ( 10.65 ) , Nov ,
10 .65 ( 10 .75 ) .
Fette und Oele .

Chicago . 14 . Sept . (Funkspruch . ! ft «tte . Sdilufi . ( Bortaaskurs in
Klammern . ) Schmal, : Tendenz träge ( kaum stetig ) : Jan . 642',4 (642% ) ,
Sevt . 745 1745 ) . Okt . 737% (737% ) , De, . 639 (642% ) . Speck lofo 765 (775) ,
Schmal , lofo 745% ( 747% ) . « eichte Schwein « niedrigster Preis 600 ( 615) .
leichte Schweine höchster Preis 625 (650) . schwere echwetne niedrigster
Preis 510 (525 ) . schwere Srbweine höchster Preis 600 (61ft ) . Schweine,ukubr
in Pftirnno 37 000 ( .5000) . Schweine,usubr im Westen 109 OOO (23 000 ) .

Ncivnork . 14 . Sevt . ( iTnafivtttdi . ) ,?clt - SchI '-siknrse ( Vortagsknrs in
Klammern . ) Schmal , vrima Western loko 820 (820) . Schmölz middle we -
stern 805— 815 (801 —815 ) . Talg . spe,ial extra 2% (2 % ). Valg . extra lose
2% (2% ) . Talg , in Tierces 3% (3% ) .

Baumwolle .
Netonorf . 14 . Sevt . Ztaumwollkurs «. Schluf, . Loeo 660 , Januar (>86,

Kebrnar 695 . Mär , 705— 707 . April 713 . Mai 722—728 . Juni 730 . Juli
788— 710 ? evteniber 048 . Oktober 654—R5ö . November 664 , Deqem ^er 675
bis 676 . Anfuhren in atlantischen Häsen 7000, in (Aolf -Säsen 2.8 (XX) im
Innern 1000 ; Erpoit nach Enaland — . nach Frankreich — , nach dem
iibri ei . Kontinent 80?X>: bracht nach Liverpool für stark fiept . Ballen
45 OOO, dito für Standard 60 000, Tenden « stetig .

Berliner Produktenbörse.
« erlin . 14 . Sept . (Eigenbericht .» Obwohl das Angebot aus der Pro -

vi » , fidi fiir Brotgetreide verstärkt hat und zunächst eiilsprechen !, den vor -
borslich niedrigen Preie .schälzungen auch beim Beginn des a >. lichen Änt -
tagsverkehrs nach Briefkurse angenommen wurden , bat sich oie paltuug
ziemlich befestigen können , so das , sie im Vergleich zu den offiziellen
Schlukkurfen des lcvteu Samstag gut stetig erofinete . Im Lieferungs -
Kandel stützten ankerdem einzelne Kaufe der bekannten reichsbeaustrigten
Stelle , während der freie Handel und die Miihlni selbst ihre in der Bor -
wache vielfach beobachtete Zurückhaltung weiter beibehalten . Der Wei -
zen lag für Dezember nm 1 NM . schwächer , der Roggen für Oktober uiU>
Dezember im gleichen Ausman . Im übrigen erichieaen als erste Kurse
die le >' t >' N amtlichen 'Notierungen , Dies gilt auch für Hafer , der bei klci -
nen Offerten und vorsichtiger Krage seinen Preisstand behauvtete . Gerste
ist reichlich , um Berkaus gestellt und behält schwienaen Absatz . Am
Meblmarkt ist es still , die Müller halten aus Preis , siuden aber nur sei-
tens des Konsunis Zusagen . Zur Begutachtung als Andienungswar « sind
zu rnnraen 30 Tonnen Haser anacmeldet .

» erlitt , 14 . Sevt , (Unnksvruch . ) Amtliche Produkten - Notierunge «
(für (Getreide nnd Oelsaaten ie 1COO Kilo , sonst ie 100 Kilo ab Station ) :
W e t , e n ! Märk . . neuer 218—220 , Sept . 282 , Okt . 230 , Dez . 230—230 .50.
Tendenz stetig . Roggen : Mark . , neuer 180— 182, Sept . 194.50—195,
Okt . 192.25—198 , Dez . 192—194. Tendenz fester . Gerste : Kutter - UN»

Jndustriegerste 150—158. Tendenz matter H a se r : Mark . 1^fci äen;
Sept . 148 , Okt , 148.50, De, . 149—148.50 Brief . Tendenz stell « , rty tu»
mebl 26 .75 —32 .75 . Tenden , stetig . Rogaenimehl etwa 70 proz ..
27.40. Tenden , fest , seine Marken über Notiz . Weizenkleie uJxZ . tc
Tendenz kaum oehauptet . Roggenkleie 9.40—9.70 . Tendenz kau
liauvtet .

lAsnnkeimer Proäulitendörse. ,
Mannheim . 14 Sept . (Drahtdertcht . ) Bei ungesähr . unv «ra " -̂ pl>

Forderungen fiir Jnlandsbrochetreide und iusolge des Ichwachr» nt
geschäst,) verkehrte der Markt in ruhiger Haltung . Man notierte .
ie 100 Kilogramm netto , waggonfrei Mannheiin , ohne Sack .
Weizen , inl . 24.25—24.75 , Roggen , inl ^ 1.25—21 . 75 . Hof et , ittl .■ lü -
Gerste , inl . 17 —19 (Anstichware über Notiz ) . Futtergerste 1' "

Soiaschrot 12 —12 .25 , Biertreber mit Sack 10 .75— 11 .25. JSiefeNB ,6 gjog"
3.80—4,40 , Rotkleeheu 4—4 .40, Luzernkleeheu 4.30—4.80, Urebstro «. e».

en - Wei,en . 3 .60—3 .80. dtv . Hafer -Gerste 3—3 .20, geb . Stiob .-
izen . 8 .40— 3 .fK),_ öts>. Hafer ^Gerste . 2.60- ^2 .80, . . . jt

.. EN oV.yo liuvv . Weizenau ^ziigoniciii 4 - r » ».
Brotmehl 10 RM . weniger wie Spezial Null ) . Rogsenmehl M '
' I .SO—31. Weizenkleie , seine 9.50—9. 75 , Erdnutzkuchen 12.2o—12 .5«-

Berliner Börse.
Flau .

Berlin , 14 . Sept . (Eigenbericht .) Unt -r anhaltendem in - und auslän .
difchem Angebot erössnete die Börse in s l a u e r H a l t u u a . Di « Mak -
lertascln waren mit zahlreichen Minus - Minusieichen bedeckt und auf der
ganzen Linie ergaben sich Abschläge von 2— 4 Prozent und darüber . Tie
Ansnalimeneigung war gleich Null , während andererseits das Anstand
in -salge der neuen Beiordnung , die dem Ausländer gestattet , seine Ma ?l -
erlöse aus Essektenverkäuseu in Valuta zu konvertieren , zu ftärkerctz
Abgaben schritt . Aber auch die inländische Bankenkundschaft trat als Ali
aeber ans . Ebenso wollte man Erekntlvnen ' m Zusammenhang mit oft
weiter fortschreitenden Disferenzreqelnng beobachten , ücach einer wlft '
tetlung der Liauidaitouskane glaubt man ieöotö an einem glatten >»» r .
lauf des Zahltages nicht , u zweifeln . Kür den beutigen Zahltag der
illtlmo - Aiigust - Tifserclizen dursten die Vorbereitungen schon getroffen
sein . Morgen sind nnnmehr die Lombard,infcn für Beteäge über 100 OOO
RM . fällig . Die Allgemeinstimmniig stand wieder unter dem Druck der
schwachen Auslandsbörsen , sowie der wirtschaftlichen Lage . Auch dei
österreichische Putschversuch beeinträchtigte die Stimmung . Die Kurs -
festsetuina zog sich infolge der mangelnden Aufnahmeneiguna äuszcrst
schleppend hin .

Siemens kamen 11 .25 niedriger zur Notiz . Farben verloren 7.75,
Kaliwerte bis , u 8 Prozent . Svenska 6 RM „ Ehade 6 50 RM . , Poln -
" bon 8 Prozent . Gaswerke gingen bis 3 Prozent zurück . Elektrvweite
ermäßigten sich um 3—6 Punkte und Montanwcrt « nin 2 —4. Schiffahrts¬
werte verloren b >s , n 3 . Schultheis ! fast 4 , Tieh und Schubert u . Salzer
4.5 , Knnstfeidenwerte lagen 3 Prozent niedriger .

Auch am Rentenmarkt herrschte Abgabeneiguns .
Mitbesitz verloren 0.62 .

Im Verlaus der Börse war die Tendez un et holt , die Kurs « koun -
ten sich iedoch mcisterlä behaupten . Schlickert kamen in der zweiten Bör¬
senstunde mit 65 nach 72.75 wieder zur Notiz . Salzdetfurth erhöhten ihren
Neilnst aus 10 , Westeregeln auf 6,5 , Thür . Gas 6,75 . Nordsee Dampfer
4.5 , Ehade 7 .50 RM . , Reichsbank 4 .5. Stöbr konnten mangels Nachfrage
nicht notiert werden . Otavi waren angesichts der Kuvserbaiss « mit 11 .75
nach 13 angeboten . Auch der Rentenmarkt verkehrte in flauer Haltung .
Neicbsschnldbiicbforderuuaen verloren 8 —4. Lionidations - nnd Goldvfand -
briefe bis , n 2 , K^ mmnnalobligationen bis , n 3. ebenso Obligationen
und landschaftliche Pfandbriefe . 7 proz . Ostorenften , 8 proz . Pom -mern und
7 pro, . Sachsen erschienen mit Minus - MinuSzeicheu , ferner eine Reihe
von Obligationen . Staatsanleihen waren relativ gehalten nnd 0.5— 1 nie >
driger . Nur 28 er Mecklenburger verloren 2 .5 . Stadtanleilien wurden
infolge der beunruhigenden aber dementierten Nachrichten über die
Finanzlage Berlins — man fvrach von 700 Millionen Defizit der Stadt
Berlin , was fich aber auf die gesamten deutschen Städte bezieht — ge¬
strichen . 6 proz . Dresdner kamen erstmals nach Wiedereröffnung 17 Pro¬
zent niedriger wieder zur Notiz . Anslandsrenten lagen schwach. 5 proz .
Chilenen Moldhnvothekpn sollen morgen wesentlich niedriger wieder notiert
werden . Der Elnheiismarkt der Bankwerte war relativ gehalten . Nur
Bank für Brautndustrie verloren i . Danatbank 8.5 , DD -Bauk 2 , Com -
merzbank I .

Die Börke schlaft bei schwacher Grund st immnng unrege l .
m ä st i g . Farben konnten sich ans 96 nach 95 befestigen , ebenso lagen
Siemens 1 höher , auch Reichsbank plus 1.5 . Haoag und Llond schlössen
mit 29 .25 bezw . 80,12 nach 32 und 38 am Samstag , Ver . Stahl gingen
ans 22.27 nach 26 zurück . Die schwach« Haltung der festner,iuslickeu
Werte beeinträchtigte weiter die Stimmung . Am Elektromarkt lagen ve>
sonders Licht und Kraft minus 7, Gesfürel minus 5 und Bergmann 44
nach 48 niedriger . Nachbörslich hörte man Farben mit L6 Geld . Lloyd
30,12 Geld . Hapag 29.75 . Salzdetfurth 137.S.
Berliner Schlusskurse Im variablen Verkehr .

14. September .
Anleihen .

« » besitz
Reubesi»

11. 9. 14. 9.
46 .37 46

3 .37 3 .5

lt . 9 . 14. 9.
«Comv.HIs». 191 5 183
» Cl .Caauls » . 74 .75 71
» Taiml .Benz 13 .25 12" DtContiKaS 76 .12 72 .62
»Dl . ffrtiäl 40 .5 37
"Dt . iiimliu 40 .5 37 .75
»Don .Stobel 48 75 44 .5• et . Vieler. 65 -
*lkl . i!i» tKr 72 65" A.G .Fnibe » 103 % 96"Feldm .Pap . 67 —
" ^ eltviulll . - -
«vielscnl Bg . 39 .5 37 .75
• ffil .f.fl . ltnt . 63 58
"Gi' ldschm . 23 21
*6 (ifl. ffl .S8 . 95 „ 92 5
».ftntp .'B «. 3m.5 33
*Surfrti Dt. 30 27
" Pll H»IZM. —
*Hotell>elrlcb ~
"Alse Bqb . 127
»KaliBschl.
Karstadl

*RIörfncfW.
• üKannrSm.
"Mansl Bg .
«TOofdifi Uta . —
"Melallges. —

55
116 .5

81 75
13 .75 12 .12
30 5 27
38 .25 34 .12
11 .12 11

II . S. 14. 9.
*MIggMi >hI 36 34»Mittel !,alil 66
*®!o„ lernt" Nords Po » 61

~
56 .5• CtctbelMirf

» c »l«,l « ol» 37 34
~

• Ctriiftelii 20 17» Pbönlr Bg. 26- Polnvlioi , 68 60?62" Rb,Braunl . 122 115 »."Rbein -El . 70 64 .5"Rlielullahl 42 .5 39 .75
RWE , 76 .75 71 .25

" Rlllgerswte . 255 22 .5- Salzdelllli . 148 137 .5»Sckl .Elettr « 65 57 .5" San Porll .» ©rfiu& . Siilj 82 77
* SAutfrtl el . 72 .75 66
»Silmllbel « 90 .87 87 .5
" SlemHalSle 113 -,. 103
SlSftrKgarn 45 —

" Svensllo 164 154
»Tbl!» GaS 124 -1. 118
" Leonli.Tletz 60 56
" Ber Slalil 26 22 .37
"Westeregeln 91 .5 85
" ZellAWaldh 46 .75 45

Banken .
RelchSbank
„ neu U.Oil(I . Hl 108

Verkehrswerte .
»R .N .Verl . 34 .25 32 5• 9IDg.Sot .Si . -
- 7- .' ,Reichs.
bnlrn SB». 71 .37 69 .75»Hapag 3? 29 .75»HambHachb 54 54 5

»Hamb, Süd 84 78 .75
»Hansa D . - 50
»« . Lloyd 33 .5 30,12
»OlaviMinen 13 11 75

Indastrieaktien .
« .S .U . 50 . 12 46 75»A.E .G 58 .12 54

»Bay ivlolor 29 29
» ^ .P Bemlig 59 .25 55 .25» Berqm .ffl . 48 44»Ber ( Masch . 17
»» Uöerii « 25 .5 23 75»COaWalsc« 06 55 2 ? »Melallges. — 36

Frankfurter Börse.
Sehr schwach .

Stanffntt , 14. Sept . (Eigenbericht . ) Die Börse verzeichnete zumWochenbeginn ziemlich icharsc Rückschläge . Am Kranksurter Platz wardie Beweguua ziemlich ruhig . Angebot und Kursdruck ersolgten vor -züglich vom Berliner Platze aus , da hier offenbar die in Frankfurt schon
nntl or 3ipnnaaocrfnufe einsetzten . In Berlin war Zablla .i für die

,Me
.- wahrscheinlich zur Geldbefchasfu .ig noch38lJrei ? erkaus ersarderlich machten . Dazu kam einigesKundschastsangeb01 , das sich allerdings in ftranksurt in mäßigen Grenzen

M Spannung erwarte ! die Börse das Spar - Programm der pren -
x ? Ä ' " UN ^, das Pielwch neue Belastungen bringen soll . Berstim -

Ä ^ e » .. die schwachen Auslandsbörsen die im übrilien auch einigeAuslandsperkaufe zur ftolge hatten . Die Situation in Oesterreich nachdem miftlungenen Putsch wird immer noch als angespannt bezeichnet . Indieser unsicheren Situation kam an allen Markten Ware berans . Anch
! i»

" Ä liri, ® « te tparett angeboten . Bei ruhigem (Geschäft :nrefite sichein Verkaufsuberschutz gegenüber der Nachfrage geltend .

Frankfurter Abendbörse.
Weiter nachgebend .

!>ratik !lirt . 14. Sept , lEigenbericht . ) An der Abendbörse setzte sich der
Kursrückgang weiter fort . An den meisten Märkten war noch Ware an e-boten , zum Teil aus Awangsverkäufeu . teilweise aber auch aus Selbst -
SÄ »™ >ni Hinblick auf die herannahende, , Differenztennine . Das(iielcha ' t ^ war jedoch nicht sonderlich arosi . Farben zu Beginn % Prozentmtter Berliner Schlutzkurs . im Verlaufe jedoch leicht gebessert mit 95 %Prozent . ,

Anleih -n : Astbesitz 45.5 . Neubesitz 3 .4 , 4 Dt , Schutzgebiete 1.80.Bankaktien : All « . Dt Kreditanstalt 50 .75, Bau . Hnp, - und Wechsel «.,nk
M Berliner Handels 'eiellscha ' t M .5 , Commerz - nnd Privatbank 65 , Darm -
ltadter uwd Nat onalbank M .5, DD -Bank »4 , Dresdner Bank 40, Reichs -
bank 107.25.

Bergwerks Aktien : Bu »crltt >23 5 , Mellenfirchen 87.5 . Kaliwerk « Ascher »-
leben 75 . Wei ' eregeln 85. Mannesmannröhren $8 .25, Phönir Bergb . 20.5 ,
Rhe ' n -StaW 40 .

Andnsirieakti n : AEG . Sto ^ m - Aktien 52.5 . Zement Qeid ^lberg 40 ,Conti Mummi 70 . Dt . Gold ^Scheideanftalt 95 . Dt . ? ' nolei !mw ^r ?e 88,
Glektr « cht und Krait Ost. F , M , warben 95 75 . Messürel 58 .75 . Goldicbmidt
Th . 20 . Iunabanz (Yebr . 17 .5 . Metallges -' llkchast 85, Rütgerswerke 22,
Schuckert El . Nürnberg S5. Thür . L .es. Gotha SO.

Newyorker Börse. w,
Newnork . 14 . Sept . IFnnrsvru » . ) Die Stimmung i« Wallstreet ^

über das Wochenende keine Besserung erfahren , nnd zit Begii » 0 \>
neuen Berichtsabschnittes herrschte der gleiche Pessimismus
dem die alte Woche abgeschlossen hat . Die Gerüchte , deueuzusol ? .
Washington anregende Nachrichten zu erwarten seien , haben sich
stätiat , Antzerdem glaubt man bei den in der nächsten Zeit 'z .Mt *
Divvdendenerklärungen mit weiteren Reduktionen und Aussallen ' ,1̂ 11*'
zu müssen . Momente , wie die ichwache Veranlagung der Berliner . („ r-
die neuen niedrigen Kurse fiir Dawes - und Aounganleihe blieben ^ tt
gemätz auch nicht ohne Einflntz auf die Tendenz . In der ersten ^
Stnnde ergaben sich bei sehr lebhaftem Geschäft Verluste von ' j,aS
4 Dollars . Es gelangte ziemlich viel Material auf die äftartte -

^ iiK
sich infolge des flauen Samstaasschlnsses über das Wochenende ai .v. „uj
melt hatte . Die Nursätze in der ersten halben Stnnde beliesen
12 Millionen Shares und der Ticker kam mit drei Minuten in !>»
Dann wurde das Geschäft schleppend und zunächst zeigte st«
Anzeichen einer Erholung , , . „ lilil̂ .Gegen Mittag wurde es vorübergehend eine Kleinigkeit freun » z «
Bald nahm die Abwärtsbewegung jedoch ihren Fortgang -
der letzten Bdrsenstunde hatten mehrere Werte Erholungen von
lars gegen die niedrigsten Tageskurse zu verzeichnen , die ln der
fache auf Deckunaen zirrückznführen waren . Tiefe Besserung v" AM
!ich jeHoch nicht immer bis zum Schlntz voll zu behaupten wjtE» 9» " '

feft«"!
des Verkehrs waren zahlreiche Effektivverlnste von 1— 4 Dollars
stellen , und die Tendenz mutzte noch immer als sehr schwach ves »
werden . . „ , rt W0

Der Bondsmarkt laa gleichfalls unter Abgabodruck , von
besonders die Gruppe der Auslandspapiexe betroffen wurde .

Liermsrkt.
Berlin . 14 . Sept . ( ifnttrfptnd ». ) Heute notierten bei fest ' i tief

denz in Reichspfennig je Stück ab Waggon oder Lager Berlin ua «
liner Usancen :

Deutsche Eier : Trinkeier , v
«5 Gr . 11 ^ . Klasse A über (50 Gr

nollsrische , gestempelt , Son -derklaK ö
. 11. Klasse B über 58 Gr . 10 %. f .1"" 7̂o.i vyt . ii .72. jniaiic j\ 110er w u« . 11 , srianc ts iioer 03 v>i . - • , i i n

über 48 Gr , 9 % . frische Eier B 10 , aussortierte kleine Schmutzeic ^
A islandseier : Dänen 18er , 11% 17er UM . Estländer 17er ^

bis 16er 10V4, leichtere 9% , Holländer , Durchschnittsgewicht , 68 . . „ ^vie^Sollander . Durchschnittsgewicht ,
Rumänen . Ungarn und

814 . Polen , normale 8 'A—% , kleine , * '60—6 (i Gr . 11 —V«, 57—58er lO'/jr- »
9M, Russen , grotze 9, normale 8 !4 , {
Tchmutzeier 6Mt—7. Tendenz : fest.
Zucker .

Magdeburg , 14 . Sept . Weltzzncker (einschl . Sack und BerbraUl
für 50 Kilo brutto für netto ab Verladestelle Ataadeburg ) inner «
Tagen 82.50 RM Sept . 32 .50 RM . Tendenz ruhig .
$ clilarhtvicli > und IVutxviehniärkte . . ,

o , 01 ou, ui 'W—öi , . u \ 1<—' l
I 27—30 ; 28 Kühe a ) 25—84 , b
„ 6 ) 34— 40 ; 78 Kälber a ) —. 6 i n c) i
IS « » Ärfvmeiup n » f>«— SÄ Ii» 68 — ''" :. d*»

muri
t . . . . MM

bis 35 , b ) 81 —32, Cl 80— 81 , d )
C) 15— 17 : 172 Färsen a ) 42—48 , vi SS— /ö Siiiioer a » —x,c ) 49—52, d ) 45—4» , e ) 33 —38 : 1260 Schweine a ) 56—56, b ) 58^ . f >-,
bis 62 , dl 58—60 , e ) 54—58 : Sauen 46—50 RM . Tendenz : Ninoes
Schwein « geringer Ueberstand : Kälber geräumt . Der Grotzviebnia »^
21 . Sept . wird auf den 18 . Sept . verlegt , 1«

Karlsruhe . 14. Sevt . Fleifchgrosimarkt .
neuen Kleischgrohmarkthallc des Stadt .
80 Rindervierteln , 2 Schweinen , 1 Kalb , » vummcui . pnuin Pfennigen : Kuhfleisch 36—40 . Rindileisch 72 —78. Bullenfleisa
Tchioewefleisch 8V—S6 . Kalbfleisch 80- 80, Hammelfleisch 80—85 . 1

^
Mannheim , 14 . Sept . (Drahtbericht . ) Viehmarkt . Es waren

und wurden je 50 Kilogramm ? eben >d<-ewicht gehandelt : 252
bis 40 . a2 85—38 , dl 86- ^ 0 ; 205 Bnlleu : g 32—34. b 80—32. f A - «
179 Kühe : a 32—34, b 24—28 , c 22—24 , d 15- 18 : 375 Färsen : «
b 38 - 42 , c 34—36 ; fi!)4 Kälber : a — , 6 52 —56, C 48— 52 , b 42—4« . ' sTt 'Z
2 Ziegen : 12—22 ; 38 Schate : a —, b 80—85 : 2971 Schweine : a
c 5» — 60 , d 58— 59 , e 54—56, f 50—54 ; Sauen : 48— 52 RM . ; 94 Arb « >^ j,ive>
je Stück 800—1800 : 50 Schlachtpsevde je 50—170 RM , TendelUl . A «
und Kälber ruhig , langiam geräumt : Schwein « : fette Tiere « «?« <« ' t iir»V
61 —64 RM . bezahlt , sonst mittel , geringer ll « berstan >d : ArbeitiVler ^ Zcl>
Schlachtp >er ?>e lebhaft . Nächster Grotzvieh - und Kälbermarkt

f * Frankfurt . 14 . Sept . «Dravldertcht . » « l - vmarki . ESML
gefübrt und wurden je 50 Kilogr . Lebendgewicht gebändelt ^ fVeq snl. .
a ' ) 41 —45 , n ' ) 37—30, b ) 32 —36 : 162 Bullen a ) 33—35, b ) 27— S2 -; ,a ) 82—85 , b ) 28—81 . C) 22- 27 : 436 Färsen a ) 41 —45, b ) 37—40, « ' .1!° ^
470 Kälber a ) —, b ) 50—53, C) 44—49 , d ) 36—43 : 80 Schafe ohne
4 613 Schweine , ) — , b ) 59—61 , e ) 58—60 , 6 ) 56—60 . e ) 50^ » ^ s« <>'
45—52 RM . Tendenz : Rinder riihig . Ueberstand : Kälber und ^
räumt : Schweine ruhia , aiisverkauft , ^r * Böl « , 14. Sept . (Trahlberichl . l Bievmarr, . Es waren A'
und wurdeu ie 50 Kiloar . Lebendgewicht gehandelt : 647 Ockfen "

, i)\ ■L
0 ) 35—38 , b 'l 35 —39, H- ) 30—34 , e ) 2 .5—28 : 870 Bullen n ) Wo ,bis 28 : 884 Kühe a ) 34—37, 6 ) 29—38 , c ) 23—28 , d ) 18—21 : 'A
a ) 38—42 , b ) 33 —37, c ) 25—30 ; 24 Fresser 23—35 , »85 Kälber » ' 3-y ~%.
b 57—62 , c ) 50—56. d ) 45—48 : 201 Schafe al 42—46 , b ) — c >.
5306 Schweine a ) 60- 62 , b ) 59—62 , c ) 58—62,S -auen 45—52 RM . Tendenz : Grotzvieb auch noch höher be>a ^
schlecht, Ueberstand ^ Kälber » nd Schafe ziemlich belebt : Schweine
belebt , geräumt . Nächster Markt : Am 22 . September .
Baumwolle . 0 ^

* Bremen . 14 . Sept . Baumwolle . SchlutzkurS . America »
Univ . Standard 28 , mm loko per engl . Psnnd 7-61 Dollarcenrs -

5Ietu > Ie .
Berlin . 14 . Sevt . IFunksprnch . ) Vietallnaliernnqen

(̂ lektrolnikiipker 72 RM . , Originalhüttenalumiuiuin , 98— 99 PrA, ^ „ !L | ('
170 RM .. desgl . in Walz - oder Drabtbarren 99 Prozent 174 ü 'M ., &
Nickel . 98 bis 99 Prozent 350 RM .. Antimon - Reaulus 49 — 51 W A
iilbcr fl Kg . fein ) 39- 41 RM , , et :

Berlin . 14 . Sept . ( Fnnksprnch ) Metalluotiernnaen .58 G , 59 B , Okt . 58°.25 bez . . 58 .25 G , 58 .50 B , Nov , 56.75 M ' ' ® , A fl ,
58 .75 B , Dez . 68.75 G , 50 B . Jan . 50 G , 59 .50 B , Febr . 59.25 ' ßl ^
März 60 G , 60.50 B , April 60.50 G , 61 .50 B , Mai 61 —M 25 v" goÄ
61 .25 B . Juni 61 .25 G . 61,75 B , J 'iili 62—62 .25 bez. , 62, s LU
Aug . 62.50 bez. . 62 .50 G , 62.75 B , Tendenz nnregelmätzig ' un ^ A
Sept . 20 G , 21 B , Okt , 20 G . 21 .50 B , Nov , 21 G , 21,75 B . DZ - ,© $,
21 G , 22 B , Febr .—Avril 21 .25 G , 22.25 SB, Mai 2150 (sk 2i .| ' fl,
Auni 21 .25 G , 22 B , Juli 21 .50 G , 22 58 . Aug . 21 .75 be« . , 21 « .,

' ÄÄ
Tenden , stetig . — Zink : Sept . 21,50 G , 22 B . Okt . 2U5
22 B . Nov . 22 G , 22 .50 B . Dez . 22.25 G . 23 B . Fan . 22 .50 % K . »A,
» w . "V V» , W .4W . iUUll '3 OO.Oi) W , £r± <J . 31VI l 0O.U*' W ,28 .7« G , 25 B . Juni 24 G . 25.25 B . Juli 24.75 G . 25.50 B . A" «- { .

'
>26 .2s B . Tendenz ruhig .

London . 14 . Sept . sDradtbericht, ) Metalle .
Tendenz stetig - Standard per Kasse 29^4— ' Iii, , Standard ? j eft

'
rMk

bis -»/<«, Standard Settl , Preis 29'̂ , Elektrolyt 33 ^ —84%. Vit »J rtV ?
31 —32y , strong sbcets 62 . Elekrowirebars 34V4. Zinn : » 21
Standard per Kasse 114^4— ^ , Standard 3 Monate g ' l [
Settl . Preis 114-4 . Banka 119-4 . Straits 117V. . Blei :
ausländ , promnr 10" /m . ausländ entft . Sichten 10" (>», a » ^
Pr >-ts 10^ , Zink : Tendenz willig - gewöbnl . prompt V ^ ' i u, « ■jQ.'V
entft . Sichten UV* , aewöbnl , Settl Preis 10% , A l u w i n 42
und Ausland RS. Antimon RegnluS : Erzeug
chinei . 20, Quecksilber 16 . Platin 8 , Wolframerz 12 ?4 . Nickel ' ' , ^
land 175. Weitzblech 12 ^ —13 . Knpferfulphat 17-4—18. Elcv
eifen Nr . 3 58V4.
Großhandelsindex . (« Ä

Die vom Statistischen JtteitfSamt fiir den P. Sentembet ,-i>
^ nde ^ ' ffer der Grok ' 1-and <' s? '' reis >- ist >" i^ 10Ü.0 aeaenüber »c

^ ,fke><xe>?
nm 0 4 v , H . gesunken . An diesem V " ' - - - •
all '' Hauntgrunr , n beteiliat - Aa '-ar ^ ns

Rückgang find Sie :%% 0 -kat ' '
nfff 101 .« fmfjws % eifSjlolmaren 08 .4 s^ inns n .7 v industriell - ^ ®

s 63 n . S . ) indnstri ' ll '' F ' r ^ giv '>ren ( 34 .9 iniinu . f" ?t
- - . . der let ' ten Sauotar >il>oc beli -s (ich die "£?inter '

dnkti "nsm !ttel ans 130.8 ( unverändert ) nu -d Sie für Konluma »
( minus 0.4 v. H.j .



den 15 . September ISZt . Badische Presse / Morgen - AuZgävr
9tr . 427 . Sctie 7 .

berliner Börse

vom 14 . Sept . 1981
. Anleihen . 11. 9 . 14. 9 .
*" » • — 3 !Ä -

5% Rogxenr
t - lt - -

1 Staaten
»!«,. H . 9. 14 . f .

!; Uf 8 5
8 :1s

i & gä 9o
~

DO„'
S P Ii

Ausländsanleihen
5 Mex. 06g. 6 .5 6 .1
I Mex. o»n. 4 .12 _ -
IHCft .Et . - 30
1 „ « om 14 .62 14 .25
4 £ « .» — 0 .4
4« .. Sil ». 0 .9 0 .87
4 Xfirt. BS . — 1 .1
4 « » »». I - 1.

SU 1
?5

5
5 eH 5

j- 1̂ 5 93 91 .5

?2
v

5
? V5

92 .5 « 2
87 8 ; .5

> « g ^
■
»S -a 83 ■*•»1. 6 79 .75 -

» 19
»II
»il

I
«.16 83 82 .5

825
W

* / 9 75 "
IM ^ " ralstadtschaft
! - « v v 97

18 89 86
_
5

' Sii^ Industrie

7* 87
st

tnb - 79 .5 76 .5

Ch ™
' PfaBdbrief *

$ 1 '

„ » 1 .87 1 . .
.. 8 «0 1 .95 1 .8

Jfiiitrlrff 6 6
t 'A IS 12 11 ."
4H „ 14 14 .7514 .5
4 „ tSalS 12 .6 12
5 >, Uro« . 0 .4 0 .4
:i3ofict£ laM 9 .5 9
» nnlol .125« 14 .4 13 .87

In -IKtt 14 .4 13 .87
. . m . llln 14 4 13 .8 /

Z Tihuoiit . —
4X ..

Verkehr «werte
makrWir 33 .25 32
AIl».L»k»Ib. 65 f
Stcftimorc

D - Z si 5 51

^
m' » 79 77 .5

91 90

IS»
tJ s Ife? 75
•-?, lh 2T/2S 79
t

7B §
n .is§

SB 5 - Z
Vi ? - 1 88 87
^

' * »« .1 81 79 .75

l ' 5» zz . 91

CS ?
"

^
5** i . ' "' .Sotitncrrt .
,* Cf )

#-8 92 .75 90
J T 83 83

"M ' nroiteit

8 Zß
76 .25 76

11. « . 14. 9.
?Ilse!d.De» —
Bf» . 60 44
« .« .« . 68 .87 53 .5
Alsen . Aem . — —
« mmendP ». 64 .75 56
» »».» «die 38 36
ÄschafsBrlw 94,5

.. 37 .5 35 .25
HnySb.NM .

45 42 §
BorrftStrln 75 -
» alÄeüJtaldi _ _
Com » . VW | - —

14
"

28

13
5

30S

Canada „
X .Cfifrnb .» . 28 75 28 .5
TJtcidiM.Bj 71 .37 69 .75
H°p»n 32 .25 *9 .62
Hamb. Hochb 54 . ' 5 54
Hamb -Tüd 83 .25 80
» ans» 54 49 .6
Reptu» + -f-

oro . viooö 33 .25 30 .12
Zchl .Lamdl . — —
Sflfc.eilrali . - —

Bankaktien
« de° 50 .75 50 »!.
B»d. « im» - 91
Bant EI.W. 59 -
vraubanl 79 .5 75 .5
« arm . ? h>. 64 64
„ » rcdltbl. 25 25

^ W
67
65

69?S

64
~

.. » mitisft
» eil . Hdlq . 67
(kommerzbl. 66
D«nzi«Srw . —
Danatdl . 73
Tt . Asiat.
tX -sPonf 66
ojfisoiftiiiu 100 100
Dt.HyP .Bl . ~ ~
„ Urteilte 44 41 .5

TeeSdne, JO 40
l' a*.3aU «. 2 .25 2 .5
Meiii .Hvpo . 85 5 <>S
Wiitt . B»°e» „ - -
Cft. Crrtlt 2 .5 2 .5
Stldiibanl 112 107 .5
Stil . Hypvift . 94 —
aädtt .» »» !. — —
eflS .SoScn — —
Wien. Bio . 8 8

Indnstrieaktlen
« erumulnl . 98 94
AdlerPorll . — —
., HL !lc« ln » — —
Aleianderw — —

» «sali 13
BSlffl 29
San Spiegel _
Bember» 60
» er*« Tsb. na
Berum. CPI. 47,5 44
M .« nb.Hu« iz , 135
.. H - lZ 13 .5 11 .5
„ » «rISeZnd 24 .75 -
, ,« tn»l 230 230

« Ts«!.
. ..Reu» »» 31 .5 29 .5
Bertb .Meff. —
Bet .Monier 36 Z2
BSSp .Wal, 20 20
BrauRürnb 100 IVO
Bubia » 102 102
» rf«i>» SahI + 173
SBremSBeflrt 3<H 30
Brem .Wolle 79 77 .75
SrawnBav . 33 .5S 31 §
BuderuS 25 .5 24
Sufdl «|rt . - -
„ Saenet — —

B«l .« » Iden _ _
^ npitoSlcin 4. -f
CartBfcfitte 1 _
Cliatl .« 5«fl . 57 55
PSar ! .$ flttt + +
Z .M.Chemie - 128 .5
„ 50% de, . — 124 5

Uii .iBmfau 59 +
. « rtinau 33 35
„ Hctzde» 26 .5 20
" Sn

"1" 40 40
"

» roiNiue » 14 .75 12 .75
„ Schnftcr 14 .5 15

Chillingw . 22 23
Gll« t 109 .5184
Ctonc.S?erg — —
„ Chemie — 23
„ Spiuneee 20 20

C »»>« » in« i 74 .87 70 .5
„ Linaleu » 33 .5 30 .5

Daimler 13 .5 12
DI .« tl .re >. 56 .5 57
„ Alpha» - -
„ Conttsa » 78 25 72
.. « - »öl 41 36 .5
.. 3 «" 32 .5 31
.. » abel 21 21 .75
.. Linoleum 40 .75 37 .25
" %MM - -

„ S »ie«el ~
.. « «' in; , f *
„ Telefon ^0
.. Tonfttm
„ kilenh . 18

Dortm . m . 115
tlmanbt . 128

54
36

XI. « . DL « .
DffcffttMM 41 40
„ Sardine — —

.>k » . Z » ne» + 18
D»re» Met . 64 64
D, «h.« dm. — —
D«n .Nobel 49 .5 44 .5
ff (ieft .®alj 35 34 .75
« ilenb.Katt. - "
Sinlr . Brl . 88 .5 87 .5
« f-Spratt . ~ ~
Tifenb.Bc«, . 79 77
« lettr .Drett 98 102
« .Liefer. 67 .75 ~
El .Li » t« r. 72 65 25
EngelhBr «» 86 .5 84 .5
? n>.Nnian 45 .5 42 .5
« rtmannjb . — —
Sr («n( .Brg . + +
OfAMiie «. ~ —

K- HW.L4« 1° *
~ —

a .ffl.RarttB 104 ' * 95 .87
!?rldml>hle 67 605
!sel «en« ulll . , , . , ~
RartüHatar 1^4 128
ZprledrHütte ' —
Sfriftex
« eilinaE ».
» clleitterg
« niffta »
« crm.Gem
« ere «h « la
MÜH J >
« ildemeifte» .
« irm»«C« . 04 .5 85
miadb.rs - Il« _ 87
« la* 3 <baflt 375 35
« l- » , .A>ul. -
« lädaufSt . _
Koedhardt 23
» aI»r* raiW 45 5
« ört .SBatw . 21
« ritiner _
« robhWebft _
« roftmonn
WrOn Silk.
« rusihwitz
Wuanora.
« tinblaA
Haberm.« .

SaSeth
»!

ageda
HnveMasch.
Hanib.El . ^
Hanimeilen ^
Hann .Msch. 33
Harpener
Hedwig« ,. _ _
Hemm .Acin . _
IhidVlluff « 24 23
Hirslh » upk . 99 .25 —
Hirschbff.Led J(\ n ~ f~c e
Haes -h jg * *3 ^b .S
H- sfm .Lt .

40
Hohenlohe —

Soljmaim
45 §

stclbetr . 58
Hudert.Brl . —
HutavreSl . —
V.H» ts» enr. 27
Loren» „ 4-
Ha>te» ai>s« 4 -
Alle Bern 127 1
»o. « enuK 70 .25 7i

61
Ü

Iunghan »
SadlaParß .
BaliGtirmle
. . HfdierH.
SarflaM
ftlürfner
CHiknarr
Bätllm.Strt . 54
» olbSchüle -
KollmAoiird 25
» »l»Xüa» —
Ritrtinn —
« rautztv ». +
Kronprin » —
Sühltran ». —
SvnjZnitt . ~

55

Lahmeyer
Laurahlltte
Zelpt-Riet .
. . Lan

+ ^ +
N - N

64
~

75 57 .75

8 *

65

33 -

50 60
39 37 .5
35 33

95 .25 93 .25

1.5 Heserich
3ÜBrt

39

41 §
5ö

28 .5

+
,16 .5'0

75 71 .5

n . n m . «.

75

Jantlr
„ Piano
Leonhard« .

12 §
60
77 5
12
27 .5

53

+
793

+
39
70

47 §
80

82 § 79 .75
42 .2540

77 71

80
_
+ +

Leopoldgr. . — —
Linde» (fi » 100 95
Slndflrüm 200 200

68 .5 67 .5
+ +

23
~

23
"

39?62 34Tl2
11 .3710 .5

36 33 .6
14411

Li», « « »»
Li», «erw.
C .Loren»
Lildenlcheld
Magd .« »»

^e»g
MagiruS
Maxnesm .
WanGfrfd
Warirffanf . - -
Marttvahlh 80 75 .25
Mas«iSt »rle — —
Rasihb .Unt. 18 —
» »<leu .«B. 525 50 .5

AäW «! 109 .51045
Mech .Linde» 50

"

SB
Merl .W»lle
MetaUges. 3° 3 '

_
Meq .Saxlf « —

Me»
Mia «
Mimosa
Minimal
Mittelftahl
TOis« nir (t
Mo„ t«e»twl " ~
WBH).» trg 4S S 41
MiiHerGum. + +
Ratr .Aellft . _ "*
ReSarwerke 60 60
NLaufKohl« 77 74 .37
Rord .M» 47 48
„ Ttelngu « — -
„ Trilot
„ Wolle . » *

Rordiee -H. 61 .5 56 .5
W»rd» * rafl + 117 »,
Cbtrbrtart
CM»l«
dta .Genuß
Crtnjlcln
PHSnixSg.
„ Bräunt .

Pint, « '
PitllerWI ». 87
Plauen « ard 39
.. T«I

139 -:-

II 61
.4 .5

1aicsaiiottB ! — — .. uiusnür . 110 j. " - ~ -

ictllätua « : + - kein « nacbot und kein « NatbKas «. - Aiebuna i ttcartlert t «rkl . Dividende ,

» . « . 14. 9.
Pol «pha» 70 60 .25
P reutzen,r. —
Rade».« ip . 115 108
9)a »»uin — —
ZiathgeberW — -
RauchWalt. — —
MtKOtlbrilu 138 132
ReicheltMet. — —
Rheinselden - 117
RHISrounl . 125 118
„ tflcltro 71 66 .5

Metall 05 52
Möbel

» Spiegel
„ Stahl

« .w .« . . .
« W.Sal , *6 41s
„ Spreng 39 36

Richte rDav . — -
Rieb.Mont . 74
Roddergrnbe —
Rosenthal 38
Rürkforth 27
RlltgerS 25 . .
Sachsen» . 518 48A

Tdür .PN + +
Webstuhl 19 7518 5

Sachtlebe» ico 104
S .Sat/iunii «" —
Salzdrtlurth 149 ». 139
Sangerhau » 67 .5 -
Darotti 65 61 .5
Schering + +
Schlegelbr. 81 .5 —
Schleiische
„ » erg.Ainl -r _
„ « .« enth. 42 39
„ Cellulose — —
.. vi , B 76 .5 67
„ Leinen — —
„ Porti . — —
„ Textil —
SchnciderH. 22 20 §
Zchönebe « — -
Schöll H. - .
Schub.Tal ». 84 .75 77
Zchuilert ei. 73 . 75 t>5
Schnlthei» 92 .5 87 . 5
SchwelmCis. + -f,
Segall Str . — —
Lei«.Na«« .
SiegSolin ».
Sieger»» .
Siemen »« !.
S !emHal»le 1 | " 4 103 °!«
« inner »!.« . 6»
Staf ' i .Chem. 34
Stein,Sohn ^ 4
Stort&Co.
StShriiaaig . 45
Ztolb.Ainl 25
Ttolltver« 18fe
Strals .Syiel — —
Siid.Jmmob — —
„ Aucker 82 81
SvenSla 163 155
lail,Conrad 75 / d
tafelgla » 74 / 4
Ifjbtl Oel 40 .5 34
Thür .Bleiw .

- -

,, Eleltro ^ ^

„ GlaOLpZ . 123 ' /. 118S
Tietz « II » 60 56
Iraniiradl » 110 110 .5
luchAache» 85 80
rttO ^rlitba 29 .5 29
Unger « ebr. — —

tlnfon ,
» Dieh!

Barzin .P «». 32
Ler .Bantzen
, « Ihlerp . 4 -
.chem.Charl . —
, Dt.Ri« el 65

Flausche» +
„ Glanzfto» 87

« othania « 8 .25 58 .25
.. Laus.« !«» 148 14
„ Mftrl .Ittch -

MetHaSer — —
Pinsel 10 10

6.12 5 .5
23 2 . §

32 .12
22

fi . 9l
36 34

30

62
+

81

« . « . 14. 9 .
« chimls« . 64 .5 62 .5

„ Schmirgel 11 .58 108
,. SchBeruei 12 .2? 12
„ Smyrna ^ —"

Stahl 27 23 .75
Aypen - -

„ Thür .Met. — 26
Biltori - w. 20 20
« »gel Tel. 20 18
VogtlMasch x9 ".5 19 .58

Bor, »« + +
Spiqe« — —
liill — -

voigtHjff« - -
Wanderer — 298

11. 9. 1«. « .
W»ff« elsenl 100 99
WegelinHüb —
Wenderoth 39 39
Wefteregeln 91 .5 85 .5
Oestt .Dr«« 57 548
„ 9 » pjer 17 17 .5

WiSingAe« . 14 13 .5
WißnerMet . — —
Witten .« »» + +
Witlopptiet — —

êift . Ilon 69 —
!»itz,Masch . - -
lef!ft.®tr . —
. Waldho, 47 .62 45 .5

8 . 1 Rk
Teraleherniiceii

AachManch . - -
« m .siuttg . 143 135
ffabag — -
Lpz .Feue» — 141
Magd. „ — —
M' air 'iheim. — —
Nordstern 50 —
Thuringi « 475 —

Kolonialwerts
D«.c «°I«. 29 26 .25
Ne»« >llnea 150 1448
CtabiMin * 13 11 .12
eAantun « 35 33

71
62
73
45JC

13k

1 .8

24
15 25

Anleihen .
Reich und Staat ««

. 14 . 9
Dt. (Berti . -
KRetchSanl .
Bad . Staat
tV» He«.« !» ».
Altbell»
Neube««
Schutzgeb . 14
4 vagd . 1
< . II
Aolltürten'>Mez. in» .
i . «»*•
3 . Silber
4 Irrigation

Stadt -Anleihen
5 Werl . 24
l>Darinst. 2G
7 Trebd . 2(i
7 Krauts . 26
6 Heidelb . 2«
8 Ludwig»!,. 21
8 Main , Üfi
8 Mannb . 28
5 Maunh . 27
8 Psorzh . 2(1
8 Birmas . 26 —

Saehwertanl ' lhen
(oboe Zins ).

8 « ..« ab. 26 -
6 „ Ho!» 24
ZBodenw -NohlelZ
b Psandbr . « old
6 GroKl.Mhm. 23
5 Htff .BoltS .Uoilg .
6 MIim.St .» o» l.L2
5 » fällt. H,p . 24
5 Rhein . Hh ». 21
5 Festwert».

64

65 .75

B «denw, -« oh!e2Z
Bad .Koi ».« oldR

1 .8

72

? ko» >Ibklek «
PsZIiische Hypothelenbanl
8 Reihe S- 3
8 . 13
8 . 15- 17
8 . 21- 22
7 „ « old 11
6 „ in
4H Li, »Id. 0.
M . « -

90
90
90
u
m :

14. 9 . l
« » ein . Hvpothelenbanl

. « eihe
8 , 18—25
8 „ 26—30
8 . 31
- . 35
5 Wold St. « . 4
7 Sold * . 10- 11
7 Reihe 17
6 „ 12—13

89
89
II
II

_ I «
4Va Lig » id . 79

WÜrtt. H»»othelr«b«»k
8 Serie I * . II 93

ISIlrit . Crebllbereln
8 Reihe 1 93
8 . 3 93
4W Anatolter —
3 SaIo ».Mo»asli -
5 Xchuanlepec 3 .75

Bankaktien
11 . 9. 14 . 9.

« de» 50 .50 —
Bad .Ba»! - 91
» raubt . 78 .50 —
BayBobe» lr 102 -
. H«p° . 90 88

Berl .HdlSg. 66 .37 66 5
Danatdl . 72 .5 69
DD.Banl 65 .50 64
Dre»b« er 40 40
Ar« » lfurter 72 .50 7 ^.5
, Hypoth. 88 85

Lux. Bant —
Ceft .Rrebit —
Pttilj .HyP». 96 ,ReichSbanl 133
Rhein .Hypo . 93
Süd .Bodc» -
Weftba»! 79
Wieuer Bl». 8
äfltb .Wotf » 107h 107V.

Transportanstalten
Bad .Lotald. -
RetiWb.B*. 71 .5069 .62
Hapag 32 -

Ä
16 eC

33J5 30
"

enltimort — —

Industrleakticn

Abt.GcSr. — —
* .e .« . 59 .50 53
« ad .Masch . 111 110
Bay .Spiegel - —
Bergm.Cl. 48 .50 —
Brem. .? es. - 30
Brown -« »». 3
Ccm ..Heid !b
TStiaUer
Dt. Erdöl 41
. « oldSitb . 100

Linoleum -
. « erlag 110
Dhlerh .WId. -
(fl .Vichttrasi 71 .25 68 .50 SlemHal « «
» Lieferung. 67 -
« mag — —
ckn,, . N»Io» — 44
Sßl .Masch . — -
-kttl .epin » . — —
iTabec&Schl . — —
* ahr

1 .75
92 .75
108 '/.

79
8

Llwenbri » 126 '/. 120Vs Si ' !0» ? ' '
,;, 26

Brauerei
, PI »>»h.

Tchwartz
vi » b.W.
Wolle

14. Sept .
11 . «. 14. 9. 11. « . K «.

Reckirweete — —
Ce *.fftle»b. — —
Pf!««.N »hm. 34 —

40
11 .50

112

,l .« .ff «rbr » 104 9 °>.50
St4n« 4 *ttt . - 23 .75
F -ks- V- s - 24
„ Maich. — -

Weiling — —
« rifürrl 64 .75 58
» oii>«Wtiibt V4 . Qtr,
fflrit; r 21 21
Gr« » tili . 138 -
Halemniitilc — —
Hai t & Ura 19 19
Ham merke« — _
ftnnfw.Bttf . 33 31 50
t -ffer « a,ch. 42 _
HIlp .Armat . 42 40
HirschKupI. 99 -

tochtiei 50 48
■Ol,man« 49 41 .50

Znag 63 63
^ nugban » - —
SoKirnsarn

Kaiser»!. — —
LieiuScha», 64 63
« narr C,H. 130 "! 130
SolbSchMe — —
Lo«s.Br «u» 21 21
» rouslleT .
Lahmaper — 69 50 ®« ' ä H ' Ub». — —
Lechwerte 64 .50 63 T' " "s — ""
Lubwigsh .
Wal, « i!hl« - —

Maliilrastw . 57 .25 —

« let .Knobt. — -
_ _ Me, 91.« . — —
— _ Klag 355 - 35
— — Moenu» — —
— — Mot .Dar « ? . — —

Reiniger « . 60 —
RheinCIe» . 68 68

Stamm 71 .25 66
RöberGebi . ~ -
Rütger »» . — 21 .75
Schlinl — -
SchnellHraick —
2chr« le« »el - —
Schuckert 74 .50 65
Schuh Ben, . ~ —
Seil Wal» 25 25~

.3"/« 103V»
Sinaleo —
Düb.guSe , 82 —
S ' rohftoss - -
Thür . Lief. — 60
Tril .Bestgh . - , -
Ber .Sti.Jnd . 40V, 39 .

Dt . Lei 60 60
ft« t - -

„ « untrnt —
B - igt Hisf. - 60
Pol,hon , — —
ißasftSrtbt . 6 .25 6
Wolfs, W. - -
WÜrtt. 4H. 77 77
3eils,« schaff. 37 .50 35 .25

Biemel — -
Waidhos 48 44

Montonaktlen
Suber » , — 24
(flchweiler -
« elsentlr» . 40 37 .50
Harpe,« r 38 ' n 35
Alle Berg 125 -
ftalifliclierSl 83 50 78
. Salzdets . 151 140

..Wefterrgel« 92 —
« IIS »«» — —
Manne »« . — —
ManSIeld — —
W *i« . — , -T
SÜSS J & äS

1

Rieb .Mont . — —

Tellu»
Laura ». . — . —
ver . Sla « 27 .50 -

Versicheranasaktie »
« lia », 143 —
Rofag — —
Rra»I»„« — ~

.. 3(Mier - -
Mannheim . — —

Laden
mit Nebenzimmern etc .
(Sluäftcllunflü « oder
fflüro .Säiimc ) , Bahn -
ftoiftrnfte 38, lofütt od .
später »4i vermieten .
Näh . Kl - i,Prechtltr . S,

Büro . Telefon ISIS .

Sonnige , geräumig «

3 - 4 Z .- Mhnunl ,
W«Wa,dt . mit Bob ,
Lvgg îa , Evciickannner ,
sofort od . spät , zu ver -
mieten . Näh . Leopold -
straße 17, Ii .

Zentrum
sehr schöne , belle *

MtfUfl
tl . L . . bzb . . biil . ». v»>.
Slmalienftr . 1 » . 2. St .

Elirage zu verm .
Näh , Karlft . 138. I . . 1.

Warm Saraae
zu verm .

>9. (7071)
f . nur 20 M
Schüveustr. 5:

«
. il HummEi

Finger stahlwaren
v HARISRÜHE ' WERDERSTR .11 ' G

» j
^ ruckarbeiten

'ü,,
1
.
0' 11' und orciSrtJcrt angefertigt w der

? iiiera -. rten Ijladttcke PreNcl .

Ä ?Aeilen
« von
1 Uli.
sMt z?" >. Nr . 2343

Presse .

M
« ' wg

Su ^ ind
Pfleg «

'r ; , um Ä ^ Land .
V « ^ ,^ W .14393

M >-he Press «

Herrfchastl . 1 Rimm .-
K' ohnnng I « rvvei, »«
ireiftehend . Haus , Mit
herrl . Äuslicht . reicht .
Zubehör und Garten ,
bill . zu veriniet . ? ! äb .
Telef . 20« . KarlSrnhe ,

Scköne
I Aimmer -Wohuuna

1. od . S. St . . Aeulxiu .
I . tkt . »u vermteten ,
ftei «rtl >cim .Breitestr .8 !i

Aus 1. Okt . 1S ?1 sonn ,
z ZlM .- WohMN «
„ l vermieten . *
A «org - Fri «drichstr .1I .I

Laden-Lokal
vesouder » geeignet an revr « fentavlen RuZ .
steUungS -Raiiineir . « gros, - Schaufenster , tn
bester (« eschästSlaae « arlSruheS . sofort oder
später »u vermiete,, .

Anfraaen erbeten unter S7641 an die
Badisitie Presse . Karlsruhe .

Aeierilicimer Alle « Rr . S« , «r « K«

S - K ? imm .
- Wol,nung

» Stöek , mit reicht . Zubehör « nd evtl . Ga¬
rage . auf 1. Oktober , u vermiete « . Einzu -
sehen von 11—1 Uhr . Näheres parterre .

<ft .VG88Gl

3 Z . - WohllUng | ommefv ^
init . iBvdz . , 2 Tr .. per LlClllllllOU » 1/

mn 4 ZinllM
' Mnung

Gut i,,5M . Zlmm . mit
2 Betten 618 . 51t verm .
El . L . . « örner , Krieg »,
str. 72, all . Bahnhof .

wmmi )
Eins , miidl . « im . Hill,
zu verm . <TS6}1tert7 )
Krouenstraße 51 , IV .
Leere Maus , mit Roch,
ojett zu vm . (MWl ^ t
Scbiiveiislras !« «X>. il .

Sehr cirone»

möbl . Limmer
l . HerrschasiZwohnung .
S Min . v . Mllhwurger
Tor . ,'jcnlial ^zg., Bad ,
sehr billig z», vermiet .
Ansraqen Telesim 84Z.

mit l? vt »Z.. 2 Tl .. per
l . Ott . SU verm . PrS .
(8 M . Offerten « Itter
3 7R.T7 an d . B .' d , Pr .

3 — 4000 Mb .
nur von Selbstgeber z .
Ablösg . eines Kredites
geg . Sicherh . n . ptinlil .
Zins . u . NUckzgdl. « es.
Ängeb . uni . F .W .1438«!
an die Badi sehe Press «
Filiale Werderpla « .

« Zimmer -

Wohnung
mit Bad u . reicht . All -
beb . a . 1 . ON . zu »m .
N<rt>« r . : Borholzstr . 17,
Iii ., Tel . 6426 . ("068(1

5 Zim - Wotlnunli
2 . ® io<f , zu verm . *
Westendftr . 23, 3 . St .

3chiji !t

3 ZiNl .- WohNUNl !
mit Zubehör , billig
sofort oder 1 . Oktober
zu verm .
Zu erfragen : Marie -
Alersndraftr . 47. n

vermi « ten .

Rüppurr
2onn . 3 Zimmerwuh
nung m . Bad . Veranda
Garten , nächster ?iiibe
vom Wald , billig zu
vermieten . Au « rs,ag . :
Siattti,iff «nstr . Si , Iii .

<NK5Si !P

Modern « , tonniae

4 Zimmer - wohnuni
mit Bad . Balkon

Manlard ».
an ruh .

Zinlr .-Heiz ., Manlarbe
zc . . i. L. St . . an ruh .

| fl « incr « Familie lofort

1750 Mk .
auf gute 1. Hiivothek

, n leihen aesucht .
Angebote unt . S . N -

an die Vadisckfe
Vress« Fit . Hauptoost .

Sit vermiet . Tapeten
ivahl kann noch ge«
tross « n werde » .
Zu ersragen : Aka »«
miestrahe »ö, ß?SJ ;
Tel . 2435 . (« 921

s

'
lfÄ # -

Jai? " Ofsert .we

Kd ^ Ortd .' ' te ? »
®rctt £

rH

Vereine
k . a' feetm a .

* U. Ü 1 uni .
Bad . Pr .

Dame , dl« mir zur
Geschäftöeriveiteruna

auf 2 Jahre
8 — 101 ) 00 NM .
iut Verfügung steilen
kann , ist bei gegensett .
Neigung Gelegenh .

Heirat
geboten . Bin 2S I ..
engl . , dklbr ., gute Er -
fcheinung , mon . »00 M
Willkomm . Ausf . Zu¬
schriften mögt . m . Bild
erb . u . RZ21 » a . Bad .
Presse . Verm . verb .
TiSkr .Bebdl . Bild zur .

4 Zim . - Wolillung
sehr schön u . modern ,
m . Zentralh u , reich ! ,
ZU» ., auf 1 . Ott . 1931
zu verm Näh . Karl
strafte 13& 1 St . . t« .

Schöne
4 M . - Mlinung
n . Ziib . . im ». St . . a .
ie Nüvvurrerstr . »eh ..

m .
die — - —
ver 1. Okt . au verm .

Schön «

i Zlmer

3 Ziin, - MWiiil
ttt . Zubeh . ver I . Okt .
I9Z1 zu verm . Akade -
mieitr . 34 . Büro .tSof ) .

irvd .' flm 1

Schöne , geräumige
2 Zilll . - MHNM
auf 1. Oktob «r billigst
zu vermieten . *
Mlqndstr . 9. IM . , TfS .
® d' ÜKe

K ! PiniD0l ) nQ
*. St . . Borberb . . best ,
aus Zimmer . Küib « . » .
Zubel, . , ev . mit schön.
Wcrkstäite aui 1. Okt .
sehr vrelsw . m v«rm .
Näheres Gerwtgstr . 34 .
8. Stock , link ? . *

Gr . g . möbl . Zim . auch
m . Kl . u . 2 tl . fof . vor -
i«bg . »d . sv . bill . z. vm .
Kimme l , »l riegSstr . «4.

Xiinnicr
leer t » möbliert , mit
NUchc , Gas . Mass ., in

ut . Hause zu verm .
itfllngcrftraße IS . li .

GWil4 «« )
z

'

Gut »löbl . Zimmer
zu verm . GVH5W50)
Leovowstrahe 15. II .

MSdlierteS
WollN - u . öMch .
mit D^ nerjbr .-Ofen , el .
L ., tn gut . Haus « , auf
fof . od . spät . , an nur
bess. Mieter zu verm .
BiSmarMratz « 73, II .

mit Bad . im geschl. Hause , auf L Okt »u
Zu erfragen Herrenttr . 7. Laden .

<7724 ,

mit Zubehör , im I . u . II . Ob «ra . Erh -
prin,en » rabe 81. mit Zentralheizung ,
»nsamin . od . getrennt , soiort zu vermiet .
Baugeschäst WIIh « lm ^ Tioher .

Riivourrerftratze 1». Tel . 81 . t . nl ) ÄHTSiil
"

.
mit möbl .. | ti Vermiet .

_ » i»imtr <Tftt. i(S, pgTt .

K- rlftc . S8a . 8 Trevv . ] Schön möbl . Zimmer ,
n» t möbli «rl . Zimmer für 20 ju vemlet . | ^ " «S^^ rvi, . sonuiz

At möbl . Zimmer
fep . Eingang , el . Licht ,
in rnhig . Haufe sofort
od . 1 . O« . zu verm .
Kaiserstr . 2» . Garten -
hairs II . (7663)

Wtmöbi . Mmer
Zentralhzg ., el . Sicht ,
mit fr . AuSficht , sofort
zn vermiet . NowaM -
anlage 19. Hl ., l» .

'

in verm ., a . vorüber » .

.. ßr . leere Zimmer
mit Bad auch f . Büro
z» vermieten . *

KrieaSitrake 811. II .
Möbl . Mans .- Zimmer
m . el . Licht u . Ofen ,
zu Vermieten . *
gilben frtu . « 7, IV - t .

Gnt möbl . Zimmer
,il vermieten . *
MttidWtt . 15 . II ., r .

Gut möbl . Zimmer
el . L .. »>i verm <7710)
» n * . » ntHtr . IS .

2 Z . - Wohnung
schön , grotz . fonnig , in .
Balkon , 2 Trepp ., per
1. Ott . zu Verm . Preis
(58 M - Offerten unter
17638 an d . Bad . Pr .
Schöne .(7486)

1 Zim .- Woljnung
tut Weiherfelb zu vir -
mieten . Nähere ? : Erb -
prinzenstrabe 4 , II .,
Telefon 4265 .

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten . *
Karllirak « 48 . 3 Tr .

mit Bad und reichlich
Zubehör soiort vd . iva .
!er 3» verm . Zu erfr .
iiailerstr . 141. 2 . St . »

Laden
mit Nebenzimmer zu
vermieten . Näh . Men -
delSfohnplatz S. 4 Tr .

3 u . 4 Zimmer -

Wohnung
im 2. u . 3 . Stock . «Lad .
Loggia etc . , in schöner
Lage , aus sofort oder
1. Ott . jn vermieten.
Näh . Norkstr . 57 . I . l .

(74oS)

1 Zim . - Wohnullg
IchöneK Äallonzimmer ,
Küche u . Zub .. 2 . St ..
auf 1. Ort . preiswert
zu vermieten . Nuge -
böte unter Rr . 2222
«h die -Bad . Presse .

. . . rabe W. 2 Tr . .
möbl . Zimmer , el . L .<
a. vorüberg . zu verm

Gut möbl . Zimm , »u
NM. An ?elm .'»ldler ^ r .2
III . Eck « Schloßplatz .

Lraüerftr . I . 4 . St .. l . j Klmmor
( ,> £ '5004 ) mit Küche u . Kellerb .' ^ V I lH'( t Jliivwt, y . OHunu .»

Jrdl . möbl . Maus - ' an jg . vhep . a . 1 . Ott .
tnf, »rt bin ZI, ! zu vrrnliet . Tnrlacher -

All«- Mii-, I .. lks . »

Eins . kanb . Zimmer
sof . zu verm . (FH5SSS1
AmalienNr . 2 .,a , III , r .

MSbl . Zimmer
>u vernuet . sz>HuS!,^
Brimerflr . 1, IV ., lks .

t Zimmer, möbl. od.
leer , sofort od . später
bill . *u verm . lthland -
» r . 41 . i v . mmm
Möbl . Zim . tn . » iich«
an vkievaar sii vm . *
Wwlh »i»timt . 5 . g. St .

Gut möbl . Zimmer
zu vermiete « . *
» errenstr . 27 . 8. St .

Gut möbl . Zimmer
au fol . H<rnr fof . od .
spät , zu vermieten . *
» orkstr . 43 . 3. St . *

III . r .

sonnig , möbl . Zimmer
,« vermieten . (grftMKM

B0U0lH5lt . 9

Möbliertes .
Wohn - u . Gdjtofe .
mit Heizg . « . el . Licht ,
auf 15. Sevt . . ev . auch
tiuzeln zu vermieten .
Stei » « r,15iseulohrstr .l>.
Schön möbl . Ztim . <m.
iüadb .1 zu vm . Sudl .
vildaproinenade k .

<FH 5»16>

2 leer « Zimm . m . Zu¬
behör , »it verm . Anzu -
leben TienStag vorm .
Zofienitrake 1«7 . IV .

<SSSS47 >

Möbl . Zi « m «r m . 1
od . 2 Bett . . , n verm .
tkarlftr . ii . Htb vart

( KH -9SV)

WMSe 95 ,
2 Trcvven . gut möbl .
Zimm «r . el . L . . a . fof .

bill .od. spät . , zu verm .

HübfchcS , Nein ., sonn .

möbl . Zimmer
Zentralheizung , gegen

Std . HauSarlxit täg -
lich in gut . HauS , an
anfiSiid . V« rssn ab ; u -
geben . Zu erfrag , unt .
H .A .13582 an die Bad .
Presse Fil . Hauplpost .

Schön . , gr . Zimm . . el .
L . bill ., los . zu verm .
Wcrberstr . VI , 3 . St ..
Deining . (NWl43 ^y>
Gut Möbl . Zim . billig
zu vm . El . L . Körner ,
Kriegsflr . 72. alt , Blii ,

S leere Zimmer
part ., m . Koch« ! ., fof .
zu Herrn . ($ * J14388)
Schützenstrgbe 7S. t>t

KolonilM .- GkM .
mit Wohnung per fo -
fort zu mieten gesucht .
Nngebvl « unier TW4Ä
an die Bad . Presse .
i.' aden int Zentr . fof .
ges . Preis nicht iiber
m Jl . Off . u . ? itj 1
an die Badifchc greife .

Kut möW .
~

5lmtntr .
vi. Li» t. fof . >u verm
Kreuzstr . 2S . 9 Tr . <

Sev . Möbl . Ztw . .
fof . 0 . f» Ät. bill . zu

vm . Scheffclstr . Äi, III .

fit
» möbl . Zimmer ,

fev. t ' iuo . . per
l . Okt . zu vm . Kreuz -
itr . 2». 3 T r . h och, l. *
Gut möbl . Zimmer ,

et, i ' . . fof . , u verm .
Wielaiidtstr . 24 . vart .

!s» Ä144MI
» keines Manf .-Zimm .
bill . zu verm . Wer -
derstr . 7«. I

^
liukS .

Gut möbl . Zimmer
zu verm . !>ran Vödel ,
neben Knopf . Zährin -
gerftr . 77. *

Gut mlbl . Zimmer
abzug . i ' effinaitr . 9 . II .
b. Mllblburaer T

Lüro
möbl .. eventl . mit
EmviaugSranm .
auf 1 . Okt . 3931
gesucht . Mlaiigeb .
unt . E 2878» n an
d . Badi !che Press «
erbetc ».

Gut nröbl . Zim .. hzb . . IZu miet . «es von kl.
sof. z-u verm . Schllven - 1iwmtll «. 2 Personen .
Ttt . 78a . pt . (Ssmaes 2 »d .. 3 Ztm .-SSoh « nua
—' ^ am liebftten vart . , od .

l Treppe , auf 1 . Okt .,
schöne ? Hitikrh . nicht
» itsgeschl . Anaebote in .»usneschl . Anaebote in .
Preis unt . fR2Hl an
die Babii « « Press «.
I - fl ZI » .- W » Suun «
oart .. sofort gesucht .
hreiSangeo . u . JR7ÄS6
an die indisch « Presse .
tsir . 2 Zim . -R - b« u »g
biÄ 45 M fof ort oder
I . Oktober gesucht . An -
gebot « iint .>r O. 2214 au
die Badiiche Press « .

Wanzen ,Motten
vertllßt radikal Untei ^

Vertilgung »-Anstalt
Frledr . Springer
Maffcgratenstr . 83

Telefon 3263

Fg ., Iii !her ! . , berufst .
Ghep . sucht per 1 . Ott .

1 Zim . mit KWe .
Angebote unter W2SSk>
an di« Bad . Press « .

2 Zim . mit Küche
von bernfst . Fräulein
auf 1 . Otlob . gesucht .
Ang «v . nnter O 2S«
an di « «Sad . Pr «ff« .

2 Zim .-WoAum
von kl . gut « invsobl .
pramilie an -nieten ge-
sucht . Höchttpr . U .M.
Anaeb . unt , <*3M35S7
an die S'.adische Presse .
Filiale Hauptpost .

Gesucht
4 Zimmer -

Wohnunq
m. Bob . Manfarde . ev .
«itagenheizg ., in West -
stabt . Ang . n . * 2219
an feie Bad . Presse ?

Zimmer
DauermietZr f u -

möbliert , od . « nmv

ZIMM
mit »nverläif . Bedien ^
in d . Westitadt . Aua .
,nit Preis Telefon ,
jiadnnicrstellgclegctidt .

P !ÜI3 a . Bad . Pr .

«llleinst .Beeitnienwitwe
sucht schöne geräiimigc

2 3im .» 5Boi)nunn
mit Bad . per 1. Olt .
tu miete « . Äng «bvte
mit Preisangabe mit .
trag » n . Ba d . Presse ,

Tchöne . sonniße
2 3im .»2Bofjnunfl
mit Man '

., v . ruhiger
F „' mil ., 3 erw . Verf .,
aus 1 . VloM' r . gefuchl .
lAltwohu . .) So—40 Jl .
Slngeb . unt . A .W .14Zt/7
an » ie wadisch « Press «
ffllifllc Werd « rplatz .

Möbl . Zimmer
marage f . Kleinwagen .
mögt , »eifam ., sof . j»
miet . c «f. Eiloff . unt .
« S232 an d . Bad . Pr .

Möbl . Zimmer
in ruhiger Lag «, leicht
ixizvar , sofort ges»cht.
Slngeb . mit Preitan »
gab « nnler G2Ä7 an
d ' e Badiiche Press

Wohnuna
1 Zimmer mit Kiich« .
von bernsStatig . Tame
auf 1 . Novbr . g«such>.
Angebote unter ZT « t
an die <€>ab . Presse .

«y -
Geräumig «« mottle lt .

Zimmer « elucht
in gutem Hanfe , ml <
Telefonven ., von i « u« .
Herrn . Aeuberfte An¬
gebote unt . H.S . lZbSI
an die Badifche Press «
Filiale Hauptpost .
« kadeiniter sucht

W \ möM . Zmmer
möglichst ungeniert u .
separat . Angevote mit
Preis unter « 2251 a »
die Babifche Press «.

Necetin ist sehr gut,
ein vollkommen speckiger Militärrock und eine sehr un¬

saubere Hose sind tadellos geworden . — So lautet ejns

von den vielen Dankschrelben , die dauernd einlaufen . Auch

Ihnen bringt Necetin größte Vorteile . Probieren Sie , und
Sie haben Ihre helle Freude )

Necetin
macht alte Kleiderneu !

EntglSnzt und reinigt

Gibt neue Appretur

Schön möbl . 55WI4M4
M aiilarde n -Zi « mer

Mit el . L . U . Selz . , fev .
Sing ., in ruh . Hause ,
bill . vermiet . Näb .
guifenftr . gl . 2 . Stck .

Zimmer
gut möbl ., evtl . mit "
Beiten abzugeb . (7GG9)
KriegKstrab « 174, III .

Frischt die Farben auf

Einfach durchbürsten

Deutsches Reifthspatent
Für AnrDge , Kostüme , M &ntol ,
HOt«, Teppiche , Polstermöbel

usw .

Jn Progerien ißw7f
Schachtel # 3 »fg .

Necetin - Geseflschßft
Leipzig C1
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COLOSSEUm
WALDSTR. 16 - Dir. : Eugen Kistner - TELEFON 5599

Dieisstag. 15. Sep'ember 1931
(Wiederbeginn
der regelmäßig täglichen Vorstellungen

Dienstag , 15 . September , abends 8 Uhr

Einmaliges Gastspiel
der Wiener

tscfiiisler-
Eintrittspreise Mk. 1.» u. Mk. 1 .50

Ab Mittwoch , den 16. —30. September , tägl .
8 Uhr ; — Sonntags : '/>4 und 8 Uhr :

Gastspiel der berühmten

Original Leipziger
Fntz weuer-sanger

Komiker , Sänger , Instrumentalilten , Imitatoren
u . Schauspieler . Deutschlands einzige reisende
Gesellschaft in diesem Genre.
Stürme der Heiterkeit «

Grosser Preisabbau !
Der heutigen Zeit Rechnung tragend kosten

abendsi
Orchestersitz Mk . 2.50
Parkett I . Abtlg . Mk . 2. —
Parkett II . Abtlg . Mk . 2. —
Parkett III . Abtlg . Mk . 1 .50
2.-Platz nummer . Mk . 1 .50
2. Platz nichtnum . Mk . 1 .—
3. Platz Mk . - .50

mittags s
Orchestersitz Mk . 1 .—
Parkett I . Abtlg . Mk . 1 .—
Parkett II . Abtlg . Mk . 1.—
Parkett III Abtlg . Mk . - .75
2 . Platz nummer . Mk . - .75
2 . Platz nichtnum . Mk . - .50
3 . Plat z Mk . - . 50
Dafür die ungekürzte Abend¬

vorstellung .
Kleinrentner, Studenten u. Erwerbslosehaben Ermäßigung.

Vorverkauf in den
Zigarrengeschäften MEYLE am Marktpl . u. Waldstr . 34

Lon Chaney als gelähmter Zauberkünstler im dun¬
kelsten Afrika . Rätselhafte . Geschehnisse ereignen
sich in dem geheimnisvollen Wirtshaus . Bin Film

voll Spannuhß und packender Ereignisse .
II.

Im Mittelpunkt der Handlung steht der mysteriöse
King , der vom Wahnsinn des Begehrens hingerisser .
allen , die mit ihm in Berührung kommen , Unglück
bringt und bis »um letzten Moment das Publikum
in atemloser Spannung hält . Noch nie wurden zwei
so gewaltige ErstauffiihrunKsfilme in einem Pro¬
gramm gezeigt . — Die ganze Stadt wird von den
beiden ganz wund « rvollen Filmen reden . Kein Bluff ,

keine Uebertreibung . sondern volle Wahrheit .

Für Jugendliche streng verboten !

Nachsommer am dem Dobel!
fjotel Sonne

Neurenoviert . Gute Verpflegung . PenfionS -
preis ab 4.80 J . .

Ein Zwlebelpraparat Ist

Paul Kneifeis
„Haartinktur "

dteleS hat sich lett übet
60 Jahren b . Kahlheit ,
Haaraussall und Haar .
Pf lege glänz , bewährt .
Ivo alle andei Mittel
versagten . Aerzilich ein .
Pfuhlen . — Zu haben
in 3 Gröben bei

Luise Wolf Biw „
KarlFriedrichstrafte 4 .
Cnrl R »lh . Dr »gerte .

Hrrrcnstrafie 26/28 .

Verloren

Ta* > Verloren ' • C
(Öreitan ) gold . Kette » ,
armband . Bitte abzug .
«larlltr . 162. III . , l .■*

Verloren von Kroneu -
strake bis Lammstratze
schwz. lederne

Handtasche .
Abzugeb . geg . Belohn ,
in der Badisch . Presse
Kaiserstratz « 80« . *

GLORIA
pal AST I

Dir . A . W . Schwarze ,
i Ein Film vom LeJ ^ n für das Leben !

BOYKOTT
(Primanerehre )

Ein Tongroßfilm n . d . Novelle
v . K . Uliti .

Hauptdarsteller
LH Dagouer, Rolf uon eotti

Theodor Loos , Karin Evans ,
WolfKang Zilzer .

Ein Film von tiefem menschlichen
Gesehehen . . d« r in die Seele eines
,i iiiigen Menschen blicken läßt .Skandal des Vater » Boykott der Ka -

[ meraden Gefühlskälte im Elternhaus
hetzen ihn fast in den Tod .Besuch im Karzer .

Eine Tragikomödie .
„FOX " tönende Woche . Lehifllm

Jugendlic he haben Zutrit t !

Anfang : 3,0 .35,8 .50 u . 9 .00

Zirkelte ( Ph . Schulz ) Tal . 6152
Heute Schlachtfag

Qualitätsware Sinner Tafelbler
Gemütliche Nebenzimmer für Gesellsch . u . Vereine .

KAMMER
LI C H T SPIE L E

Dir . A . W . Schwarze .
nur noch heute ! Der TongroBflim :
Schalten der Manege

8 Akte mit
Liane Haid , Oscar marlon , Walter Riiia
Ja . ja . . . so sind die Frauen
Filmspiel in 6 Akt. Beiprogramm !

Caf6 Museum
Heute Dienstag abend

der

Kapelle Doiezel
Einlage :

Introduction und Taiantella . . . . . Sarasate
Solist : Kapellmeister Doiezel .

Bücklinge Pfund 32#
FleCkheringe geräuchert , Pfund 55 -?

Lachsheringe geräuchert, Pfund 55 -?
Suppenhühner Pfund 95 #

Ess-Äpfel u . -Birnen p<und 10#
Rotkohl , Weißkohl ,

Wirsing Pfund 6#
Süße Trauben - 65# ptd .25#
Neue Kranzfeigen Pfund 40#
Neue Walnüsse • • ?«»-><! 20#
Neues Sauerkraut

3 Pfund 30 # Pfund 12 #

Wieder eingetroffen !

Boulogner Heringsfilet
2 Schachteln 95 *̂ Schachtel 50 *̂

J 1
ülltliV .liIkl

^ sc>isches

| Dienstag , 15 . Sept .
* G 1 TV . G . 801—400

GW con
veMinm

Schauspiel von Goethe .
Regie : Baumbach .

Mitwirkende :
Bertram . Ebrhardt .Er -
Marth , Seilillg .Braud .Dahlen . Ernst , Gem -
niecke, Her, . Hierl ,Söcker , Hospach . Kien ,
schcrs. Kloeble . Kulme ,
Luther . Mehner , Mitl -
ler . Prüter , Schulze ,
v. d . Trenck . Kühr .

» « saug 19 .30 Uhr .
Cfitie nack» 22.80 Ubr .
Preise A (0.6O—3.505W)

Zm Westen
was Rems !

g EINTRITT FREI

Atlantik-Lichtspiele
Kaiserstraße Nr . 5, am Durlacher Tor g | |

Das einzig führende stumme Film-Theater in Baden

Ab heute
Zwei gewaltige Grossfilme in
ERSTAUFFÜHRUNG
Lon Chaneyt
der Meister der Maske

Mi . lß .Scpt . : Schwcn .
gels . D .. 17. Sevt . :
Zum ersten Mal : Die
Frau ohne Schatten .
Ar . , 18. Sevt . : Julius
Keifen. Sa ., 10. Sevt . :
Zum ersten Mal : Im
weiften Röhl . So . . 20.
Sept . : Boris Godu -
now . — Im Konzert -
haus : Ständchen bei
Nacht .

SfiiliMen.
Dienstag , den 15 . und
Mittwoch . !>. lli . Sept . .
ieweils v . 15Vs—18 lt . :

IlMMllMS-
gflnsetle.
Orchester :

Philbarmon . Orchester .
Leitung : Musik -
direktor Emil Jrrgang

Am Mittwoch
»erbilliater Nachmittag

(7722)

Das

Qca ( tsladl = Hanz =-

MLaffee des Westens

MORGEN : Die große Premiere
mit
Adele Genie u . a . Prominenten . Dazu die Attraktion »
kapeile Erich Hübner v . Stadtgartentheater Stuttgart |

Heute abend
Preistanzen

im

steuerst .. 175 bis 200
rem it. Getriebe , zu
laus . ges. Ang . in .Preis
an ft . Schach . Grün -
iBintcl , Gerberstr . 14 .

( i?S>5948)

Radio
neueres Gerät . Netz¬
anschluß Gleichstrom
od . Batterie m . Laut¬
sprecher zn kaufen ges.
Ang . mit Preisang . n .
0 . O . 13581 a . d . Bad .
Presse Nil . Hauptpost .

Damen - und
Herrenpreise

Gloria 5
Die laneitiafte
Tanzkapelle

Kaffee

Des

Wesiens
am Mühlburger Tor

Ehren - und
Abschieds Abend

der

Künftierkapelie
Ltnaensladt
Ab 16. September

nachm . 4 Uhr , spielt

Erlen HUDner
vom Stadtgarten¬
theater Stuttgart .

Waldstr . 30 Tel . 5111

3O0 500 045 045 |

Heute
letzter

_ Tag !
Marione Susa 9
D-Zug 13

hat Verspätung
Der stumme

von Portici I
m Sonderbericht :

70 . KaihoiiHemag in (Himberg I

PalaEt -Llchtlpieie
y pa -li yi

Ivan
oagover ^ petrouicn

Union -Theater

Kaiserstr . 211 , Tel . 7868

Die Besucher lachen
nicht mehr , sondern
sie schreien u . toben

vor VergnUgen bei

Harold ,
halt Dich

fest !
Der größte Lachschlager der
Saison mit Harold Lloyd .

Ein Toniilm von
niegesehener Komik !

Buntes Beiprogramm :
mit der tönenden

Emeika -Wochenschau
„ Das Neueste vom Tage *

Jugendliche haben Zutritt !
Beg nn : 3, 5 , 7, 9 Uhr .

KonM -ette

öWsz . - Einrichtg .
(1 Bett ) , Tisch und 2
Tliilile , tadellos erh .,
; u laufen gesucht . An¬
gebote mit Preis unt .
T 2217 an d . Bad . Pr .
Akten -Reaal

zu kaufen gesucht . An -
gobote unt . Nr . zWl
an die Bad . Presse
Piano , alt . , gegen bar
ges. Angeb . u . ^ 223j>
an die Badisll >e Presse .

Pol . Schlasziinwer
best , aus 1 Bettstelle .
Nachtt . . Wafchkoni . u .
Zcbraul hOM , 1 Ttfch -
Gaöl -erd , Zfl. . KU , z. v .
Amalienstr . 26. part .

; (FH5WS )

Sffilnfjlmmer
kompl . . mit Spiegel '
schrank . , u verk . (7067

Schesselstr . 58. IV .

Ein streng reelles

Möbel-
Geschäft

gibt en solide Knnden
auf TeilzaKlutig bessere
Einrichtungen u . Ein -
»elmöbel jeglicher Art ,
billigste Preise n . gute
Arbeit . Off . u . & 7635
an die Bad . Presse .

„Anion"
SchneUwaage . nenw .,15 Sie . Tragkraft , sehr
billig abzugeben . Nah .
unter Nr . LN8 an die
Badische Presse .

2 UM seien
Junker & Ruh . Nr .
55. schwarz , wie neu ,
giinstia , u verkansen .Weber & Hreibnraer .

Leilchenstr . 22.
(7760)

Wem wegW
ist sowrt billig zn verkaufen : Zveisezimmer .
1 Schlafzimmer . 1 Kiich« . alles neuwertia ,Angeb . unter . HD . 18 5% an die Basische
Presse . Filiale Hauvtvost .

Versenkbare Singer

Ncchmaschine
weifter Kinderwagen ,
Gasherd m . Tisch 1&-Ä
bei Staad , Herrenstr . 6

Möbel
Einzelzimmer

(Bett . Schrank . Wasch-
tisch. Nachttifch ) ,

Riicherlckr . in . Schreib -
tisch . Polstergar . , Tee »
wagen . Sviegel . div .Ttühle . H . tlailcnschr ..
Kleiderfchr .. 2tiir . . u .
verfenkb . Nähmaschine
weg . Um, , bill . abzua .AuSkunst u . ZSA - in o .
Badischen Presse .

Ladeneinrichtung
mit Tisch billig abzu -
geben weg . Platznmng .
Zu erfragen um . 22S4
in der Bad . Presse .

Merceijeü -
ZchmbMM -ne

bill . abzug . Tel . 4435.
ivwier . Kloses,raftc N .

(7653)

Sniesei
dreiteilig , f . Schneider ,
bill . zu verkf . Au .Sk. u .
2225 i . d. Bad . Presse .

Grudeherd
Preis RI Jl . zu verkf .
Friedricksvlatz 7 . Lad^

Schreibmaschine Ura -
uia . Divl .-Schreibt . in .
Rolladen , Alienschrank ,
Schreibmaschinentisch .

alles billig bei Hisch-
mann . Zähringerft . 2ft^

Knt erhalt . Z) ett mit
Rost , für 15 .it zu ver¬
kaufen . Stfiwancnftr .
34 . 8. Stock . *

Federn-
PriWenMnen !
Gut erhalt . Gedern -

wagen , 40—5<) Zentner
Tragkraft , sos. yi, ver¬
kaufen . Interessenten
woll . sich unt . DR7Z ?a
nu die Bad . Pr . meld .

Moderner (FIH5960)
Eos-Zimmeroien

billig zu verkf . Daxlan -
den , Krämerftr . 57. II .

Guter Ans »!ehtlsch .112X134 . 4 Stühle , zn
verkaufen , *

Hiri -Sftr . 85. II .
Ausziehtisch , ueu , ganz
billig . Schreinerei ,
Sommerstr . :!0a ,

( ?<® 14399)
Piano

gut erh .. Markenfabr . ,
vietöw . zu verkauf . *
» inzekttnöftr . 8 . III .

Gebrauchte

Pianinos
sowie

preiswerte neue

Pianinos
empfiehlt (7224)

Ludwig

Schweisgut
Pianofortelaner ,

Wprinzenstr . i
b Rondellpla «!

Dam .- u . jj .-Nnd
neu , Zu dkf . (gHSS5S )
Wafdstraste 5« . I . *

Aweitr . vol . Schrank
bill . , . vkf . Ritterftr . f ? ,
III . , Eiug . Gärteustr . 2 Damenräder 40 u . 56

M z. Wf . Herrenstr . 60,
» mmenhoier . FW14401Ztür . pol . Schrank , pol .

Schreibt . , 1 Slt . Bett u .
2 Riiste ; . vk . Gamohn ,
Werderstr . 11 . S. St .

H . Rad , •2ä.M, Damen -
Rad wie neu , ganz
billig . Werderstr . 73.

<??WI44 (>ZiZu verkaufen :
1 Rauchtisch . 1 Nähtisch
m. Stuhl . 1 Spieltisch .
1 Blumenkrippe , 1
Palmftänd ., alles bill .
bei Nies, . Siidl . Ufer -
ftr . « . l . St . . Rbein -
hafcn . l !>H5g « 7)
Reformkü » e 27« M ,
Wohnzimmer 260 M ,
verkauft gegon tbar :
Amalienstr . 8Y. Hof .

<FH5 » 71 )

Für korpul u . stark«
FM einige guterhali
Maß -Anzüge

» eberztrher , MSntef
sehr bill . zu verkaufen
Z -ibringerstr 58a . II

Schrank -
Grammophon

gut erhalten sow . ca .
40 auSerl . fchllne Plat -
ten billig zu verkaufen .
Adr . v » erfragen unter
U7639 in b . Bad . Pr .

Frauenkleider
«. Pelzmantel m .Mübe
zn verkaufen . *
vir ' chftraf, « 75. 3. St .2 neue

Schlaraffia . Matratzen
1X2 ui . billig zu verk .
Krieasstrab ? 126, vart .

Kartoffel - und !>r« cht »

Säffe
hat laufend preiswert
»bzugeben . Goldlischer .
Luisenftr .7Za . Tel .S114

(7532,

Haarmatratzen
neu aufgearbeit ., neuer
Drell -t 7» M , tleiuc
Waschrom . loeife, 23
SchreibtifK 28.« , pol .
Büfett M . AuSzugt .
38 M , gr . lack . Schrank
36 M , Küchenschrank
25.« , b . Kästner , Doug -
laSNr . 2«. <7675)

MlMlliNWlion
gut erh ., mit Platten ,
bill . zu bcrks. Baier ,
Werderstraße 58.

(MW14404) Kisten
faubere , lfd . zu verkf .

Schokoladen -Appel ,
Kaiserstr . 162.

.(&H5970)

Nähmaschiue . Singer .Rundsch . . wie neu , 60
M . Mein, » . Sedan -
str. 1. Ecke Äbeinstr . *

KaffeeBaueJ
Heute Dienstag 20 .30 Uhr

Operetten -

ScfjlagMbew
der Xapille Osett ( 0

Kinderwagen
ut erh . . bill . zu verkf ." arieustr . 88, Sth . 1 .*

rock - Anzng . kraft . Fig . .
20 .U . bell . Serbstman -
tel . miitl . k̂ ig . . 8 M .
3 neue Korbsessel . 2t .
8 M . Äorkstratze 20.
I Trevve . liukS . *

LeghiÜfS '

Agathenstr ^ > ^ ^

An - und Verkäufe vo"

Kraftwagen und Motorräo

goei ins
Limousine , sehr bill , zu
verkf . Laeroir . Schei -
felstrabe 7 . *

4/16 PS . Opel
off . 2-Ä !v ., in tabell .
Zust . Klin . gel .)
siir 560 M abzugeben .
Angeb . unt . H . O . 1Z584
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Gebr . Autos
aller Art in großer
Auswahl billig zu der -
faulen dch . «FW14Z8S

K. Dürr , Rastatt ,
Hilda lNatz« 8.

Kleinst

41f
, TV

Elaktic . ij11
, „ .«c1'

verkamen ,

'

Wotorr ^ .x

u .
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